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Ein Fall für den Völkerbund.
In wenigen Wochen jährt fick der Tag , an dem den dent-

schrn Vertretern in Versailles die FrrcdenSbedingui .gen über,
geben worden sind. Trotzdem darin De .ntschlrnd die Auf¬
nahme in den Völkerbund in Aussicht gestellt wurde , sind wir
heute ncch nicht Mitglied . Dessenungeachtet wäre der Völker¬
bund auf alle Falle die richtige Instanz zur Entscheidung
über den neuen Konflikt wegen des Einmarsches der Reichs-
wehttrusven in das .Industriegebiet , da ja Frankreich Mit-
grüi -der des Bundes ist. An der Seine glaubt inan den Vor¬
marsch der Reichswehr in die neutrale Zme , entsprechend den
Artikeln 42  bis 44  des Frwdensvertrages , als eine „seind-
selioe Handlung gegen die Signatarm .ichte" und als „Versuch
einer Störung des Weltfriedens " aussasseu zu müssen. . Dabei
verg 'ßt man ganz wie „Daily News " hervarheben , daß ach
doch England in erster Linie durch die Reichswchrtruppen im
Ruhrgebiet bedroht fühlen müßte . Auf jeden Fall wäre es
Aufgabe des Völterbundtzrutes gewesen , einzugreifen , wenn
die französischen Voraussetzungen zutreffend wären , denn in
den Vöikerbundsstatuten ist zu lesen'

Art. 10. Die Bundesniitgliedw verpflichten sich, die Un-
»crfelntvjeitdes Gebiets und die bestehende politische Unab-
hängigkeit aller Bundesmitglieder zu achte,r. Im Falle eines
Angrisss. der Bedrohung  mit einem Angriff oder einer
Angrisssgesahr  nimmt der Rat aus die Mittel zur Durch-
sührung dieser Verpflichtung Bedacht.

Art. 11. Ausdrücklich wird hiermit festegestcllt, daß jeder
Krieg und jede Bedrohung,  mit Krieg, mag davon un-
mittelbar ein Biindesmiwtied bcirofstn werdm oder nicht,
eine Angelegenheit des ganze, , Bundes  ist , und
daß dieser die zun, wirksamen Schutz des Vötkersriedens geeig-
»eten Maßnahmen zu ergreifen hat . . . .
Deutschland hat denn auch durch Ministerialdirektor

G 3 p p e r t beim Generalsckreiär des Völkerbundes eine
Protestnote überreichen lassen . Man wird sich aber kaum
darüber täuschen, daß cß sehr lange dauern muß , bis dieser«
schwerfällige neue Apparat eine Entscheidung zu fällen
imslanide ist. Immerhin aber kann man gespannt sein, zu
sehen , wie der Völkerbund den ersten für ihn goeiqnetea Fall
erledigen wird, um so mehr, als Deutschland Schadenersatz¬
ansprüche gegen Frankreich geltend zu machen beabsichtigt.

Im Friedensvertrag keNt findet der französische Rechts-
irandpuwkt keine Stühe . ' Er sieht insbesondere keine mili¬
tärische Besetzung neuer deutscher Gebiet ;, weder als Bürg¬
schaft noch als Druckmittel utrd kein gesondertes Vollzugsrecht
der einzelnen Unterzeichner vor. Die als Bürgschaften für
lte Erfüllung des FriedenSvertrngeS festgesetzte militärische
Besetzung beschränkt sich aut das linke Rheinufer und ine
Briickerkövse. Als Zwangsmittel zur Vertcagsdurchführung
ist lediglich eine Verlängerung der Fristen anerkannt . Diese
Auslegung ist vom Obersten Rat ausdrücklich bestätigt wor¬
den , als es sich darun , lpandelte. im Dezember ISIS das Zu¬
satzprotokoll zur Ratifikation des Friedensvertrages , das in
seinem letzten Satz den Alliierten das Recht zu militärischen
Maßnahmen zusprach. wenn Deutschland nicht olle rückstän¬
digen Liderungen aus dem WaffcnstillstandSvertrog erfüllte,
?n unter &eicftnen Deutschland wehrte Hcf) dagefleNs Der
Oberite Rat bestätigte daraufhin in einer von Elemeneeau
Unterzeichneten Note an die deutsche Friedensdclegation , daß
derartige vom Protokoll vorgesehene militärische Maßnahmen
r.icht mehr in V-etracht kommen dom .̂ nkinfttreten de^ Frie --
densveitrages an . Auch über das gesonderte Vorgehen der
einzelnen Vertrayst 'eilnehmer wurde bereits lielcgentlrch der
französischen Klagen über die ungenügende Kohlenlieferung
Deutschlands und des daraus resultierenden Anspruchs
Millerands au- Verlängerung der Lauffnften der Besetzung
entschieden. Damals wurde festgcstcllt . daß nur die Wiede r-
g,.itinachurwSkommission zur Verhängung von Strafmaß-
nahmen zuständig ist.

Jetzt zeigt es sich mit jedem Tag deutlicher , daß England,
Italien und Amerika zu der nunmehr erfolgten Besetzung
des Maingaues durch die Franzosen ihre Zustimmung nicht
gegeben haben . Lediglich Belgien scheint eniversiai,den zu
sein und .will auch Truppen zur Unterstützung rz-rankreichs
entsenden . Die anderen Verbündeten lvare .n der An .rcht, es
ycnige , Deutschland unter der Bedrohung zu laßen , Fran^
surt iiriw  Umgebung würd-en beseht, wenn feie Ke '.chvwehr nach
der Erfüllung ihrer Ausgabe im Ruhrgebiet den neutralen
Boden nicht sofort wieder verlaffe . In Paris ist yian natür¬
lich über die Haltung der Alliierten stark enttäuscht . Die
Folge dstser heilsamen Lehre wird sein , daß, Hvantvcrch zu
Ein -guwgkveihandlungen mit Deutschland bereit ist und baß
in Paris niemand mehr daran denkt, die Besetzung des -wain-
gaues unter neuen Vorwänden auf unbestimmte Zeit zu ver¬
längern . Iw übrigen glauben wir faum , daß uns toe negen-
wärtigen Meinungsverschiedenheiten unter den Alliierten dar
Recht gdben. allzu große Hoffnungen , auf eia .baldiges Aus-
einnnderfallen der Entente zu setzen. Für die nächste Zeit
sind die während des Krieges verbündet gewesenen gcgnen-
s.-ben Staaten noch immer zu stark aufeinander angewiesen,
als daß ein Zwischenfall , wie der gegenwärtige , sofort nach¬
haltigere und andauernde Wirkungen ausüben könnte.

M 'llcrand und Lloyd George werden sich schon wiedc
Vertragen . Allerdings ist der Tert der englischen Note an
Frankreich noch nicht bekannt gegeben worden . Selb 'tver-
ständlich kann man ein richtiges Urteil übec die politischen
Konstauenzen der Meinungsverschiedenheit zwischen ven
Alliierten ' erst fällen , wenn man den Inhalt der Londoner
Erklärungen kennt. Aber wir kennen unsere bisherigen
Scancr zu gut, als daß wir Optimismus von deutscher « eue
für angebracht hielten!

Die Lage in Frankfurt.
Auferlegung einer Kontribution.

W. T .-B . Frankfurt a. M ., 10. April . _ (DvahSericht .)
Dem Öbebbüvgermeiilter ist von dem französischen Ĝeneral
Demietz. dem Kommandanten der 37. Division , folgendes
Scheiben zugegcmaen : Aus Anlaß der am 7. April d. I . gegen
französisch« ^ oldssen erfolgten Angriffe , in deren Verlaus
Waffen , Fahrräder und Ausrüstungsgegenstände ^ in ^Verlust
geraten sind, habe ich Ihnen energische  Ra chs o r s chu n g
vovgcschri'ciden. Ich haitte Ihnen für die Wiederbeschaffung
der oben angesülhrten Gegenstände eine Frist gestellt. me am
9. April , abeniS , abgelaupen war . Die Gegensiände ŝinö nuht
wivdeübeschafft worden , «nfolgsdeffen lege ich der Stadt fu¬
gende Kontribution  ans : 10 Revolver oder automatische
Pistolen zur Entnahme ans den von den Waffenhändlern äb-
xelieferten Beständen mit 50 Patronen für rede Waffe . 10
neue Fahrräder,  fahrbeweit , l 0000 M . tu Gold.
Diese Kontribution ist mir bis zum 10. April , 6 Uhr abends,
zu entrichten . Gez. Tv -netz> — Deo Magistrat hat eine Be¬
lohnung von 20 000 M. für die Wiederevlangung der Gegen-
stänlde ausgesetzt , da für diese Fälle ausdrücklich zugcfagt wor¬
den sei. Laß obige Kontribution dann in Fortfall
komme.

Ein Elfenbahnerprotest.
VE. T.-B. Frankfurt a. M -, 10. April . (Drahtbericht .)

Die fünf Eisenbahnerorganisationen , Gewerkschaftsdund deut¬
scher Eisenbahnbeamten , Gewerkschnftsbund deutsäser Loko¬
motivführer , Deutscher Eiscubahwerverband , Allgemeiner
Eisendabiiewerband und Gewerkschaftsverband deutscher
Eisenbakner und Staatsbeidiensteten , haben folgende Ent¬
schließung  dem Präsidenten der Eisend ihndirektion mit
dem Ersuchen, sie un die Besatzungsbehörde weiterzugeben,
überreicht:

Die unterzeichneiten Organisationen der Eifenbahnbe-
amien und Arbeiter , als die gewerkschaftliche Vertretung der
organisi ?lten Eisenbahnbeamtgn , und Arbeiter des DirektisnS-
bezirkS Frankfurt a. M„ erleben hiermit feierlichen
Protest  gegen den ihnen heute morgen bekannt gewordenen
Befebl , nach dem sich bas gesamte Personal als requiriert
im Dienite der französischen Befatzungstruppen zu betrachten
hat. Die Eisenbahnbeamten und Arbeiter erklären , daß sie
nur Befehle ihrer Vorgesetzten Dienstbehörde entgegenzu-
nehmen und auszuführen sich verpflicktet fühlen . In der
Ausführung der von der rechtmäßigen deutschen Regierung
gegebenen Weisung , Rübe und Ordnung zu bewahren , um das
Unglück nicht noch mehr zu vergrößern , werden die Eisen-
bahnbeamten und Arbeiter ihren Dienst als deutsche
Eisenbahner  im Interesse der Bevölkerung ohne Ern-
rchränkung weiter versehen . Sie müssen e? aber ablehnen,
hierzu mit militärischen Machtmitteln einer
fremden Truppe  sich zwingen zu lasten , urch fordern
deshalb von der zuständigen Besatzungsbehörde , daß sie diese
als Requirierung dezeichnete Maßnahme zurücknehme
und die Eis - nbahichiensistellen und Gebäude von militärischen
Besatzungen befreie.

In dem Aufruf  an die hiesige Bevölkerung heißt es,
daß sich die militärische Besetzung nicht gegen die
arbeitsame Bevölkerung  richte . Zu der arbeit¬
samen Bevölkerung rechnen sich aber auch die Eisenbahn-
beav'ten und Arbeiter , die deshalb die Requirierung als eine
lesonck-ers gegen ihr Ehrgefühl  gerichtete verletzende
Maßnahme empfinden . Die Organisationen erachten es als
ihre Pflicht , darauf aufmerksam zu mackwn, daß das Vor¬
gehen der Requirierung des Eiscnbahnpersonals und seine
Unterstellung unter den Militärwillen , die Besetzung der
Dienstgebäudc und Dienststellen mit bewaffneten Milstär-
versonen zu einer sich täglich mehrenden Unruhe und
Erbitterung  der Eifenbahrierschast Veranlassung geben.
Me Erfüllung  der gestellten Forderung ist daher un.be-
dir.gt yötig , um Ruhe und Ordnung , besonders um den
lebenswichtigen Eisenbahnl >etrieb aufrecht zu erhalten.

Besetzung Babenhn-isens.
W . T .-B. Darmsiadt. 10. April- -Drohtbcricht) Babenhausen

ist von franzöüicken Truppen besetzt -voroen. Die Reichswehr ist
nach Bobort" abgerückt. Eine iranzönsche Patrouille kam gestern
bis nach B cn s b e i m. zoz sich aber alsbald wieder zuruck.

Deutsche Noten an Amerika.
Br. Basel, 10. April, (« ig. Drahtbericht.) Dir sranzösischen

Blätter melden, daß Deutschland bei der Besetzung der rechtsrheini¬
schen Städte durch die französischen5 ruppeu zwei Note « nach
Washington  gesandt hat. In der ersten protestiert es gegen
die Besetzung dieser deutschen Städte . Die Rote lautet in der
Hauptsachegleich derjenigen, welch: an die stanzöstsch« Regierung
gerichtet wnrdc. In der zweiten Note wendet sich das Berliner
Kabinett an die Vereinigten Staaten »nd beruit sich ans die vierzehn
Pmikte Wilsons.

Lloyd George verschlebt seine Reise.
W . T .-B- London, 10. April. Wrahtberlcht.) Die Morgen¬

blätter besprechen die peinlich- Lage, vie infolge der britstihenRore
gegen die Besetzung Frankfurts a. durch französische Truppen
entstanden ist. Sie teilen nnt. r«aß Lloyd George  seine R e r s e
nach San Nemo verschieben »oird . Der dislomatrsche Be¬
richterstatter des „E )eninz Standard erklärt, datz r̂ :r sr.inzöjlsche
Botschafter in London Lord Curzan  eine derartige Erklärung
iiber die zukünftize Politik rank reich? avgegebekr bade, daß mm
erwarten kann, d ß̂ die M e i n u n a ^ n e r s h i e d e n h e 11c it
bald behoben  sein werden. Die „Times" schrerdt, daß dre
britische Note der härteste sItoß sei, den die bi-ü".rigen englisch-
französischen Beziehungen erlitten hatte».

Die Haltung Belgiens.
Br. Basel » 10. April . (Eig . Drahtbcricht .) Wie der

Pariser Berichterstatter der „Basler Nationalztg . erfahrt, ist
die Haltung Belgiens die Folge eines geheimen b e ! g r s cb -
französischen M i l i t ä r a b ko  m me  n s,  deis vor
einigen Wochen in Brüssel abgeschbosten wurde . Der „Temp ---
batte seinerzeit in einer kleinen , unscheinbaren Konz dar¬
über berichtet. Diese Notiz wurde fast nickt beachtet. -£>'.*
Militärkonvention wurde abgeschlossen, nachdem die fxwxxi*
kanische Nichiratifikation die Wirksamkeit der franzoftsrh-
enallsch-amerikanischen Militärallrance in Frage geltellt hatre.
Sie räumt der französischen Armeeleitung wertgehendftö
Aktiarsmöglickkeit aus belgischem Boden ein . Ein Havas-
Telegramm bestätigt ferner , daß die belg '.sche Regierung
Frankreich die belgischen Straßen und E:serwaynen zu
Truppentransporten nach Deutschland zur Verfügung stellen
will , sofern sich eine Notwendigkeit dafür ergibt . Die
„National belge " schreibt : Wenn wir gut unterrichtet mrd.
wild dos Kontingent,  das Belgien der ^ französischen
Regierung zur Verstigung stellen will , die Stärke eine?
Linienregiments  ausweisen.

Der Friede mit Amerkkv.
W . T.-B. Washington , 10. April . (Dvahkdericht.) Das

Repräsentantenhaus  hat den Vorschlag zur
Wiederherstellung des Fviedens  mut Deutsch¬
land mit 243 gegen 15» Stimmen angenommen.  Dw
Mehrheit setzte sich aus Republikanern zusammen und außer¬
dem stimmten 22 Demokraten für die Annahme , während zwei
Republikaner dagegen stimmte «.

Sitzungen des Dölkerbundsrats.
T)z.  Paris , 9. April . Nach einer Havasmeldung hielt der

Ausführende Rat des Völkerbundes  heute zwei
Sitzungen ab. Er beschäftigte sich mit dem Mandat des
Völkervuntes detr . Armeniens,  mit dem Schuh der
Minderheiten in der Türkei,  mit der Frage der Kom¬
mun alwablen in Danzig  und mit der Heimbeforde--
rung der Kriegsgefangenen aus Sibirien.

Der Botschafterrat.
Dz. Paris , 9. April . Der Botschafterrat  tagte

vormittags unter dem Vorsitz van Julius Cambon.  Der
Rat leschäitigte sich mit laufenden Geschäften , namentlich mit
tem ungarischen Friedensvectrag.  aber nicht
mit den deutschen Angelegenheiten . „Liberte " hebt hervor,
daß Lord Derbv  der Sitzung beiwohnte.

Der Nachfolger des Generals v. Lütbw'ch.
Br. Berlin , 10. April . -Eig . Drahtbericht .) Wir wir von

unterrichteter Seite erfahren , ist das Oberkommando des
ReichSwt'hrkommandos 1, das bisher General Lüttwitz be-
sehliate , dem General v. Berger  aus Stuttgart übertragen
wordem

Die Handhabung des Ausnahmezustandes durch
die ZioilbehSrden.

Dz . Berlin , 9. April . Der ReichSwehrminister geht von
der Überzeugung aus , daß die militärischen Befehlshaber noch
Möglichkeit von politischen Geschäften entlastet werden müssen.
Diese Anschauung entspricht der vom Neichsminister deS
Innern seit langem vertretenen Auffassung . Der Reichs-
Präsident ordnete nunmehr auf den Vortrag der beide«
Minister hin an . daß die Handhabung der Ausnahmezustandes
übe>all da. wo nicht offener Aufruhr herrscht, in die Hand
der Zivilbehörden  zu legekl ist. Als Regierungskom-
miffare sollen zukünftig Personen tätig sein, die vom Reichs¬
minister des Innern ' ernannt werden . Als solche werden in
Preußen in der Regel die Obecpräsidenten , in den Übrigen
Ländern von der Landesregierung vorgeschlagene Personen
in Betrackit kommen . Auch die Tätiakeit der Regierungskom-
miffare , die anläßlich ves .Kapp-Putsches mit der Wiederber-
stellimg der Ordnung beauftragt waren , werde in der Mehr¬
zahl der Fälle fortfallen . Durch die vorgesehene Regelung
werde somit eine große Einheitlichkeit bewirkt. Entsprechende
Verfügungen werden kür die einzelnen Länder und preußi?
schen Provinzen sofort erlasten . Die Reichsregierung ist
überzeugt , daß ihr Vorgehen zu einer wesentlichen Ent¬
spannung der Lage  beitragen werde . Wo die völlige
Berubigung der Bevölkerung eingetreten ist, wird der Aue
nabviezustand völlig beseitig werden.

Eine Spaltung der kommunistischen Partei.
Br. Berlin , 9. April . (Eig. Drahtbericht.) In den ersten

Tagen des April hat sich die lommunistische Part« durch die
Biwuna einer neuen Partei , der ko m m u n i sti s che n A r¬
beiterpartei Deutschlands  endgültig gespalten. Es gibt
jetzt also zwei kommunistische Parteien  Deutschlands,
von denen die neugegründete den äußersten linken Flügel darstellt,
während die alle kommunistische Partei <Sparrakusbund) zwar
oleichsiills ans dem Boden der dritten Internationale «Moskau)
steht, dennoch sich durch ihr Eintreten für den Parlanientarismus,
Gewerkschaftenund gesetzliche Betriebsräte der Möglichkeit einer
Mtarbeit am Staatsleben zu näher» begonnen hat.

Ein Lebensmittelausfuhrverbot für Oberschlesten?
Br. Oppeln, 8. April . (Eiq Droblbrricht.) Wie dem hiesig«,

Polenblatt ans Kreisen , die der Ententekommission nahestehen, mit¬
geteilt wird , soll dre P I e S b i s z i t k o m m i s s i o n in Ober-
schlesien eine Verordnung vrnbereuen. nach der die Ausfuhr
aller Lebensmittel und Fmierstosse <m; Oberschlesien nach
Deutschland verboten  wird . Dlan ist in Berliner maß¬
gebenden Kreisen nicht geneigt, diese Meldung zu glauben, da sie
sozusagen Oberschlesien Deutschland gcgmüber ol*  Ausland behan¬
deln würde.
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Sie Wünsche der Reichswehr.

Br. Berlin , 10. 9t|)rul. Ê:g. Drahtberftlii .) DK Ver¬
treter der sozialdemokratischen und ocr
christlichen  G e w « r ksclia f te  n und der ReichAvehr-
fonmakenen des RiihrgebietS i)aben gestern abend Berlin
verlassen.  naä ' doin sie in Besprechung mit der Reichs,
regier !mg und den GewerkÄ âftc-n auf die Maßnahmen hinge-
miesen Kalten. die nach ihrer Meinung notwendig sind, um
den unhaltbaren  Z u st ä n Le n im westliche» Industrie.
gebiet ein E-nde zu macl>en. Die Reichswehr ist der Ansicht,
dutz eine schmoll« Westrufung derjenilgen Ausrübrer l>cvbeige.
führt werden mutz, die bei schveren Straftaten geiaht wer¬
den. Die Vertreter der Truppen erklärten, dah die Reichs-
wehr so lange Gewehr bei Fuß  stehen würde, bis ihre
Hauptforderung re st los erfüllt  sei . Von der Re¬
gierung wunde die Zusage gegeben, daß sie alles tun wende,
vm  den Truppen gerecht zu werden. Man will neue
Kriegsgerichte  an der Front bilden» die die Verfahren
beschleunigen sollen. Das Reichsgericht hat bereits die ersten
VoNbereitungen begonnen . Die Vertreter der Truppen waren
mit dieser Zusage zufrieden . Ferner forderten sie die völlige
Ausschaltung der Nebenregierung.  Außerdem
verlangt «» d e Truppen die vollständige Säuberung des Ruhr-
reviers non alle» linkSradifalen lstleinonteii. Die mtlitänifchen
und geiverklchafitche» Vertreter des westlichen Industriege¬
biets stl' lren. was bicfe Ferdlunny an belangt, geschlossen da.
Das kain in der Befpreckning die am Donnerstag mit der
Reichsregierung stattiaud . klar zam Ausdruck. Besonders von
geworklri>aftlirbor Seide wurde entschieden der Standpunkt ver-
rieten , dah den Wuschen der Reichswehr stattgeaeben worden
müsse.

Um die Einwohnerwehren.
^ 10- dloril . Nach der . Voss. Ztg." sieht man
m  in München  durch die angedcohte Auflösung der
Einwohnerwehr  aufs schwerste bedroht nach den Er¬
fahrungen der GeneralstreikSdage, zumal in linksradikalen
Kreisen, weil die Einwolniorwehr ein Gegenstück zu der teil¬
weise reaktionären Reichswehr gebildet habe. Der „Baver.
Kurier " schreibt, dah die Einwohnerwehr in Bayern unauf¬
lösbar sei. '

Die Flucht der Arbeiter aus dem Ruhrgeblet.
Dz. Münster i. 93., 9. April . Tausend « von Arbeilcrn

verliehen die vom Militär besetzte., Ort , um sich ins
bergifche Land  zu begebe». Hier ;-., erklären ReichS-
kommlffar Scvering  und Geiieral Witter.  die Teap 'w
komme zum Schuhe aller Gutgesinnten und werde nur gegen
die verantwortlichen Hetzer und gewissenlosen Führer ein¬
schreiton. Man lege aber Wert darauf , dah die Irregeleiteten
aufgeklärt und zllrückgewoiiiien werden. Die Twppe komme
»ich: als Rächerin. Wer nach dieser Zeit der Unruhe aus
ehrlicher Iwerzengnng , sein- Absicht, auf ungesetzlichen, Wege
etwas zu erreichen, ausgibt und sich wieder zu seiner bis-
bcrigen Arbeitsstätte begeben will, wird non der Truppe in
keiner Weise gehindert.

?.r. Berlin . 10. April . (Eig. Drahtbericht .) In Zu-
sanimenhaug mit den iiiiierpolitisckp-n Unruhen im Ruhr-
rev'er hat sich die Tatsache bemerkbar gemacht, daß überaus
große Arbeitermasse»  des Industriegebietes in bas
besetzte Gebiet,  insbesondere nach Köln übertreten.
Es handelt sich hier uin Vorgänge, die da« deutsche Wi :t-
fchastsleben auss schweifte gefährden.

Ei» neuer Vorschuß kür di» Reichs»,amten.
Bb . Berlin, 19 April. Den ReichjLrtmtru soll neben den

bisher genährten erhöhte» eriiermnz,»lauen liir das zweite Quar>
1a! noch ein 3lprfrtm«j von .1 H• b u n n e r t :vi a r k miSbrznhlt
werden. Er soll später nach Annahme Ser Besuldungsvorlag« durch
die Nationalversammlung Verrechn»,,z linden.

Skne Konferenz eknzolstaatlicher Mlnlster.
Lr München, 10. April . sEig. Dvahtbericht.) Heute tagt

in Stuttgart  eine Konferenz von Ministern der Länder
Bayern , Württemberg , Baden und Hessen, woran sich auch
Miuisier von Sachsen beteiligen werden. Die Konferenz
wird sich mit der Besprech.ing wichtiger gemeinsamer An-
gelegenbeiten der süddeutschen Länder befassen.

Oberst Dauer über den Kapp-Putfch.
Br. Berlin, 10. April (Cfin- Deal,«bericht.) Wie wir er¬

fahren, hol Oberst Bauer, der die tenlschcii Grenzen bereits vor
längerer Zeit überschritt-«, hat, eine längere Broschüre über seine
Anteilnahme an dein K a p v . L ii l t n-i tz. P u >s ch geschrieben.
Die Broschüre, die etwa HO Druckieitcn«mfasstn dürste, ivird in
den nächste» Tagen in eiigNsch»» und amerikanischen Zeitungen ver-
Sfsentiichl werde». Baner erklärt in seiner Schrift, Satz er »nd seine
Parreisrennde die  Hoffnung noch kon,,r »!>bt ansgegeben haben.

Das Programm des neuen Ernährungs.
Ministers.

Bei Neubildung der Negierung ist bekanntlich aus dem
ReichSivirtschaftSministerium ein neues Ministerium lvSqclöjt
wordkn. A» die Spitze dieses Ministeriums , das den Rainen
.ReichSministeriilm siir Ernährung und Landwirtschifr"
fühicn soll, trat Dr . Hermes  als RcichsernahrungS-
minister. Dieser hat sich neuerdings über die Linien seine»
Proaramms einem der Vecbrauchervcrtreter Berlin « in dev
FestitcllungSkommiffioncn eingehend geäußert . Für ihn steht
die Sicherung der Volksernährung  im Vorder¬
grund . die ihre gesunde Grnndlage in der Schaffung aller
Möglichkeiten für eine vermehrte Erzeugung finden muh.
Das Quanlum an Lebensmitteln , das wir dauernd aus dem
Ausland einlühren müssen, soll auf ein entsprechend-S Matz
beschränkt werden. Einfuhr von Hilfsstoffe». Herstellung
künstlichen Düngers . Beschaffung und Zuweisung landwirt-
sch.stlicher Maschinen urü> Regelung der Arbeiterfragen sind
die Milicl . mit denen die Landwirtschaft unterstützt werden
muß und wodurch die Gelegenheit zur ProduktionShsbuug
gegeben werden kann.

Ter Minister erklärte weiter , dah er daran festhalte.
dah nach der Förderung der Produktion mit allem Nachdruck
die Erfassung der bewirtschafteten wichtigen Lebensmittel
und ihre Zuführung im Wege behördlicher Verteilung an die
Verbraucher kreise erfolgt. Denn die Notwendigkeit der be¬
hördlichen Bewirtschaftung muh anerkannt werden. Damit
hat der Minister sich zur Deibelmltung einer vernünftigen
gebundenen Wirtschaft offen bekannt.

Als dritter wichtiger Punkt ans dem Programm der
neuen ErnälirnngSminisierS ist hervorzuhebem. dah er der
Landwirtschaft  dadurch entgege » kommen  will,
daß er ihr eine vernünftig gerichtete Preispolitik gewähren
will, über das Nah der Erhöhung könne allerdings heute
noch nichts gesagt werden.

Hollands Lebensmtttelkredlt an Deutschland.
Dz. Haag, 9. April . Das Korrespondenz-Bureau erfährt,

dah der v o r l ä u f i g e Kredit  für den Ankauf von Lebens-
micholn, der in Erwaibuuz deS gepl-inte .i 6O-Millio »en-
Kretits von den Niederlanden an Deutschland gewährt wer¬
den soll, 'e5 Millionen Gulden betragen würde. ES ist jedoch
bezüglich dieses Kredits noch kein Übereinkommen erzielt , da
die ieuischen Unterhändler bisher keine Vollmacht zu haben
schienen, um rmmens ihrer Regierung das Kreditabkommen
alizuschlühen. Außerdem soll dieser Kredit nur gewährt wer¬
den können, wenn vollkommen besisteht, in welcher Menge
Lebensmittel für diese 28 Millionen Gulden von Deutsch¬
land bezogen werden sollen.

Dle partelpolktlsche Neutralität desDeamtenbundes
INZ. Berlin, 8. April. Der deutsche Deamtenbunv

ersucht um Verbreitung folgender Mitieilung über die parteipoli¬
tische Neutralität des deutschen Beamtcnbundes:

Nachdem die Leitung des deutschen Beamtenbundes die Be¬
amtenschaft ausgesorderi hatte, sich ocr Streikbewegung  gegen
das Krpp-Lüttwitz-Regrment a n zu s chl i e ß e n, war zur Durch¬
führung dieses Beschlusses ein Zusammenwirken mit den Gelvcrk-
schalten durchaus geboten. Der Aktionsausschuß nahm dement¬
sprechend mit den Gewerkschaften der Arbeiter und Angestellten
Fühlung und versagte der Ausstellung von Forderun¬
gen,  die nach der Loge der Ding« die BorausletzunH für den Ab-
bkiich des Generalstreikes bilden müßte». seine Zustimmung nicht.
Nachdem der Streik beigelegt war, letzten die Gewerkschaften die
Brrhandlungen zum Teil unter Testnahme einzelner politischer Par-
teicn fort und faßten Beschlüsse, die säst ausschließlich politisches
Gebiet berühren. Der geschästssührende Vorstand des deutschen
Bcamtenbundes mußte dieser Sachlage geoenüber in eine Prüfung
der Frage eintrê en, ob unter solchen Umständen die politische Neu¬
tralität de« deutschen Bemntenbnndesgewahrt werden könnte. Als
Ergebnis wurde sestgestellt, daß die Vertreter des deutschen Be-
amtcnbundis uu : er keinen Umständen mehr irgend¬
welche Kundgebungen unterzeichnen  sollten , die
neben Unterschristen der Gewerkschaften auch stlche politischer Par¬
teien tragen. Des weiteren hielt der Pvrstand es, trotz der Bereit¬
willigkeit mit allen gewerkschaftlichen Lnaanisationen der Arbeit¬
nehmer znsammcnznardeiten in gemeniiamen Angel-genheiten, für
unzweckmäßig sich mit rein "oliiiicheu Aegelrq,-nheitm zu befassen,
deren Erledigung den politischen Pactcie» überlaisen bleibt.

Einschränkung des Personenverkehrs in Bayern.
Bb. Augsburg , 9. Apriil. Wegen völliezer Stockung der

Koh >l e n l i e f«  r u ng  e n, di« durch die Unruhen im Ruhr,
gebiet einget-rrien ist, wird am SamStay . den 10. April , der
Personenverkehr  in ganz Bayern wieder aufs
Luherste eingeschränkt.

Morgen-Ausgabe. Lifte» Blatt . Nr . IM.
Ergebnisse der Romreise Dr. Renner».

8b. Wien, 10 April. In den Besprechungen mit Staats,
kanfler Dr. Renner hat MinisterpräsidentRitti den Deut»
kck»en Südtirol« die Gewährung einer gesonderten Selbst¬
verwaltung für da « Oberetsch  zugesagt. Das ist
rin bedeutender politischer Erfolg der Rvni reise der öfter»
reichischen Minister, der allerdings die Südtiroler Fvage nicht
erledigt, aber doch viel dazu beitragen wird, den deutsch«»
Ebarakiec de« Lande» zu wahren. In Wiener Regierung«,
kreisen ist man der Ansicht, dah diese Lösung der Selbstve»
walii'ngsfraqe in Südtirol nur einen Anfang in der An-
näherunySpolitikRom« an da« Deutschtum überhaupt bv»
berrtct.

Die Ungarn fordern BoMabstimmnnge«.
Dr. Pari - , 9. April. Ta» Reuter-Bureau erfährt van

maßgebenderStelle, !aß lick die ungarische Delegation
weigern  wird , einen Friedensvertrag zu unterzeichnen,
trr nicht Bestimmungen enthält, in denen vorgesehen ist. daß
in den von Ungarn abgetretenenGebieten Volksabstim¬
mungen  stottfinden.

Polnisch« MasieuauSwunderuug nach Amerika.
Bb. Berlin, 10. April. Aus Breslau » Kd den „V. P . N."

geschrieben: Gegen 100(Uv Pole» wolle« «ach den Bereinigten
Staaten au-wandern. Der ..Garnier KrokowZki" in Krakau läßr
sich aus Warschau berichten, >aß stch tu den Bereinigt,n Staaten ei»
Komitee gebildet hat, das für die iluierbrinmuz von 87 MO Polen,
die ihre Familien in den Ttereinigren Staaren hiben, sorgen will.
Mit Schiflahrtsgesellsckasten stnd B-ririz « abzeschlosstn worden.
In Warschau wird eine Zentrile « richtet, in den Städten und
Dörfern werden Filialen diese« Zemralbnrcauz geschaffen. Dia
WashingtonerNegierung soll diesen Pläne» »hre Unterstützung zu-
gofagt haben. .

Der Warenaustausch mit Rußland.
W.T.-B. Kopenhagen, 8. April. sDrahtberickit.) Eft«!

russische Abordnung uwier Führung des Verke<w»minifterS
Crassin  und eine enylifche Handolsabordmeng ueider
Visesy  ist hier cingetrofst» umd bat Verbandluiigen über
einen 'Warenaustausch Mischen der Entente und Rutzland ein»
geleitet.

Angebliche Reisepläue TrohkyS.
Bb. London, 7. April. Die . Central News' meldet ans

Kopenhagen, Trohky  beabsichtige nächsten Monat »ach
London und Paris  zu reiseil, um dort einen endgül¬
tigen Frieden abzuschltchen.
Bor einer Aktion der itaiienischen Sozialisten.

Vf.  T.-B. Mailand , 8. April . Der „Avanti ' veröffent¬
licht folgende Erklärung : Die Leitung der sozialdemo,
kratischen Partei  Italiens nimmt infolge der fort-
raucrnden Bergewaltlgungen und Exzesse,  die
sich rn verschiedenen Teilen Italiens immer wiederhole-t , alle
Anzeichen a», die auf eine immer sclnverwiegendere Lage
Hinweisen und zu einem revolutionären NuSgang
führen müsien. Deshalb hält es die Parteileittlng für
bringend geboten, daß sich daS Proletariat zu einer ge¬
schlossenen Aktion  vorbereitet , um die Achtung der
öffentlichen Freiheit zu erzwingen, die bürgerliche Reaktion
zu zerschmettern und die kapitalistische Regierung nieder --
zuschlagen.

Der türkische Sultan überlcrtzt dem Staat
seine Schätze.

Dz Amsterdam, 9, April. Der türkische Sultan  gab,
der „Daily Expreß" zusol ze, fein« Zn '! immnng,  daß die in
seinem Besitz hesindliwen u n c >e », (k i 'f „ t g t n ft 6 n b c
und Antiquitäten  zugunsten des 8ta .rtsschat>e-; verstelger;
werden, um den Fehlbetrag im TtratZhiushrlt zu decke«.

Eisrnbahnrrftreik kn Amerika.
Vf.  T .-B. Amsterdam. 10. April. (Drahtbericht.'! VmU

„Telegraal" meldet die „Times" aus Ne« Jork, daß der Eisen-
dahnerstreik jetzt vom Atlantischen Ozean dis zum
Stillen Ozean  sich ausgedehnt hat. I « Ehieag»  ist di«
Lüge sehr ernst.

Klein« politische Nachrichten.
Der Reichswvrtftl>afl' minifter veröffentlrchr jetzt ive  Bew-

orimnng zur R eg e l u n g b « r E i se n w i r t schä f t. Dm>
n«cd w'rd ein SeSbswcwwckltwnaSkörper gsbildet. der di« Ve-
zeicftnwwg„ElfeNwirtfchaftSbmid erhält i sein Sitz ist DüssÄ-
dorf.

Bei der Neworyonistatum deS Auswärtigen Amt» »t nun¬
mehr eine eigene Abteilung für deutsche Wissen¬
schaft und deutsche Schulen im Ausland  aog-niw-
drl worden. Sie wind rom Gvheünen Legation»v>rt Schnitzle«
geleitet.

(31. Foufttziins.) Nachdruck verboten.

2m Spiel des Lebens.
Roman von Hanna Hergrt (Wiesbaden).

Aber der AnierHa»:r warf die zwei ihm zuge-
/chobcnen Cchcine auf noir zurück. „So acht es
schneller", fegte er ingrimmig ;u dem jungen Mädchen,
aber dieses schaute ihn verständnislos an. Und wieder
und wieder gewann iioir, uno Ufiftcr Mttsons Gesicht
wurde zu Ursulas Erftauaen immer finsterer. Er setzte
jetzt auf rouK?, aber nun schlug auch das Spiel um,
und vvurr« gewann.

Schon fammelteri sich interessierte Zuschauer um ihn,
als er jetzt wiederholt das Akajimum setzte und immer
werter gewann.

„Er spielt wie ein Verzweifelter", dachte Liane, die,
noch immer zuschauend, auf dem Platz verharrte, wo
Mister Wittsnn sie verlassen hatte. Was er nur be¬
zweckte?

Endlich glättete sich sen-.e St ' rn, und Liane sah. daß
er Einsatz um Elitsa:) verlor. Da begriff sie, und sie
erblaßte unter dem zarr.-n das sie aufgelegt
hatte. Also, er wollte, wollte sich um jeden Preis des
Scheines entledigen, den sie ihm soeben eingehändiat
hatte, er mochte nichts, auch nur für eine kurze Weile,
besitzen, was von ihr kam. Galt dicker Widerwille
einzig der spielenden ^rau. oder betraf er ibre Per¬
sönlichkeit, sie selbst? ^ rrsthrnd klag ibr Blick zu ibm
hinüber! Jetzt sah sie '.bn dem Mädchen an seiner
Seite zulächeln. — er harte den letzten Schein verloren.

Verstört blickte Liane hinter den beiden her, die jetzt
dem Saalausgrng ruschrittsn. ^hr war, als fei etwas
Gutes. Ernstes in ibr »nn die-em Mann dort vernichtet
worden. Es tat ihr etwas jo weh, von dem sie nicht
wustte. was es war, und sie bist die Zäbne zusammen,
um nicht laut hinaus zu weinen. Was hatte sie gehofft,
als sie beute mit sehnende: Ungeduld hierher geeilt
war? Nun war es wieder leer in ihr, und ihr alles
«ieder gleich, jo furchtbar gleich!

Mit müden Schritten ging sie die Tische entlang,
und ihre Augen glnten arvankenlos über oll das hin¬
weg. was sonst ihr Interesse erregte. Was lag ihr heute
daran , daß sich dort wieder die Menge um einen Spieler
drängte und den Tisch Umlage ne, an dem achtlos ganze
Vermögen unier den Händen de: Croupiers kamen und
schwanden. Alles hastete dorthin!

Nur einer ging langsam vorüber, gleich ihr, und
dieser eine — sie erkannte ihn jetzt—, war Norbert von
Seefeld. Was tneb ihn. welche Art waren die Ge¬
danken, die ihn beschäftigten, litt er gleich ihr? Oder
dachte er nur daran , «ein verloren»; Verniög-n zuriickzu-
gewinnen, und hatte heute wieorr verloren?

Jetzt blieb er stehen, aanz dicht neben ihr und sab
mit starrem Blick zu dem menschenumdrängten Tischf inüber. Nun kam sie an ihm vorbei. Sie streifte ihnast — er sah sie nicht, ''eine Augen ließen den Tisch da
drüben nicht los. Und nun übrrkam sie plötzlich der
Wunsch, ihn anzureden, denselben Mann, den sre, da er
sein Vermögen verloren, schon abgetan hatte.

Sie wandte sich und trat aus ihn zu. Er schrak zu¬
sammen. als sie ihit an redet;, uno seine Augen blickten
fremd in die ihren.

„Schon fertig für heute' " hatte sie gesagt, und
Norbert frug wie aus einem Traum erwaiheud: „Wie
meinen Sie, gnädige isrnu?"

„Ob Sie schon lilchcig gewonnen haben?" frug Liane
zurück.

„Ich habe gar inchr ge'pielr", sagte er zerstreut.
„Nicht?" sagte sie erstaunt. ..ich dachte. Sie seien nach

Monte gekommen, um Berlorra -» zurückzvgewinnenl"
Er antwortete nicht sofort, seine Gedanken gingen

einen anderen Weg.
..Verlorenes zurückgewinnea, als ob das so leicht, so

einfach wäre!" sagte er endlich müde
„Aber das steht man 'vier aste Taae". sagte Liane

in tröstendem Ton. ..es gibt keinen Platz auf Erden,
der sich hierfür bester eignere wie Monte/'

..Meinen Sie?" fuhr er auf. dann sammelte er seine
Gedanken. Mit weur sprach er denn da von seinem ge¬

heimsten, inneren Fühlen? ! sfstur das nicht Liane von
Witzenhaufen, die an all seinem Elend mit die Schuld
trug ? Empörung und Ekel wallten in ihm auf!

„Gestatten Sie mir, daß ich mich verabschiede", sagte
er jetzt in küblem Ton zu der vor ,hm stehenden, lächeln¬
den Frau , „ich habe ein; Verabredung."

|U | UUIC — - - - - , .r „
aus ihrem feurigen Anbeter von einst geworden!! Liest
ihre Kunst, zu gefallen, sie schon im Stich, waren ihre
Reize im Schwinden und sie selbst am Verblühen?

Raschen Schritte» verlieh sie jetzt den zweiten Spieb-
saal und ging durch den erste» zurück dem Ausgang zu.
Der Spiegel vaheim sollte ihr Antwort geben. -

Als Liane ihren Sakan betrat, erhob sich Herr
Borowsky von dem Stuhl am Schreibtisch, er hatte ihrer
gewartet.

„Was willst du hier^" fragte sie unfreundlich und
legte mit seiner Hilfe Hut und Mantel ab.

„Ich wollte dir sagen, daß ich Geld brauche", gab
er ebenso unverbindlich zurück, „die Zimmermiete ist
fällig und noch anderes mehr. 1

„So ?" sagte sie uninteressiert.
„Seither haben wir nach jedem Gewinn stets red¬

lich geteilt", fuhr er ed-nfo fort, „diesmal aber warte
ich ganz umsonst auf d>e mir zustehendc Hälfte."

»Ich habe für einen anderen gespielt und gewon¬
nen" gab Liane kurz zurück.

„Ihm aber nur den Einsatz zurückerstattet", sagte
Herr Borowsky bestimmt, „ich habe dich im Kasino be¬
obachtet und weist genau Bescheid."

Liane errötete unwillig ..Mit diesem Geld kann
ich machen, was ich will, du hast kem Recht daraus."

„Nicht?" sagte der Sänger erbost, „von was meinst
du denn, dah ich leben soll, nachdem du meine letzte
Monatsgage wieder dem Epieldämon in dir geopferthast?"

_ . Wie hochtrabend!" lachte Liane geärgert auf, „du
hattest ja in Berlin bleiben können, statt mir hierher
zu folgen. (Qraietiuuit»tM.z
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Wiesbadener Nachrichleir.
Die Lchieberzunfl in groben Roten.

GS « ttencht sll«s «mmaL itinen HSHcpunkt. W« m nicht
<r2s4 trü«t>dürften di« glückLichstsn Zeiten für die Sch ' e der
vorbei fern, gvh-t bergab auf ihrer Dahn. Das nt hier be¬
sonders erwähnenswert, wsr! Wiesbaden  n '.cht minder
-vi« « devq Städte um besetztem Gebiet ein wichtiger Konzen-
trativns- und Änilminnticnspuinkt für cill die Leute wan, brr
gtsich den früheren gswissemtosen Kriegsgewinnlern d« Rot
des Baterlcrnds crusbenreten. um auf ihre Art sich nwf Karten
xr Allgsmeischeit zu bereichern, ohne fellLft drei aröeitvn zu
müssen.

Die Besserung der deutschen Valuta,  der
deutschen Mark :m A-uÄairid svrrgl. auch den viesdezngluhcn
Artiikä ün ftandvlsteil der vorl.egenden Nummer) hat es den
Schiebern angetan. Des durfte für sie nacltt kam menI Am
das Eegentei-l. den Staatsbantrott . der vor einiger Zct! emmal
in Stadt und Land ibuvch aller Munde ging, stellten sie sich ein.
So ist denn mancher mit seinem Hoffen und Harren zwar
nicht zum Narren. aber wieder zum armen Menschen geavor-
den. der er auch früher war. Der eine 'hat sich mit S ckm a l z.
der andere mit Silber . Platin  und andeven Fein.
metallen  zu hohen Preisen übermäßig eingederkt, immer
in der sicheren Erwartung ans eine weitere Steigerung, und
rmn muH man sehen, wie alledieseArtiket weiter ünPreis sinken.
Wir haben in der Freitag-Morgenausgaibeschon mitgebellt,
daß das deutsche S ilber geld  sehr rasch ans dem Ver¬
steck!iervc>rg«l)olt wurde — etwa 2 Millionen in einer Woche
rvadt dem letzten Reichsbar.kauLweis—, itttb da« die ReichS-
bank sich sogar venanlasit sicht, den bisherigen allerdings
auisieroridenLich hohen Preis vom Achtfachen auf das SechS-
ed«r Siebenfache herabziiisctzen. Platin und die anderen begeh¬
renswerten Metalle sind, wie wir von hiesigen Händlern
Höven, rroch vre! stärker im Preis gefallen, lesiweise bis um
50 Prozent. Und nach all Ä'esen Verlusten beim SchmaLz-,
Silber- und Metallaufkaufdroht nunmehr der Schieberzunft
«in neuer Kroch: Diesmal sind, wie ums soeben aus München
berichtet wird, die Großaufkäutftr von Teppichen  die Leid¬
tragenden, die zum Teil keieits Zehntausend« von Mark ern--
geb'utzt halben, zum Teil mft Warendeftänben im Wert von
Humdorttausenden ftsisitzen. weil plötzlich nichts mehr gekauft
wich. Der Preis für große Stücke ist daher über Rächt vis um
60 Prozent gefallen Schuld daran trägt auch hier die böse
Frau B-Luta. die auf eirimat eine ganz unerwartete Neigung
lirfcrn, .das lherrtsche GeD steigen and gleichzeitig das französi¬
sch? fallen Mi lassen.

So befinden sich fetzt die Schieber in großen Nöten, ins¬
besondere nachdem ihnen im besetzten Gebiet ein RiegÄ vor¬
geschoben ist. Das L och i m W e ste n t st v e r stop f t ! Wie
her etlichou Dagön durch den Reichskommiffar der besetzten
Griviete in Koblenz üezw. durch die Handelskammerzu Wies¬
baden hetkarrutyrgebLn wurde, sind nunmehr sämtliche für die
AuS- und Einfulhr von Worein Heilberpdsn deutschen Bestim-
mumgen von der RheirÄandkonrmifsion der besetzten Gebiete
anerminni worden, und vom 18. AprÄ tak dem Endtermin der
sibergangSerleichterung. haben die altsn deutschen Zollstellen
di« Anweisung, künftig «lle diejenigen Waren, deren Ein-
ftchr nur mit besonderer Bewilligung gestattet sind, auch über
ti« Grenzen des laxsfttte'n Gebiets nur mft besonderer Geneh¬
migung deS ReichsLommisiarS zur Einfuhr bezw. zur Aus¬
fuhr zuMllasien. Wieder ein Schlag für die Schieber aller
Länder.

Man darf mm  freilich nicht, wie das vielfach geschieht,
feden gut auisskhenderi Reisenden«der sonstigen besser geklerde-
tsn Mann als Schieber  onfthen. Es ist oft chbr schwer zu
sagen- wo eigentlich der reelle Kaufmann auflwrt und der
Schlichet an fängt. Wir möchten fermer auch nicht gerade jeden,
der vor souridsovieLen Jahnen oi-nmol ein anderes Gewerbe be¬
trieben bat und durch die Wechselfälle deö Kriegs und der
Revolution zu wuchsren goUchäftlichen Unternehmungen ge-
zwungon wurde. stlFcchthin als Echie'ber bezeichnen. Man
würde sicher vidlen Leuten, die es ehrlich meinen, damit U-u-
recht tun. Warum soll der einzolne nickst ebeniagut sein Tun
und Können auf die wirtschaftlich so gang veränderten Zeit-
verbKtmsie unistellen dürfen, wie es rm großen die Aktien-
«eftllschaften. z. B.die Kvupptverks. machen, die heute alle mög¬
lichen Art kc!l fabriz'eneu. wähnend sie früher nur Kanonen
und sonstige Kriegsmittckl hersiellren.

ES kommt nur da-rauif an, ob man fei seiner Handlungs¬
weise nbht unmoralisch  geigen di-e Gesamtbeii deS Vol¬
kes handelt. V elsech sind die Schieber aber Leute, die vor
»er verwerflichsten Tat ubht zurückschrecken, wenn sie sich nur
rech: mühelos den Gewinn vevschasfen können. Sie machen
sich nicht nur keine Gewissen Äöisse davaus, daß sie ihre darben-
den Mftstürger mn Brot und Fleisch bringen, sie werden nicht
nur Meihi'schieber «narre Mid Schtvarzfchlächter. sondern
zeigen sich auch als Menschenhand l « r.  So lasen wir
gestern in ernte  Mainzer Zeitung: „Die Schieber haben fetzt
ihr Arbeitsfeld ourt) auf das Gebiet des Menschenhan-dels aws-
g-ebreitet. Objekt sind die Ba>ue>rn und die rufsischen Kriegs-
Kefangemm. Die Schieber sprechen bei den' Bauern vor und
loieisn ihnen durch Beschaffung von russischen Kriegsgefange¬
nen bill ge Arbeitskräfte on. Duach „Geschäftsverbindungen"
wt den KriegsgefLUgenei'lagern und Verleitunĝ ziw Muchi
gelingt es ihnen, die Gefangenen zu befrei« !. Für seidena>uf
diesi Weise vermittelten Arbeiter läßt sich der Schieber von
dem Landwirt 200 M. bezahlen. Schon noch einigen Tagen
verleitet der Menschenhändler den Gefangenen durch BeAcch-
rnng von 50 M. zum Verlosten seiner Arbeitsstelle und ber-
baindellt ihn aus den: nächsten Dorfe wieder gegen ein« Pro-
Vision von 800 M. Das wftdeibolt sich zum Schaden der her--
einye falle neu Bauern, Polizeiliche Feststellunge>,i haben êr¬
geben, drß ein solcher Menschoufchieber innerhalb eures
Monats ssckiö russische Kri-gsgefangene fiinfmrl  verhandelte
und dgbei die Dauern um 8000 M. geprellt hat. Jeder Ge¬
fangene erhi-ckt 800 M. Trinkgels."

Die Schieber finden also imnrer wieder neue „Arbeits-
gckbiete". wenn auch die letztere Art recht verzweifelt cnuSsicbt.
ganz so. wie schon gesagt, als seien sie am Ende ihrer „Kunst"
«ngelongt. Nichtsdestoweniger aber muß immer wieder der
Steif zum Kampf gegen die Ausbeuter êrhoben wer¬
den. Seit der Wuchergerichtsverordnung, die übrigens,, wie
rm gestrigen Abendblatt mitgeteilt. durch Kammergerichtsbe-
Wluß nunanckhr zu Recht besteht, sind genügend Hand'babon
gegen die Schieber und Wuckwrcr vorhanden. Das PrMikum
muß nur die Behör-den bei ihrer Verfolgung mehr als bisher
unterstützen, denn in ,der Praxis gilt noch immer der Satz:
.Wo kein Kläger ist. ist auch kein Richter". Nur keine falsche
Scheu vor eventuellen polizeilichen oder gerichtlichen Verneh¬
mungen. Es handelt Gch jetzt darum, das wohlverdiente Ende
der notorischen Schieber und wirNichen Schleichhändler in
jeder Weise zu beschleunigen. W. E.

— Der neue Fahrplan, welcher am 6. April in Kraft ge
toetai ist. gelangt im Anzeigsnteil der vorlisgeriden Nummer
zum Abdruck.

— Neue MagistratSvorkagen für die nächste Stadtverord-
«etenkitzun« betreff««: Erhöhung der AmtSzulagon für drei
——- - -•1 -rrvi yi" ; &** Gchotzung der Prüfungsgebühr für

Wasier- und Goseinrichlunqen ; Beevilligung eine» Zuschusie»
für das Gewerkhchaftsiartell und den katholikckie» Arde:Ier-
fekretlir: Neuwahl von zwei Diaidtoerordneten für den Vor¬
stand der kaufmännisckzen FortbiNningsschuie : Dcuulligung
von 1387 M. Wim>«n- und Waisengeld für einen Lehrer.

_ Die Svüllrdrrperlrilnng wird vom 12. bis 17. April
für die Buchslabe« Kn bis O fortgesetzt Wir verweisen aus
die dieSbezüAicheBckauntaiackuing im Anzeigenteil.

_ Zur Frage der Beschaffung von billigem Nähgarn.
Für die nächste Stadtverordirctrnsitziing liegt ein Antrag der
Stadtv . Frau Hcrrnmnn vor. wonach die. Stadtverordneten an
ten M-ogistvat da« Ersuck-en richten, sei es durch eigene Matz¬
inchmen, fei cs durch Vorsiellurzze» bei »er Negierung , Sorge
zu trage », daß für d:e mindrrdenrittelte Devölkerung b-ftdigst
Nähgarn zu evschivinglickxm Preis «« zur Vertestu-iig komnrt.

— Zur brvorstrhrnden Wiederaufnahme de» Personen-
Verkehrs auf dem Sthein. Wie an» Kol» gemotdet wird , soll
der Personenverkehr der Köln - Düsseldorfer !>U >r!»-
dampsichiff-Gesellsckwst mft dem 1. Mai wieder aiifgenominen
werden, und zwar in einem Umfang wie vor dem Krieg.

— Der TchmalzpreiS ist weiter im Noeligrbcn. E ne Mel¬
dung des KreisltstaUrs Höchst will sogar von einein Preis von
lb M wisien, zu dom das Schmalz in Cronberg an geboten
dem soll.

— Streik der Weinbergsarbeiter . Au« dem R h e i n g a u
wird uns berichtet: Die Weinbergsa -teiter hatten eine Lobn-
erhöhiuig von 7b von: Huisten aus den bestehenden Stnnden-
,lohn von 2.15 M. und eine solche von >00 rwin Hnardert aus
die besleheniden Akkvitiope angestrebt , welckie von den Arbeit-

K rn des giheingaus, die sich zn einem Verband vereinigtn. ulgelebnt wuroc. Der Schl chbungSausichust in Wieä-
baoon. ivclcker zur Regelung dieser Lohnsrage angerufen
wurde:, entschied unterm 81. März , datz eine Stundenlohu-
erhAbung von 62 vom Hundert und der Akkordsätze um 67 vom
Hundert sistzusetzen sei. Die Entscheidung über Annahme
oder Nichtonncchme dieser Festsetzung sollte bis z»m 10. d. M.
ersölgen. Von seiten der Zlobeitne-hiner wurde diese Frist nicht
cyiigehalton, sie traten in den meisten Weinbauortvn des
Rheingoius leider am 1. April in Streik . Der Arbeitgebec-
i-estband hat sich in seiner unterm 8. d. M. stattgehabten Ver-
iwm>mbring im Eltenlle gegen eine starke Minderheit ent-
Ichlossen, des Friedens willen die Entscheidung dos Schlich-
tungSausschusses in Wiesbaden amzunehinen . Man mutz nun
Äbiwarten. üb die Weinbergsarbeider die Arbeit wiedor aus-
nichmen. \

Tie neue Verteuerung der Marmelade . Die Reichs¬
gesellschaft für Obstkonserren und Marmeladen m. b. H.
schreibt uns in Ergänzung früherer Notizen : Nachdem erst vor
kurzem der Marmel ade>n rr .S evbötrt wurde, haben sich die zu-
tändigen Stellen vevanlotzt gescbrn. schon wieder eine sehr
beträchtlichePreiterhöbuop varzunehmen , indeni vom I. April
d. I . ab ein neuer Kleinhandelspreis  von 6.20 M.
für dcrS Pfund feirgelogt wurde . Diese sehr bedauerlick̂ Ver-
iouerung der Marmel aide ist vrr allem ,da.durch «iitstouden.
daß wegen Rückgangs 'der '.irländische» Zuckerprodiiktirn nicht
die bisücr in Aussicht n->iwmn»enon Mengen Fula,ndSz>ickor
für die Movmeladenherstell'ung bereityesrrll ! werden konnten;
cS mutz daiher in grötzeicm Umsaicg, als biSber iwrgefel?en,
AwÄlundszucker verwendei werden, wofür infolge der urigün-
stigen Valuta irutzermdentlch hol>e Preise bezalstt werden mutz-
ten. Datoei sei bemeickt. da.tz in diesem Jahre nur ungestreckte
Mavmcilade hergestellt wird , rvnd dah für die Marmelade ein
Zusatz von 50 Prozent Zucker vorgefchrieden ist.

— Di« Abwicklung des Telegrammverkehrszwilchen Deulfchland
und Norwegen hotte infolge Unterbrechungder .Uab ilcitungc» und
Lldiune der norwegischen Laudlinien durch Achaeeliürme unter
riosen Ltockungen zu leiden. Es ist nunmehr >ielu i.i 'n, dir emp-
mdlrä'S Bccinlrachtigung des veutsch-iiorwegischeuTeiegrammder-

kel»s durch Eröktnung einer unmittelbaren Funtperbindunz zwischen
Tei.tswland und Norwegen zu mildern. Der Au.' Iausch der Tele¬
gramme erfolgt dculfcherleils durch di- reichceizrn: Haur-tfiinkkiell-
stcnigk-Wusterhaufen, norwegifcherf'iir durch die von der deuische.i
Tklesunlen-Gesellfchost hergefiellt« Funkonlagr in Chcifiiania, Die
ß,cbühr«n sind dieselben wi- im Kabclverkehr, 90 Pf, für gewöhn.
liS>c Telegramine„nd 45 Pf. für Prehielcgcamme; auch fonft gettm
tie gleichen Bciingungen.

— Ofsruiliche Handelslch-ilen der Stadt SViesbade». Es wird
daraus hmaewiefe», dax dos neu- Tchuijihr um Dounertlag, den
IS. April, morzens S Uhr. seinen Ansa» , nininit.

— Auszeichnung. Ten Sieglerunastekretaren, NechnungSrat
Holstein  und Otto Schulze  wurdr dir Rote Kreuzmedaille
3. Klasi« und dem RegierunpsfekrerärL r o tz das Eiserne Kreuz
2. Klasse am weiß-schwärzen Banse oe-Uehm.

— Neut>ch»»Ii»ilat« Po»«s«rtri . Aus di« am tv. d. M. ftoiislndend«
Veclommiunawird »o»z bes»»d«r<> bingcwiestn. 6e fei noch chinzngesügt,
bak All, Leimen» auf fern Kölner Parteitag mir grShlem Erfolg gel,lochen
har. lSi -h- Anzeigenteil.)

— Welnbau-ainteregente« Kien darauf hingewiesen, dak der W-inbon»
autüchiokemmissar Landrai a. D. Geheimer Rogieranqerai Wagner  au,
NSteol-eim seil dem 7. d. M. feinen ständige« Mohns,tz«ach Gestenheim
oerlegr bat.

«orbrr -Ät « War ttnnst , Borträg « und 9 «rnxm »te«.
* Rolsauisches Landestheater. Sonntag, den lt . Avril, btt ausgeh, «b .,

e' sies Gaittviel Michael Bahnen: „Die Wo.Iküie". Ans, L Uh.-. Monlng,
den 12., Ab, .4 : „Kabale und Liebe". Ans. l> Uhr. Dienstag, den >2.,
Ab U, zweites Gastspiel Michael Bohne»' „Margarete". Ans. « Uhr.
Mittwoch, den 14., nachm., bei ausgeh. Ab., Sonderoorft. s. d. Arbeiier-
bildniiasaiisschuh Biebrich: „Die Dienftbolen". Hierauf: „Die Pupoeniee".
Ans. L Uhr. (Ein Kartenoerkaus findet nicht statt.) Abends, bei auf,
oei).' Ab., Sonder Vorstellung für de» Arbeite,bildnngsavs'chug Wierboden:
Der Barbier von Sevilla . Anf. 7 Uhr. (Eine beschränkte Anzahl von

Karten gelana! an der Theaterkasse zum Verkauf.) Donnerstag, den in..
Ab 6 , drittes und letztes Gnspiel Michael Bohnen: „Die Melsterstnger

kbarlrus Tante". Anf. 3 Uhr. (Ein Kartenverkauf finde: nicht statt.
Äbend, Ab D' „Die toten Augen". Anf. 7 Uhr. — In der am Monte,
im Ab' A siattfindendenAuffahrung von „Kabale und Liebe" gastier
Emm» Umnemonn vom Deutschen Theater in Stuttgart als „Luise" au
Anstellung. (Anf. S Uhr.)

* «knsfanlsches Lnndestheater. Dir beiden letzten Lohnen»rstsplole sind
bereif-' au-verkauft, es find nur noch Karten für die heutige Aufführung
„SBalfiiie“ vorhanden

» ziestdenz-Theaiee. Sonntag, den 11. April, nachm. 3 Uhr, halbe
43’eile- i'et liebe Augustin". Abend» 7 Uhr: „Das füge Mädel", Montag,
Jen 1» 7 Ubr: „Das sust« Mädel". Dienstag, den 13., 7 Uhr. Gast!» tt
de« Hanauer Ltadilhealers: „Die Raschhofis". Mittwoch, den 14., 7 Udr:
BPiencr Blut". Donnerstag, den 1b., 7 Uhr: „Das siche Madel". Freitag,

den lii 7 Uhr: „Die Frau im Hermelin". Samstag den 17.. 7 Uhr, neu
-inkndieii: „Das Eläusmädel". qpnntag , den 18.. nachm 3 Uhr, halbe
Preise: „Eine Bavnochi" Abend« 7 Ühr' „Das Glücksmädel".

» Vlegdenz-Thealer. Die bekannte Lilipuinner-Eelel t>hafl Scheuer Ist
für ein viermalige» Gastspiel oerpflichtei worden, und zwar am Donner».
ica Freitag und Samstagnachmiliag 3 Uhr und am nächste» Sonntag,
o- rmiit-os N Uhr. Zur Ausführung gelangt „Schneewittchen und die
lieben ^wer»e". Von wirklichen Zwergen darqeflellt. erzielt da» bekannte
Mäichen augenblicklich in Frankfurt lenfationeUeu Erfolg. Halde Preife.
Ter Borreikdul beginnt Monlag.

" Mainzer Siabttheater. Manin«. den 12. April: „Der Einfame"
» ;„nktag den 13.: „Die Menschenfreunde". Mittwoch, den li .: ..Do»
Märchen vom Lols". Donnerstag, »en 15.: „Lohengrin" Freitag, de»
16 • Tor WiderspenstigenZähmung". Samrina , den 17.: „Der liei-e
Auöustin". Sonntag, ten 18., nachm.: weißen Kotzi". Abend»: „Der
Aosenkaoaller".

- Kurhaus. Da» 11. Zvk!u»konz«ri unter Leitung be» städtischen Muhl-
direkter» Earl Schurichi ist aus Mittwoch, abend» «U, Uhr. sestgesetzi Zur
solistischen Miiwirkun« ist die berühmte Altistin Ilona Durtgo a°w,aneo— llin Sonderkonzert mit dem aefeieiten Klaotervtrtuosen Paul
Le», »net ist >ür Donnerstag kommender Woche, adendz 1 sitz», »»igesehea.
$«» AauesMdMi tcai« U M S »i,ia, -«tr»rt»«^

Uns dem Bereinalrden.
• Der Mänvergelangoerei, I « n <. , di »rranstariel am nichM

Sonntag de» 18. April, eine» gamtlirnarrostu, »ach Erdenhet» . Saalaa,
„?.»» Lcror»". , . . . ,

• ,*U « » e t » I «". wie t 'e ttalienlsche Ta, .»prelfe belanntgi« , d-t
stch neben »er schwedische», holländischen, '." ^ .^ ' g' ichen. Iianchsttchen
und schweizerischenIdogeselkschnji ol, sechste eine ita ieni,che
P, «f. Lujona. Brella. geleilel, entwickelt ste aussuhrl.ch ihr Programm «
de, Lfj. nllrckkeil. Ldwohl do, Ziel d!e,er Landesoerein- ftü -td« ist»Ein '̂lbruna der zweiten spreche für alle in .'»en tzr.lmlen, hat doch.
Ibt  2i «!I»sch’ch> und jeder Berus, l» jede Proornz ihr Sonderintrrels»
ezuglich dicker tieigreisenden Neuerung. Angeitörige der sechsP "°"N>-«

S.aa.rn erbolte» I, ihrer Lande. ,proch' ,
(Siammmil, Wörterbuch) im « ereinsbnrea» 2—4, »uch Scnnt .««,»
„Be.liner >>°s". eine Treppe, Zugang oon Joanuskiafee. * « 1 » « * I“ "«
leben Frcttog. abend» 8—9 Uhr, kostenlos Unterricht für ^ "'"Lj -'
Gaste milllomme». Die Schüler erhalten nach Pru,uv » eine Prämie von

» Der „Verein der Schlefler"  teilt ml,, da» die fU*
1». April vorg-s-h-ne gesellige ZusamnienfunI« au,s»llt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
--- Biebrich ». Rh.. IN. April Ein Händler , ckn T-iglohne«

und eine Frau wurden dadei adeiesnßt. als sie anscheinend 8 »̂
h a m sl e r «e » W e i j e n m e 6 l in gröberen Mengen mit nenne»* ,
wertem Preisoirsschlog an einen hiesigen Päckeimeisier adfetztei^
Das Mehl wurde befchlagriahmt und dem Ledeusmillelanit uvera
wiese», die Bclrefseuden kamen zur Anzeige. — F a 11che D a d¬
le b e n S f a >I e n s cke f » e. Bei einer hiesigen Ba »! wurde ein
falscher LN-Marfschein eingenonnnen und der Polizei zur ^ trafver-l
fvsgung abgegeben. — In der Nackt vom k. zum 7. ; M. wnrb«
aus den Räumen de« siädkiscken Arbeitsamts eine fas, n . u«
Schreibmaschine,  System ..Koittineitta ! , Fadriwumm«
ISO 594, gestohlen. Der Magistrat hal für die -DiederhekbcljchajlUltS
der Maschine eine Belohnung von 200 M . ausgesetz».

Aus Provinz und Nachbarschaft
Nheiuhesien in voller. BMlr.

--- Mainz. 10. April . Die Baumk 'ürc in Nheiuhesien Hai setz!
überall eingesrhl. Im soa' »an »ten „Land " bei Aimbsheim stehe,
zurzeit etwa ,>» 000 Psirfickbiume in voller Blüte und bilden er,
einziqes wogender Blülcnmeer . In der Gemarkung (Aem̂ yei«
stehen IVO ,MO der Qbstbänme in voller Blütenprackt. Ebenso bictoj
sich iheinabwärts in der Richtung ,> gelh.ua , rin prächtiger Aubuch

Sine unbekannt « Tot «.

mrle Mainz , 1k>. April . Eine weibliche Person , derrn Akt«
nicht mehr sestzustellen war , wurde Ende Februar aus Hern Hase«
bei Kasief  gelandet . Tie hat e,w > zwei Monate ,m Dosier ge-
legen Sie war etwa 1,05 Meter grotz mit rundem Gesicht mtj
Kinn , hoher Stirn , kräftige Gestalt , hellbraune Haare , trug grau«
aestreislen Lodenmanlel mit Pelzkragen , blaue Tr :kotta,lle blaiieih,
wollenen Rock, weihe Unterkleider , rpihenbluse . Hemd. Nnierrock,
Hose mit Spitzen, hohe graue wildlederne Schnürschuhe mtt schwär»
zem Locklider. braune Glaeebandschnbe sewi : eine Barstcckuadet aus
Llsenbcin. Die Wäsche tru , keinerlei Abzeichen.

gluhpirai »» «»I de» «bei»
-- erstein, 1(1. April. Diebesbanden machen die Ahelnhöfen, d!<

Anker- «n» Anlegeplätze, die Bahnhofe und vüie .'hast-n unsicht-r unh
rauben und plündern in gemeinaesährlicheiWeife. — Aus dem jeufettlge»
Ilse, om ckornlond waren zwei Kohlenspifie oo: Anker geganoen. Ztz
de, Auch, wurden di« Sckiifse von einer ganzen Flotte von Flutzprraten,
die mii Boche» herdeigelommenwaren, erbrochen und etwa 800 Z-n!"«
gokle» und ll>» Zentner Kok, geftvdlan. Bon den Dieben find b!» letzt
,5 ei mitten, »usterdem8 Hehler. Dle X-tzlen fonnten zu» Terl eb-ujal.«
nieder aujgedruchl werden.

«ngefchosie».
f,t. Lauterbach. 8. April Bei Salz wurde aus »!,h«r nicht aufgekkErtt

Welf« d-r Ziwmermeiste, Johann Heineck »,n einem Forst « , »«s«
schossen und schwer »ersetzt.

Eine «ahkilterf» sste Xrlegobeschckdlgi«.
k>t . Bad Ranherm, 9. April. Eine hiesige Einwohnerin Hai »on »eq

Erl«, eine» Hansocrlauf» den grSHIen Teil dem Aeichsbundder Krieg«
beschäl ipt«n, Orlkgruppe Rauheim, zur Lutrrftätzunz noUerdeuder Krreg»
beschädigter überwiesen.

- Die Echlaftranlhett I» der Pfalz.
-- Aombur, 10. April. Hier sind mehrere Fülle non SchkefkrankheU

aufgctreien Bon sieben zur Anzeige gelangten Füllen sind b>, letzt zwei
tätlich oerlaofkn Die Beoöllerung ist empört dulüder, hntz feiten« de«
baecittchen Landesbchorden nach nichts gegen bi« « euch« geschehenu«z
die Kianlrn nicht einmal abgesondert sind.

Sport.
• Fnhboll . Sportverein Wiesbaden fplelf gegen Germania grankfu«

am Srnntog, den 11. April. Seit einer Reihe »an Fohren haben wir hi«
leinen Frankfurter Gegner unserer FutzbaNvereinemehr gesehen, da fa|
au-Ichlieulich da» besetzte Gebiet die Gegner stellte E, fehlt daher sehet
Mofstab >ür da» Berhällni« der Spielställe der führenden yiank'urle,
und A' ie-lladener Vereine. Da» Spiel de- Frankfurter Germania, ne»e,
dem grankiurter gustballaerein der augenblicklich tonangebend« Franb
furter Klub, gegen »en hiesigen Sporloerein wir» daher willkammenc Ge>
tcarnkci! zu einem solchen Vergleich biete» Dem Spiel der FrankiUitei
Germonrn drück! der bekannte Repräsenipüoe Schnnrle. einer unsere,
beste,, süt'deutschen Stürmer, der vor l« Tagen für die Frnnkfuricr Farbel
!m Spiel «egen die lüddeuilche Auswahlelf lehr erfolgreich tätig war, de»
Stempel aus. Da» Spiel beginnt um 3tzh Uhr auf dem Sporwlatz an bei
Frenlsurter Slroste. — Da» Wettspiel oo« Sermontn« erst«: Sondermanm
schal! gcgrn die i . de» Sportklub» Weilerstadt linde« bereit» um lick Uh»
ruf dem Germanin-Sportplatz an der Waldstraße statt.

Gerichtssaal.
Wc. DaS dem Wiesbadener Nachtleben. Ein Hotclbcsitzor i,

Berlin weilt am Platze und will ' ich einmal amüsieren. Aus einigt
hundert Mark fomnii es ihm dabei nicht an, denn er hat'» cbe,
dazu. Da wende, er denn seine Schritte einem Kaffee am lim
ritiusplatz zu. Kann« hat er sich dort an einem Tiscke nieder»
gelcssc», da hat ec auch schon zwei iunze Mädchen, Aniniiermomfelz
des Lokals, an feiner Seite. Sie verstehen, obwohl sce erst ein«,
bezw. zwei Tape im Lrickafte sind, ihn litte zu machen. ES wirst
unter allerlei Tand und Scherzen eine Flasch; Wein nach der an¬
deren getrunken. zuletzt auch Sek:, und -als der Mann keiner Smnt
kaum nock mächtig ist, da greifen iie beiden „Dan,in" mehrfach i»
seine Brusttasche und eignen t.ch bu ans einen Fü rszia-Mark-Schein,
den sie nicht gleich entdeckt<u haben scheinen, lein; ganze Barschaft
an. Im ganzen find cs 22)1 M. .suleyi ist >er Mdnn natürlich
nicht mehr imstande, seine -feche zu dezih'e». Man »nterzicht ihu
einer Leibesvisitation, begnügt sich, als man anher den 50 M. nichts
mehr bei ihm findet, mit einem Scheck, der. nebtnbsi dewcik». an»
deren TogeS von dem doppet» Hereinzesoll men gesp;rrt , also nicht
ansgezahlt wird, und eniligt den >tta>» in Frieden. Di; Rechniin,
sührl unter anderem ans: 7 Flaschen Nierkleiner3 60 M., 3 Flasche,
besserea 75 M., 3 Portion;» Hun.inerrnavviinaise 110M., 3 Flasche«
Sekt und lautete auf einen Pelrag von 12II M. 50 Ps.; anßeidem
Hai der Beclincr über >00 M. für seinen Damen zum Äefchenf g«
mochie Schokolade berappen niüss«». Am nächsten Morgen, wiedelk
klar bei Perslond, hrgab er fich zur Kriminalpolizeiund rrslattctr
Slrafanzeige. Bei den Haupischulbipen havdell« es sich um ganz
junge Mädchen, und zwar eine Kinderc.ärlnerin aus Eidersel» so»
wie eine Tochter eines «ns Metz ansgewicsenen kleine» Bcamlc»;
beide Mädchenb>'ttei> ans gut Glück Wiesbaden ausgesnchi und waren
aus der Suche nach einer SlrUe mit 300 M. Monaisgebali
zum Zwecke des Ansinierens der Gaste ;»»> Trinken, i» dem deireft
sendc» Lokal en,mn>ert worden. Freitag standen sie linier
der Anklage des Diedstahl», der Oberkellner und ein Mitglied der
dort spielenden Kapelle, welche eine» Teil de» gestohlenen Geldes
von de» Mädchenz»ni Geschenk erhalten halten, unter der Anklagr
der Hehlerei vor dein Schössengerichl. Di« Diebinnen wurden z«
zwck Mvnaren Gesängiii« oecurtcill. je unter Anfrechnuiitz von
zwei Wochen Nittersuchungshasl. während im übrigen ein Frcilpkush
erging. De, Bestohlene dal sein Geld nur zum Teil wicder erhallen«
Etwa die Halste, '.nelckie von der einen Diebin versteckt worden wai^
itt « ls Sctfutf liiutt ©*«* Btitfcs -«jtvhi« lWlde»

—i
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Neues aus aller Welt.
Schlagende Weiter , ft, -. Beutheil,  10 . April lEig . Drahtbericht .f

Wie oer .,Qber !ck!ssi!che Kurier " milieilr , ereignete sich heute nacht auf
der Eaitellengv -Giuhc beim Borstg-Werk eine Schlagwetter -Explosion. die
zahlreiche Opfer forderte . Bis heute früh 8 Uhr waren bereits 28 Tote
ifckhcrgen führe Zahl dürfte aber bei weitem großer fein. Die Bergungs¬
arbeiten Und noch nicht beendet.

Die letzte 10-Pf .-Strecke. Im Grog-Berliner Straßenbahnnetz gibt es
noch eine Linie mit l0 - und IL-Pf .-Tsrif : cs ist die strecke händelplatz-
Paikfiiedhof der Teltowcr Kreisbahnen in Lichterfeloe, das durch Ber-
tragshcftimmungen eine Erhöhung der Tarife bisher ausgefchlo"en hatte.
Am 14. April wird auch auf dieser Strecke der Sg-Ps .-Taiis in Kraft treten,
den die Kreisbahnen auf ihren anderen Linien seit Ostern durchgefuhrt
haben.

Mord aus Eifersucht . In Tegel bei Berlin drang der Arbeiter Fritz
Bcgt abends in das Zimmer seiner Freundin , eines im Strandfchlotz Tegel
beschäftigten Mädchens Schneider , die das Berhältnis mit ihm lösen wollte.
Im Bei lause einer erregten Auseinandersetzung durchschnitt Vogt dem
Mädcken den Hals und sprang dann aus dem dritten Stock in den Garten.
Er winde schwer verletzt aufgefundcn . Vogt war schon einmal wegen
der Tötung eines Mädchens in der Boyenstraße zu zwei Jahren Gefängnis
vcruiteili worden.

Eine tüäjllhrigc . In Dobrilugk starb die älteste Volksgenosfin, die
F-örsteisr ilire Kindling , im Alter von 105 Fahren.

Unterschlagungen durch Bankangestellte . Bei dem Neuköllner Bank¬
verein und der Stadtbank von Neukölln ist man Unterschlagungen aus die
Spur gekommen, die ein Kassierer , der etwa 14 Fahre bei der Bank anqe-
stelli mar , und ein Buchhalter im Lause der Fahre oerübt haben . Es
handelt sich dabei um über eine Viertel Million Stark . Die Defraudanten
wurden verhaftet.

Proteststreik gegen die Filmzenfur ? Fn ein :r Besprechung, an der die
Organisationen der Bühnenschriftsteller und -künstle!, der Filmautoren , der
Fikmfabrikanten und -Verleiher, der Thealerbesttzer , der Filmprcfseverband
und nie Fitmangcitellten teilnahmeii , wurde beschlossen, für den Fall , daß
der Fili »ge>etzcntwurf zum Gesetz erhoben wird , ohne daß die berufenen
Sachverständigen der Kunst, Literatur und der Filoiindustrie e:neut gehört
und ibrc Frtderungen erfüllt werde », einen Proteststreik durch Schließung
sämtlicher Lichtspieltheater im ganzen Reiche oorzubereiten.

Eine neue Petroleumqucll « in Elsaß -Lothringen . Tic in letzter Zeit
auf den Feldern von Pechelbronn in Elsaß -Lothringen vorgenommenen
Nehrungen haben »ach Pariser Blättern zu einem beachtenswerten Erfolg
geführt , Fm östlichen Teil der Konzession wurde eine neue Quelle ent¬
deckt. die tic )er tilgt als alle anderen in dieser Geaend befindlichen Laoer.
Es werden aus dem neuen Brunnen täglich 60 Tonnen * 1 gefördert . Die
Gesamtproduktion der Quelle » von Pechelbronn überschreitet gegenwärtig
200 Tonnen täglich

Ein - Fall » Münzee-Frftung bei Magdeburg . Fn Neuhaldensleben wurde
eine ?wan?igkopfige Falschmünzerbande ausgehoben . Die Weikstötte war
mit dem . betten Krmfort der Neuzeit " eingerichtet : elektrische Beleuchtung,
mrdcinstc Druckerpressen mit Motorantrieb . Für die Leistungsfähiokeck
dieser Fabrik zeugt die Beschlagnahme : es wurden für 8 Millionen Fünfzig-
marlkcheine gefunden ! Und außerdem — zwei Maschinengewehre, acht neue
Gewähre, 00 Handgranaten , 1500 Schuß Munition und einige Pfund Spreng¬
pulver . . ,! — Reuhaloensleden liegt etwa eine Bahnstunde nordwestlich
Magdeburg

Die ^Nachtbar " in, Plättkeller . Fn der Pgssgurr Straße 27 in Berlin
hatte eine Frnu Berg in dem Hinterraum ihres Plättkellers eine N- Ätbar
eingerichtet : eine Badewanne diente als Sektkühler , zwei Musiker forten
für Unterhaltung . Fn der Rächt drangen Beamte der Wucherabteilung
des Polizeipräsidiums ein , stellten die Gäste fest und beschlagnahmten, was
an Speisen und Getränken vorhanden war . Die Wirtin wird sich wegen
unerlcubien Schankbetriebes zu verantworten haben.

Handelsfei !»
Zur neuerlichen Besserung des Markkurses.
Wie sich ietzt übersehen läßt , hat die deutsche

Valuta  das Kapp-Abeuteuer sowohl wie die dadurch
auseelöste Aufstandsbewesruns im Ruhrgebiet ohne nach¬
haltige Folpen gut überstanden . Die anfänglichen bösen
Rückwirkungen sind allmählich geschwunden und der
Tiefstand der deutschen Mark bat , wie schon während der
letzten Tage unsere Börsen- und Wechselkursberichte zeigten,
einer , wenn auch nur kleinen , so doch stetigen Besse¬
rung der Mark Platz gemacht , die bezeichnenderweise auch
eicht durch die Besetzung von Frankfurt a . M. und anderer
Städte in der neutralen Zone beeinflußt wurde . Die
Kursentw - ickelune der Mark  wird durch folgende
Tabelle klar gemacht:

Friedenskurse 2. Jan . 19 11. März 2013 . März 9. April
Kopenhagen . 88.89 47.45 9.50 8.40 9.20
Stockholm . . 88.89 44- 7.25 6.25 7.75
Amsterdam . 6925 38.40 3.80 3.20 4.65
Zürich . . . 125.45 60- 8.05 7.10 9.45

Darnach scheint aiso im Ausland das Vertrauen zur
Marknote wieder im Wachsen begriffen zu sein . Ihren
Ausgang nahm die Widerstandsfähigkeit der deutschen
Valuta gegen die Fülle verstimmender Momente von dem
lebhaften Interesse , das die Vereinigten Staaten von
A. merika  für Marknoten wie überhaupt für deutsche
Werte an den Tag legen . Selbst während der Tage der
KerP -Regierring haben die Amerikaner umfangreiche Käufe
•n Reichsmark una deutschen Werten vorgenommen . Es

mag sein , daß diese amerikanischen Käufe einen speku¬
lativen  Hintergrund haben , und man braucht sich auch
absolut keinem allzu großen Optimismus ob einer in Aus¬
sicht stehenden amerikanischen Hilfe hinzugeben . aber in
all diesen Momenten kommt doch ein starkes Vertrauen
zu der Zuknnftseutwickelung und zu dem Wiederaufbau
Deutschlands zum Ausdruck . Aus diesem Grunde glauben
at er auch die übrigen Länder an eine baldige umfassende
amerikanische Hilfsaktion für Deutschland In den neu¬
tralen Ländern stößt man überall auf die Auffassung , daß
zwar an einen großen amerikanischen Staatskredit an
Deutschland nicht zu denken sei. daß aber Deutschland
große Lebensmittel - und Rohslofikredite erhalten werde.
Mau glaubt nur an eine vorübergehende Unterbrechung
der Verhandlungen über deutsch -amerikanische Valuta¬
kredite . ebenso wie man mit der baldigen Wiederaufnahme
der deutschen Valutakreditverhandlungen mit Holland und
den skandinavischen Ländern rechnet . Die amerikanische
Volksströmung verlangt angesichts des anhaltenden Rück¬
ganges des amerikanischen Exportes als Folge des hohen
Dollarkurses die baldige Einräumung von .(Valutakrediten
an Deutschland , zumal erfahrungsgemäß die Monate vor
cier Präsidentschaftswahl in den Vereinigten Staaten ein
Nachlassen des einheitlichen Handelsverkehrs bringen , ein
Moment, das die Wiedergewinnung des deutschen Absatz¬
gebietes der amerikanischen Handelswelt besonders wichtig
erscheinen läßt . Die ausländischen Zahlungsmittel sind in
der letzten Zeit an den deutschen Börsen beträchtlich im
Kurse zuriiekgegargeu . Die Störungen des Wirtschafts¬
lebens haben zu einer Einschränkung des Imports geführt.
Nach derselben Richtung hin wirkt die Zurückhaltung im
Warenhandel Diese Kreise , die bisher so viel Warenbe¬
stände . als irgendwie erreichbar waren , aufstapelten , kaufen
augenblicklich nur das Notwendigste , weil der plötzliche
Rückgang  einer Anzahl von Warenpreisen
ihnen zupi Bewußtsein gebracht hat , welch großes Risiko
in den hohen Warenpreisen liegt . Diese Entwicklung hat
auth zu einer Einschränkung der wilden Einfuhr von ent¬
behrlichen und von Luxuswaren geführt . Auch hierbei
zeigen sich die wohltätigen Rückwirkungen der Zunahme
unseres Kredits im Auslande.

*

AnrJh ein Preisrückgang am Hafermarkt.
Auch an den Produktenmärkten  hat . wie die

..Frkf . 7tg .“ berichtet , wohl nicht ohne Zusammenhang mit
der Erholung unserer Valuta , eine Abbröckelung der Preise
eingesetzt Die Unsicherheit über die weitere Entwicke¬
lung äußerte sich dort allgemein in einer starken Zurück¬
haltung der Käufer , die zu einer ausgesprochenen Mattigkeit
für Hafer wie auch für Hülsenfrüchte  führte : obwohl
anzunehmen wäre , daß infolge unserer schlechten Getreid -
upd Kartoffel Versorgung Hafer in erhöhtem Maße zur
tr.ensohlü ben Ernährung herangezogen würde . Erfreulicher¬
weise hat iedoch in der Pveisentwiekelung für Hafer , die
seit Aufhebung der Zwangswirtschaft im August 1919 zu
Phantasiepreisen geführt hatte , eine rückläufige Bewegung
eingesetzt , wie aus folgender Zusammenstellung hervorgeht
(für die Tonne in Markt : 18. August : 1100. ?1. Dezember:
2100. 15. Januar : 2840. 30. Januar : 3700, 14. Februar : 4400,
5. März : 4800. 30. März: 4000. 8. April : 3700. Hoffentlich
geht es so weiter.

*

Internationale Finanzkonferenz.
\v. London . 10. April . Nach einer Meldung des ..Nieuwe

Courant*1 ans London ward die internationale Finanz¬
konferenz in der dritten Maiwoche in Brüssel tagen , beson¬
ders wegen der Frage des Wechselkurses der ver¬
schiedenen Länder.

Deutsch-amerikanische Schiffahrtspläne.
Zurzeit schweben zwischen amerikanischer Vertretern

und Vertretern der Hambure -Amerika -Linie (deren drei
Direktoren bekanntlich dieser Tage zu diesem Zweck nach
New York gereist sind ) Verhandlungen wegen gemeinsamer
Wiederaufnahme und Weiterführung der 00 überseeischen
Dampierlinien der großen Hamburger Schiffalirtsge ell-
schaft Amerika hat im Laute des Krieges fast 2% Milliarden
Dollar für neue Handelsschiffe aufgewandt und mußte die
Erfahrung machen , daß diese teuren Schiffe sich nicht mehr
rentieren . Das in Beratung befindliche deutsch -amerika¬
nische Abkommen will nun die amerikanische Handels¬
flotte mit den Hafeneinrichtungen . Docks und anderem
Schiffahrtszjibehör . welches die Hamburg -Amerika -Linie
im Ausland besitzt , zu gemeinsamem Handeln verschmelzen.
So bedauerlich es an sich sein mag. daß Deutschland zur
See keine eigene Rolle spielen kann , so erfreulich ist doch
der Umstand , daß von allen seefahrenden Nationen gerade
Amerika sich mit uns zusammentun will.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 10. April . Drahtliche Aaszahlun <- en für

Holland . . 2018 .00 cr. Mk. 2022 .00 B. für tOO Gul len
Belgien . . 367 . 10 G. . 337 .90 a 100 Franken
Norwegen 1034 .00 G. . 1036 .00 a 100 Kronen
Dänemark 1014 .00  a . 1016 .00  a i 100 Kronen
Schweden 1188 .76 G. « 1201 .25 a 100 Kronen
Finnland . 289 .70 G. < 290 .33 a 100 Fi nn, Mark
Italien . . 210 .35 G. . 212.25 a 100 Lire
London . . 213 .75 G. - 217 .25 a lPfd . Sterlinj
New-York 83 .40 G. « 53 .60 a 1 Dollar
Paris . . . 339 .65 G. < 340 .3 5 a 100 Franken
8chweiz . 979 .00 G. . 981 .00  a 100 Franken
Spanien . 964 00 G. - 966 .00 a 100 Pesetas
Wien alte 22 .97 G. c 23 .03 a 100 Kronen

- D. Oe. 26 72 G. « 23 .73 B. 100 Kronen
Prag . . . 80.90 G. « 8 .10 B. 100 Kronen
Budapest . 28 .47 G. - 28 53 B. 100 Kronen
Bulgarien 00 .00 G. * 00 .00  a 100 Lei
Konstantinopel . 00 .00 G. « 00 .00  a « 1 türk . Pfund

Fahrzeugfabrik Eisenach zu Eiseiml

Mit ihrem soeben herausgebrachten Krafiwigcnkataloc
beschreitet die Fahrzcugl 'alirik Lisenach neue Wege. Ab¬
hold langatmiger Beschreibungen gebraucht der Verfasser
unsere frische deutsche Sprache zu kurzem Einführungs¬
text in die Riese :.anlagen des Werkes . Technische Einzel¬
heiten über Bau und Ausstattung der Dixi - Kraftwagen
beschreibt im Anhang ein besonderer Teil . Das Ganze ist
bis ins Kleinste künstlerisch durchdacht : wuchtig in Zeich
nung , kernig in Sprache.

Die neuesten Kraftwagenbauten vom Kleinwagen bis
zum schweren Gesellschaftswagen sind abgebildet und
geben übersichtlich die Errungenschaften heutiger Kraft¬
wagentechnik preis . Für klass ge Ausstattung des Kunst¬
werkes bürgen übrigens die Namen der Hersteller . De ::
Text schrieb H eff, der gleichzeitig den Bildschmuck be¬
sorgte . Die Lichtbilder entstammen den Werkstätten von
Friedrichs , Hannover , während Otto Elsner für den Druck
zeichnet . F1S(
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Die rilorgen -zlusgabs umfafjt 14 Seiten,
sowie die Berlagrbeilage „Der Landbote * Nr . 4.

Hauptschrtstleiter : H. L e kt>

DerantwortNS für den politischen Teil : F . Günther;  für den Unter,
haltungsierl : B. v. Nauendorf: für  den iokaien und provinziellen TeU
sowie Gerichtssaal und Handel : W. E tz; jür die Anzeigen und Reklamen :

H. Dorn auf.  iinmuch in Wiesbaden.
Druck u . Verlag der L. Schellenbergsichen  Hofbuchdruckerei in Wiesbaden,

Sprechstunde der Schriftleitung 12 dis I Uhr.

MMMnung zum Wutz der Weidsukötzlheu.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung

über die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen
Landesteilen vom 20. September 1867 (G.»S . S . 1529)
und der §§ 137 und 139 des Gesetzes über die allge-
me ne Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (G.-S.
S . 195) wird für den besetzten Teil des Regierungsbe¬
zirks Wiesbaden mit Zustimmung des Bezirksausschusses
folgendes verordnet:

§ 1. Das Abschneiden und Abreißen von Weiden¬
kätzchen und der Handel mit solchen ist ohne besondere
ortspolizeiliche Erlaubnis verboten.

§ 2. Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis
zu 60 Mk., für die bei Zahlungsunvermögen für je
10 Mk. ein Tag Haft zu treten hat, bestrast.

§ 3. Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft. F387

Wiesbaden, den 11. Februar 1920.
Der Regiernngspräsident.

Wird veröffentlicht. Der Magistrat.

Vck. VsileilWm WIM.
Der Verkauf von Sohlleder gemäß unserer Bekannt-

machung vom 16. März 1920 wird fortgesetzt für die

Ka —Kl am Montag, den 12.
Km —Kz „ Dienstag,

n
13.

L „ Mittwoch, n 14.
Ma—Mi „ Donnerstag, „ 15.
Mo- Mz „ Freitag, „ 16.
N und 0 „ Samstag, „ 17.

Für die weiteren Buchstaben erfolgt die Bekanntmachung
später. Die Stadt . Verkaufsstelle, Aahnhofstraße 3, ist
geöffnet:

vormittags von 8 bis Val Uhr,
nch mittags „ 3 „ 5 „

Samstags nachmittags geschlossen.
Vorzulegen ist der Steuerzettel von 1919 und der

Haushaltsausweis . F 387
Wiesbaden, den 9. April 1920. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Lieferscheine auf Futterkartoffelnwerden vom 12, dieses

Dionats ab nur noch gegen vorherige Barzahlung auf dem
Geschäftszimmer des Kartofselamtes, Kleine Wilhelm-
strahe 3, II Hotel Minrrna >, . simmer 44, aue-gegeben.
Der Empfänger muß sich durch eine Bescheinigung des
Futtermittelamtes als Tierhalter ausweisen. F387

Wiesbaden, den 9. April 1980. Der Magistrat.

'HiTtnrM lilUIWlgf'JU14

BECKilARDT, KAUFMANN&(L
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NASSAUI5CNE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM
. . Ecke Kirchgasse u. Friedrichstrasse. Tel. 854. »

0
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
in EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung,

@
Unser Prinzip ist, nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen

zu fahren.
_ _ 4M

3m Mtzr Mt Mer nü KM
wird aufmerksam gemacht, daß das Betreten der Grund¬
stücke ohne Genehmigung der Eigentümer oder Pächter
verboten ist und auf Anzeige und Antrag seldbolizrilich
bestraft wird. fr Z8i

Wiesbaden, de» 9. April 1920.
_ _ Ter Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Diensträume des Stadt . Hochbauamtes bc

f 'nben sich vom 12. d. M. an Kleine Wilhelmstr l/ -‘i
(früher Hotel Minerva). F387

Wiesbaden, den 9. April 1920. Der Magistrat

Große Auswahl

DamenstrüiBpfe
sehr preiswert.

Bammsamm &smmm

Gebräder Stern
Neugasse,

Ecke ELcnbogengasso.

I
Erbsen-Retter (5h. 10% pr.M)

Buchenscheitholz — Bnzündeholz
in jedem Quant ., zu Ta espreisen.

Kohlen- und qif| Cilttaot  Waldstrabe 90.
Holzhaudlg. HU. SIMM , Tel. 4466 (Capito).

Lager : Schirr,teiner Stk., neben Paukinenstift

Gartenkies
liefert 405

SsiMmzeseMlis!
Adolsstratze1. Tel. 872.

Nutzholz-Versteigerung.
Donnerstag , den 15. ds. Mts .. 2 Uhr.

werden im Großh. Schloßpark in Biebrich ver¬
steigert :

70 Nützholz-Stämine und Aeste: Pappel,
Linde, Rüster , Akazie, Ahorn , Erle , Kastanie,
Lärche, Tanne , Esche, Eiche, Buche.

Beginn anr Schloß. 17377
Biebrich. 8. April 1920.

Vermögens -Verwaltung 2 . K. H. der Groß-
Herzogin von Luremburg. Zweigst. Biebrich.

IliiüiiiiNimillty WUi IIUlHIlä
Photogr., plsysik., elekiromediz. Apparate
Kl. Langgasse 4 HL Jung Fernrur 4163.

Ventilatoren ^ F122
Hand - und Tisdibohrmasdiinen
Fabrik elektrischer ]U MguTflllll lterlin N. 65,

Maschinen u. Apparate Ul1 nflil UbUlj Müllerstr . 30.
Vertr .: Ingen. Adolf ßodenböfer , Frankfurt a. M.
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GW Wels«
Morgen Montag , 12. April 1920,

vormittags 9 Uhr beginnend lohne Pause!
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteige¬
rungs -Lokale

22  Neugasse 22
nachstehende sehr gute Gegenstände:

Kleidersckränke, Schreibtische und Pulte , Tische
Stühle , Küclxnschränke. vollst. Betten , Chaiselong
Tevviche u. Läufer , Tischwäsche. Bilder . Schuhe und
Stiefel , Haushaltungssachen und Küchensachen
Wand- Wecker- u. Taschenuhren usw.. silb. Bestecke.
1 Hobelbank. 1 Werkbank, l Leimofen , 1 Lrädiger
Schreinerwogen , l trädiger Leiterwagen , 1 großer
Posten Schreinerwerkzeug, darunter Hobeln aller
Arten , Schraubzwingen , Rasveln, Bohrer , Sägen.
Tursvanner und anderes mehr;

im weiteren Aufträge:
1 schweres Arbeitspferd. 11 Jahre , züglest. 1 Feder
rolle 140—60 Ztr . Tragkr .), Kummete u. Geschirre,
bersch. Herrenreitsättel . Zaumzeug . 1 Waschmange.
1 Eberkovf. l Gasherd mit Backofen, 2 eiserne
Wasserbastins (1 'A ebm fastend! 2 Eisschränke, eine
Ziege, l Lamm . I Hund lFor ) u. v. hier nicht gen.

frerwrllia meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchtiminn vor Beainn der Auktion.

Friedr. Kramer, littotoru. ImM
Telephon 3870. — Wiesbaden. — Telephon 3870.

Geschäftszeit von 9—12 u. 2—5 Uhr.
NB. Das Pferd , Ziege u. Nolle kommt um 13 Uhrzum AuSaebot.

Morgen Montag , 12. April er.» vormitt . S»/ , Uhr,
versteigere ich in meinem Bersteigerungsiaal

43 Friedrichstr. 43
(Friedrichshof)

eine gwße Anzahl gebrauchte Mobilien, als:
20 Berten, 3 Waschkommoden, 11 Chaiselongues,
8 Nachttische, 10 Tische, 2 Flurgarderobe »,
3 Sofas , 10 Sessel, Spiegel , 84 Federkissen,
einzelne Matratze« , Bettvorlagen , Teppiche,
Läufer, Kosferböcke, 150 messiug. Treppcn-
stangen, 2 Daucrbrand . Lef.n , Badewanne,
6 Lüster, 8 Markisen, Rolladen «sw.

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich.
Tarator und beeidigter Auktionator»

_ Friedrichstr. 43. — Telephon 3832.

Nachlaß-
Mobiliar-Versteigerung.

Im Auftrag« der Erben versteigere ich am
Dienstag , den 13. April er.,

u. den folgenden Tag, jedesmal morgens s>/- Uhr
beginnend dis nachmittags 3 Uhr ohne Pause,
in meinem Bersteigerungsiaale

23 Schwalbacher Straße 23
kotgende sehr gMe Mobiliargegenstäude , als:

Eichen- Eßzimmer- Einrichtung, best, aus
Büfett , Serviertisch, Auszugtisch « nv 18 Stühlen,

Eichen-Herrn- u. Wohnzimmer-Einricht.:
best, aus : Diplomalen -Schrcibtisch, Lntherschreib,
sessel, Bücherschrank, Bertiko, Paneeldiwan , Sessel
Steglisch nnd Spieltisch;

reichgeschnitzte Nußb.-Salon -Garnitur.
best, aus : 2 Sofas , 3 Sessel. 20 Stühlen , Tisch
«. dazu pass. Seiden-Tamaft -Portieren;

3 Perser Teppiche (3,90x3,00. 3,00x 2,10 und
2,75x1,20 Mtr .)> Smyrna und andere Teppiche;

sehr schöner alter indischer Schal;
1 Bronze-Garnitur. Louis XIV.,

best, aus : Uhr n. 2 Kandelaber , kl. eis. Geldschrank,
2 eg.Nutzb.-Trumeauspicget,Eichen-Trumcauspiegcl,
Aiahag.-Konsolschrank mit Spiegel , Toiletten- und
Waudspiegel, Kleider- n. Wäscheschränke, Wasch,
konsolen, Kommoden, Chaiselongue, runde , Viereck.,
Nipp-, Näh-, Bauern- u. and. Tische, Schreib- und
Schaukeljeisel, Stühle, Etageren, Damen-Sch eibtiich,
Wand- u. Standuhren , sehr gute Lelgemälde,
Aquarelle u. and. Bilder , Nipp -, Tekorations » u.
Aufstettgegenstände, darunter gute Meißener
Wasen u. Teller, japan. Base« mit Bronze,
Bronzc-Lcuchter pp., sehr schönes Tafel-
Service . weiß mit Gold, blau Meißen.
Tafel-Service , Kaffee»u. Tee-Servicen, Kristall,
Gläser, engl. Bandonson , Violine, Beleuchtungs¬
körper, sehr gute Portieren , Gardine «, Tisch- nnd
and. Decken, sehr gutes Weißzeug , darunter
feine Tafelwäsche, eis. Kinderbett, Kinder-
wagen, Kinder-, Stuhl- u. Badewannen , Küchen-Ein-
richtung, Eisschrank, russische Messing-Kaffee- und
Teemaschinen, Wiener Kaffeemaschine, sehr gutes
Kupfer-Geschirr, div. Küchengeich rr u. sonst. Ge-
brauchs- u. Haushaltungsgegenstäiide pp.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Montag , de« 12. April cr., von

10 bis 2 Uhr.

Wilh slm Helfrich.
Schwallacher Straße 23. Telephon 2941.

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus - und Grundbesitzer -Vereins

sein. f 382
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenstraße 19.

SMMlkkl'II.MsmeltkslM Mrsme»
Beginn des Sommertzalbjahres am IS. April 1920.

I . Annstgewerdcfchulemit vollem Tagesunterricht.
Borschute zur Vorbereitung aus den späteren Eintritt in die Fachllassen.

Zwei Nnterrichtshalbjahre. Eintritt 14. Lebensjahr.
Fachklassc für die künstlerische Ausgestaltung des Jnnenraums , Möbel,

Kleinarchitektur.
Fachklasse für Flächenknnst und die gesamte Graphik.
Fachklasse für künstlerische Frauenkleidung , Mod, und Handarbeiten.
Fachklasse für das Metallgewerbe , mit Werkstättenunterrlcht für Bau-

nnd Kunstschlosser.
Allgemeine Abteilung , umfassend den Ereänzungsunterricht für die

verschiedenen Abteilungen und für solche Schüler, weiche nur eine
Ausbildung in einzelnen Fächern suchen.

Zeichnen für schulpflichtigeKnaben und Mädchen.
II. Handwcrkerschule mit Tageskiassen für Bau - und Metallgewerbe, sowie

Abend- und Sonntagsunterricht für die verschiedensten Berufe.
Fortbildungskurse . Gleichzeitig beginnen Werkstättenunterricht,

ei« Automobil - RrparaturknrS mit Theorie des Automobilbaucs und
plastischen Uebungen,

ein Zuschneidekurs für Damenschneider,
ei« Gehilfenkurs für Elektromonteurc . zugleich als Vorbereitung

für die Meisterprüfung . F321
Auskünfte in der Geschäftsstelle: Wellritzstraße 38. Persönliche Anmeldungen
für das Somnwrhalbjahr am 12., 13. und 14. April 1920, vormittags
von 8—12 Nhr. Direktor E . Beutinger , Architekt.

Ach Me-Wh Lm
in Wiesbaden.

dm 14. ß.

9 rioate
Zuschneide-ßehr -̂ nstait

für Oamen - und Kinderbekleidung.

<R Gaurentbeinert
'Telephon 1971 iDiesbaden fierrngar !ensfr. 12.

-

Geschäfts-Eröffnungu. -Empfehlung.
Hiermit die ergebene Mitteilung , daß ich im Hause Taunus*

Straße 31 (Laden ) eine

Santen- nnd Herren-Schneiderei
(Anfertigung nach Maß ), sowie eine

Instandsetzung -Werkstätte
für sämtliche Damen - und Herfengarderobe eröffnet habe.

Durch langjährige Tätigkeit in nur ersten Geschäften bin ich
in der Lage, allen Anforderungen gerecht zu werde'n.

Indem ich prompte Bedienung und der Zeit entsprechend mäßige
Preise zusichere , zeichne ich

Hochachtungsvoll ErOUlS EÜ.® Gil
Damen - und Herren -Schneiderel.

Beckhardt, Kaufmann &Ct
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA SSA Ul SCHE LEINEN -INDUSTRIE J . 31. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße . Tel. 854.

Spezial -Angebot:
Hemdentuch vorzügliche Qualitäten,

y per Meter  O O 50  O O 50
bisÖ £ ,

Hemdenflanell,
Mk.

vorzügl . QualiL, -/ f ~\ 50119:per Meter Mk.

Bercals u . Zephyrs für Hemden u . Blusen in jeder Preislage.
Weiße u. farbige Voiles — gemusterte Batiste

Hervorragende Auswahl . Alle Preislagen. 4M

MlHMe BtlMri
KnMn.

Am Montag , den 12. April , abends 8 Khr, findet im
Lyzeum II, Boseplatz, eme Versammlung statt, in der

Frl.Oberlehrerin Lehmann -Berlin
über

Die Fm in Der MWstim!.MSpolti
sprechen wird. F322

Mitglieder und Freunde der Partei sind zu der Ver«
iammlung dringend Ungeladen. Der Vorstand.

Die Versammlung ist behördlich genehmigt.

Nebenverdienst!
Evtl. Hilfe beim Aufbau der Existenz. Dauerndes,
hohes Einkommen I Keine VersicherungI Kein Ver¬
kauf an Bekannte ! Keine Schreibarbeiten i Bequem
im Hause! Aus ichtsreiche Wege ! Viele Anerkennungen.
Verlangen Sie Prospekt W. 13 von F . W . Hoffman » ,
Schließfach 124, Tresden -A. l . F74

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jed. Alter in 2—8 Monaten
Hoff Klavier spielen

Original -System von Dir. P. A. Fay. Uebungs-
zimmer vorhanden . Für gut . Erfolg garantiert.

R . Sittinger , Dotzheim . Str . 55, 2.

„fpejiaUSt Mg'

Viele Dankschreiben. Zum
Selbstiärb .. leic&tc Anwda
Kart . 6 11. 10 Mk

S. A. Sudcrteitü.
München. Karlsolatz 13.

In Wiesbaden bei
K. Löhia. Bleichstraße9.

vormittags 10 Nhr beginnend, läßt Herr

Georg Ketschenbach
tvegen vollständiger Aufgabe seiner Fuhrhaltcrei sein
sämtliches, in bestem Zustande befindliches Pferde-,
Wagen-, Geschirr» ». Stall -Inventar freiwillig öffentlich
meistbietend gegen gleich bare Zahlung in seinem Haufe

Adolfslratze6 zu Wiesbaden
versteigern.

Zum Angebot kommen : 1 Paar fechsjähr. Apfel¬
schimmel, vollständig fehlerfrei, ein«u. zweisp. gefahren,
1 Paar Rappen , 9—11 Jahre alt , zuverlässig, ein-
und zweisp. gefahren , 1 Paar leichtere Rappen, acht¬
jährig (elegante Biktoriapferdc ), 1' Fuchs-Blesse mit
weihen Beinen , achtjährig , sehr ansvauerno , 1 dunkel-
braunc Stute , leichtes Pferd , sehr guter Sänger,
5 Landauer »darunter 1 mit Gummi, fast neu, 1 Gtas-
Landauer mit hellem Ausschlag, 3 Viktoria, wovon
2 mit Gummi , 4 Coupes , darunter 2 mit Gummi,
1 Landankct , 1 einsp. Coupe (sehr leicht), 1 Kremser
mit Verdeck für 6 Personen , 1 Gesellschaft-Wagen
(Mailcoat ) für 1ö Personen , 1 neue Federrotle,
4g—45 Ztr . Tragkraft , 1» u. 2sp., 2 hocheieg. Schlitten,
sehr leicht, mit Pelz und Schellengeläute, 6 hoch¬
elegante 2fp. Pferdegeschirre» 4 Isp . Geschirre, da-
runter 1 gelbplatt . (fast neu), 3 weitere guterhalt.
Isp. Geschirre, 20 wollene Lecken, div. sehr gute
Bockdecken, bessere Wagen-, Sommer - und Winter»
decken und Pelze, diverse neue Fahrschabrackenmrd
Lederdecken, gröhercr Bestand von Livreen, alS:
Heile und dunkle Mäntel , Sommerröcke, Hosen und
Stiefel , einzelne Geschirrteile, mehrere Haferkasten.
Geschirr- und Livrcefchräuke, 1 Häckselmaschine, eine
Rübenschneidemaschine. 1 Dezimalwage, 1 Garnitur
Gummiräder und sonstige Fahr - u. Stallutensilien.

Die Pferde kommen um 11 Uhr zum Ausgebot.

Wiesbadener Auktronshaus
Willi Wink

Mtimtsr».Mator, finffcnftc. 43, Al.5207.
Grotze

Mittwoch, den 14. April und felgende Tage, vor-
mittags 9y_* »nd nachmitiagS 2Vj  lllr fct,rlnncnö, ver¬
steigere ich zufolge Auftrags tu meinem Vcrstcige-
runas lokale

22 MWtlche 22
das anterbaltenc Mobiliar auS 12 Zimmern , Küche und
Nebrnarlaskru . alS:

mod. dunkel Eichen - Büfett m. Seitenschränkeu,
Nutzb.- u. ander : TüsettS , Nutzb-Vertrto, Nutzb.»terrvn-nDamen-Sd reibtische.Nutzb.-u.Eick»ew-u zugtische, Mahag . - Schreibsekretär, I- unb 2tür.
nutzb., mahag. u. lack Kleiderjchränke, 2tür . Nutzb.-
Eckschrant. ötur . Eiche» . Snemlschraut , Eichen.
Waschioilette r.ustb. u. lackier»- Waschtommodenund
Nachttische mit u. ohne Marmor . Galerieschränke,
Rutzb -Kiodenz Flurgarderobe . Nutzb.-Pfeilcr - und
andere Sriogei . Nobe- u. cudere Slühle , Kommoden,
Konsolen. >7»udr . ovale u. viereckige Tisä« , Nipp-,
Näh- u. Zicriistbe . Kleider- u. Handlucksttanrer,
Paneelbrctter . Eiogeren . weitze Zin: aer -Ei»richbm.g
für Aerzte vaste nd. best. cn.$ - Ecksckrank , Spa,
Sessel, Gondel Bank, Tisch m. Glasplatte Büsten,
st an der. Nutzb.-Pauee .'diwan , Plüsch- und archeve
Garniiure 'i. Kamcilasckren. u. Plüschdiwan, eiuz.
Sofas ru Sessel , nutzb u. lackierte huchhäuptiae
Betten , eiierire Metallbette » in weist, gvotze Anzahl
Oelaomälde u. aa:dere Bilder . Tept' iche, Luster für
tzstis- u. Elektrisch, orester Cieben-Bürotisch mit
Schubladen, Eichen» Wandschrank. Triumph- und
Schaukelitühie . Peuduluhr m. Kandelaber, Rsgula-
leur - u andere Uhlen , ernste Anzahl Nipv-, Dekora-
rian- u Auf 'tcllsad >ei' . silberne u. rer silb Gebrauchs,
«egeicktände. 2 Hobe Mltirlliiguren , BeNlen, Tafel¬
aufsätze. Meitzzcug Hundarleiten . Herren-. Damen-
und Kil dlrklcidcr . Stiefel , Gold- l,r,d S »hmucksächeu,
grotzc Anzahl Bucker. Kesser. Sckliestlövbe, Wasch-
craruituren . Toileiieneimer . Musi ' - Aewmai mit
Platten . Klavievla,i.>oe. Nähmaschine, große Vogel-
hecke. Papagei - und ai dere Käfige, große Anzahl
Werkzeuge rür Feiinileckaniker. Küchenschräuke,
Kuckentische». Stühle , Glas und Porzellan . Küchen-.
und Kockmeschirre. eif. Tlrschei-sebrank. Eisschrank.
Partie Gc,rter>mvbrl . Badewanne . Waschmaschine,
Wasckmrriger. Wringmaschine . Gasherd , Krarrken.
frhrstuhl . sowie 1 konipl. Ladcu-Einrichturrg fürKolonialwaren

steiwillia merslhietcnd gegen Barzahlung.
Bestchrigung am Tage der ?l»k!kien.

Georg Jüger,
Auktionator u. TaTator,

Wcllritzstratze 22. — Tel. 2448. — Gcgr. 1897.
Sh.  Am Mittwoch, den 14. April, kommen NlUL

Möbelstücke zum Ausgebot.

Nillelnueführts hiesige !Kuns !hand !ung
übernimmt diskret den

Üerkauf oön Cgemäiden
und anderen IKunstgegenständen . “Rngebote
unter O. 702 an den 9agbl .-Öer!ag . 468
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Zicbaag 28.- 24. AprU
Grosse

Gegr. 1864. txL266.
Beerdigunas-

Anstalten
0 te Üeriobung unserer einzigen‘Sochter STTariha mii Nenn
STiox Stamm beehren sich anzu¬
zeigen

6. Schmittu. ^ rau
geb . Linct.

97Iartha Schmitt
SJJIax Stamm

Oerlobte.
IDiesbaden , den 11. April 1920,

Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577
Sdiroclbacher Sfr. 52, Sdre iDellritzsiraße.

Sprechstunde:
eon 9—6 *llhr, Sonntags von 9—11 91hr.

On den meisten Fällen
garaniieri schmerzloses Zahnziehen,

Jeinsie <3o!d- nnd IKaufschukarbeiten.
Sdionendste Behandlung . - S7Iä3. Preise.

n Cunsies«.btR .«•JMlstsä*.
iS« €10l:w.(W* litt)nu.

mSMon * » S
Lllenbogengasse 8.

«r . Lageri» alt. Art« ,

Hotz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Neichen-Wage«

nu» Kranzwagr«.
Lieferant de» Verein»

für Feuerbestattung
Lieferantd. Beamten»

Vereins.

Gertrud Bo eres
Erich Tschirner

Verlobte.
Wiesbaden, April 1920.

Ll*85 Wirku*»m“Ä
G. risehtaüs & Co.,
BsrlinC.?,Königstr .51

Für die vielen Beweise herrlicher Teil¬
nahme hei dem Hinscheiden unseres lieben

Ernst Bremser
und unserer lieben

Elsa Bender
sagen wir herzlichen Dank . Besonderen
Dank für die trostreichen Worte des Herrn
Pfarrer Kortheuer.

Für die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Juliane Bremser , Wwe.

kondens ., gezuckert,
Dose 11  IM.

Cscnedbml
Marke Lippy,

1Pfd. engl. 11 M.fümbeenad
per Pfd. 4 Mk.

Snielmaim llaihf.

Statt Karten.
Die Verlobung ihrer Tochter Henny mit Herrn

Dr. med. Werner Gerlach, Assistent am pathol.
Institut des Städt . Krankenhauses zu Wiesbaden,
beehren sich anzuzeigen

Geheimer Justizrat Richard Syffßrt
Landgerichtsdirektor a. D.

und Frau Adele , geb. Brück.
Landau , Pfalz, Westring 18.

Henny Syffert

Qünst . Qslegenheit
zum Grroerb guter <3e-
mälde , wie : 467

<Toni Binder,
G. 9. ®eiker,
Srhordt,
G. 9elber-© achau,
fielim. Hetzer,
F. Siafilsr,
II illroider.

Kunsthandlung

ÜH. Öteichard,
*Taunussfr. 16.

: venchrSvb.» Z . 52 Mt.
lit, TeurreübcEtr . 5ö.

JHtifibfutter,
gesalzen. Darmfleiick . fefjr
heltßfrt , ampf. meiner
Kundschaft.

(ttuPidi, Nbeinstr. 60.

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch

Tel. 40. Scharnhorststr . 12.
Heute morgen 6 Uhr entschlief plötzlich und

unerwartet meine innigstgeliebte Frau , unsere
gute treuiorgende Mutter , Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Fm HeMtz Cannes, ged. Ns
an ihrem 37. Geburtstage.
Im Ramen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Earl Mannes nebst Kindern.
Wiesbaden , Gneijenaustr. 3,10 . April 1020.

Beerdigung am Dienstag , 13. April, 3!/, Uhr,
von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus.

Dr. med. Werner Gerlach
Verlobte.

Wiesbaden, Städt . Krankenhaus , April 1920.
Corned beef

Marke Libbn. per Dose
>3 Mk.. bei Abnahme von
groß. Quant . 12.50 Mk.
per Dose, osferieri
AZsnve Commerciale

Internationale,
Biswarckr . 19. Tel. 4020.

und dauernd „Firmufin"
Ärztlich empfohlen u. begut>Statt Karten. achtet. Preis das Paket, ent¬
haltend 60 Tabletten 15 Mk..
Zu Hab. in den Slpotheken.

*& / ZuX
S / bMig.XM/Preisen

Ä » / Küchen, \ w
^ / Schlaf - \ 1

/ zlmmer , \
/ Speisezimmer,^

/ Flurgarderoben,
f Korbmöbel etc.

Großes Lager in

Dr. med. Fritz Reißmann
Netty Reißmann , geb. Nickel

Vermählte.
Bonn/Rhein Wiesbade

Reuterslr. 181. Gneisenaustr.
8. April 1920.

Niederlage: Schiitzenhof
Apotheke , Wiesbaden,Svinat u. Lauch

ijedes Quantum ! hat ab-
?.uaeben 5t. Kestelring,
Mainzer Straste 00.

Langgais« IL

Dickwurz
Ktr. 12 50 Mk. ab Station
hat abzuaeben

W. Sckoch. Biebrich.
Kastrier Str . 16.

Am 7. April verschied plötzlich und unerwartet mein
lieber Freund und Teilhaber

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen
Helmut Giesler

Elli Giesler, geb. Frickhöffer.
Schloß Falkenlust b. Brühl , Bez. Cöln,

den 10. April 1920. z.Zt. Wiesbaden.

Nül>- n. Masch.-Garn.
500-yardS - Rolle 13 und
34 Mi ., Dutzend-Abnahme
billiger.

Scharlnw,
im 30. Lebensjahre.

Zeine aufrichtige Art und unermüdliche Tätigkeit
machten ihn mir zum unersetzlichen Mitarbeiter. Ich
werde ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Wiesbaden,
Fried rkhstraße
141,1. Tel. 453.1
\ Auf Wunsch/
X kcstenlosc/

LVl -tsrnng./ c

Die Einsegnung und daran anschließende Einäsche¬
rung findet am Montag, den 12. April 1920, vormittags
10 Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

beste Ausführung. 451
tewter

Mmu  Kautabak
Schnupftabak[Foveaux]
fortlauf , wieder lieferbar.
(Wiederverk . Sonderpr .)

Zigarren-Christmann
Miehelsbt rg 16. Tel., 308».

Moritzstrake 7
TlaubireieS omeril.

Nach längerem Leiden verschied gestern abend meine bebe Frau
und treuiorgende Mutter , unsere gute Tochter, Schwester, Schwägerin
und Tante

Kilo 12.SC Mk.
Alleinige Niederlagen:H.ötenzel. 6« # 6.

E. Diez. Luijenplütz4,
geb. Bremser

im 41. Lebensjahre.
3m Ramen der trauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Best.
Dotzheim. Wiesbaden, den». April 1020.
Die Beerdigung findet Montag, den 12. April, nachmittag»

3 Uhr, vom Trauerhau je, WiesbadenerStraße 34, aut statt.

Starke

und mehr
Tiere , dabei

Okeine Verluste habenSie, wenn Sie in ihrer
Hühnerhaltung die

~ Ra t sch läge befolgen
(Jdes „Lehrmeisters irn

Garten und Kieintierhof ".
Probenumtner kostenfrei
vom Verlag des „Lehr¬
meisters im Garten und
Kieintierhof “, Leipzig,

' ‘ " F200a

zu verkaufen. *82
W. Gail Wwe.

Biebrich a. Rh.

Lcitenvagrn cinactrolkrn.
Striegnitz Elencceinrr . 5. Graböenkmalu

Magerkeit
Scköne. volle Körversorm.
d. unsere oriental . Kraft.
Villen, u. kür RckonvoieSj.
u. Schwache, vrlisgckrtznt.
aold. Medaillen u. Ehren-
divl. in C—8 Wecken bis
;:0 Pfd . Fun ., aarant . un.
schäd!. Al.out eiuü . Str.
reell : Stiele Tankschr. Br.
AM M .GLfüktil.  Cu.SMOjU.«03®,. S5r«ua öteitjft u.

mbH .. SSsslinW-30,'fß

Marienplalz 2 II
Lastwagen-

Gummi
unbjwue Pneus ab Lager Ruhig und stL entschlief heute vormittag »sch

längerem Leiden mehü «teueri>be.?i2g«fahrie,
unser lieber, ffimugSdiet Velar*Schwiegervater, mein
lieber Gtoflvstor,

eiacdigt fiuestelluog: Mrolosstroste3 p.

Myelmstraßs 4.

jetzt : gLisfacisatP . K8, s?e? mt!ber
kHftclgyntuasioia . mhahmtn.

Gärtnereibesitzer
am Kiott ln der TurchgangStzall«
de* ragblatthaufeS zu vermieten.
Näh. Schalterhalle , Kontore recht». Im tiefsten Schmerz:

Johanna Groß, geb. Krumm,
Albert Groß,
Josefine Blette, geh. Gros*
Helene Groß, geb. Kratz,
Hans Blatte nebst Enkelchen.

Die Einäscherung findet am Dienstag um 11 Uhr
auf dem Südfriedhof statt

Jeder IRrt liefert In kürzester3 elt
bei malziger Berechnung die

(L £>cbellenberg’fd>e
Ifeofbucbdruckerel
# # # ♦ ♦ ♦

ftontorr Im..TngblaNbaur-
$ 659 - 53 »

Lu
Üli -1 Uh'

i Zne-hofs-Runst
wiesbaöen|



Wt. 169. Sonntag, li April 1920. WrestzaSener Tagvlarr. Morgen-AuogaVe. Erste« Watt. Seite 7.

0
Mittwoch 6 Uhri

rgel - Konzert
in der Marktkirshe.

in Silin
Wiesbaden e. V.

Sonntag , 11. April , nachm . 3 Uhr,
In Sonnenberg , Saalbau „ Kaisersaal“

(Ado .fslrasse 6) :

Gabelsberger
Gedenkfeier

best , aus Festvortrag , Konzert , Theater
und Tanz,

wozu unsere Mitglieder sowie Freunde u . Gönner
unserer Kunst herzl. oingclaileit werden.

Genehmigung der Besatzungsbehörde ist erteilt.
Dor Vorstand.

NB . Gleichzeitig geb. wir uns. Mitgl. bekannt , daß
der Gautag in Höchst umständeh . verschoben wurde,

Moderne Tanzschule
von Fritz Esper.

Heute, ab 8 Uhr nachm., Cchwe.lb . Hof, Emser Str . 44

Tanz-Unterhaltung.
freundl. eingeladen. Der Vorstand . F. W. X.

TanzschuleW . Herrmalm.
Heute Ausflug nach Rambach.

Saalban Waldinst . Eintritt 50 Pf.
Anfang 8 Uhr. Tanz . Ende 11 Uhr.

Tennisplätze fterotal
wieder eröffnet.

Tennis - Unierricht.
Telephon 425.

Beteln ln Sfilenet.
Am Dienstag, den 13. April:

Hellt Dämmerschoppen.
Der Aorftand.

Bierstube Poths
Langgasse 7 Telephon 6482

“SSf1 SeUnhftanhu
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. 435

Saalbau Taunus, Rauibaeb.
Separates Cafd m t herrlichem Ausblick.
Div. Torten u. Kuchen . Pa. Apfelwein.
Tee :: Kaffee :: Schokolade.

Es ladet freundlichst ein Gastwirt Stahl.

Neue Pianincsu. Flüge!
von Steinway & Sons und andere

Fabr kale eingetroften.
Ernst Schallenberg , Pianomagazin,

G.oße Burgslraße 14.

Sdilangenbad
Zwei Kurvilien — Nahe des Kurhauses,
25 gut möblierte Zimmer , Grundstück ca.
20 000 qm Garten , Acker , Wiese u. Wald
umfassend , an soliden , kautionsfähigen

Mieter per sofort zu verpachten.
Alles Nähere durch

] . Chr. Glücklich
Tel . 6666 Wilhelmstraße 26.

Junge Dame
wNn'cht Dame oder Herrn , am liebsten Engl, oder
Amer.k., zwecks Erlernung der engl. Sprache kennen z»
lernen. Angebot? unter T. 787 an den Tagbl.-Verlag.

Kino -Teilhaber!
Für ein qntgehendeö Kino wird stiller Teilhaber

mit einer Einlage von ca. 300 Mille gesucht.
Hervorragende Kapitalanlage bei hoher Verzinsung.

Gef!. Zuschrl.ten erbeten unt . I . 730 Tagbl.-Berl.

c*VolksunterhaUunBS-übendê i
Leitung : Gustav iacoby.

Montag , den 18. April (920 , abends 8 Uhr , im Kasinosaale,
Friedrichstraße 22:

Lorfzing -Abend
Theres«

Müller -Reichel
Artur

Rother
. Richard

von Schenk
Heinrich

Schorn
Lieder , Arien u . Duette aus Lcrizlag ’schen Werken .

Eintrittskarten zu Mk . 3 .—-j Mk . 2. —, Mk . I. — im Rheinischen Theater-
und Konzertbüro , Kaiser -Friedrich -Platz 2, sowie in den Musikalien¬
handlungen Franz Schedenberg . Kirchgasse u. A Stöppler , Bheinslraße.

Telephonische Bestellungen unter Nr . 2376, 6444, 3605. 4„

Bierstadt.
Saalbe u „Zum Adler

'TU?: Tanz.
Es ladet sreundl . ein

L. Brühl , Gastwirt.

Bayern -Verein BAVARIA
■snMEBUH Wiesbaden in in . ms . in

Heute Sonntag , kl. April , im Konzerlsaal des
GeseRenhauses , Dotzhsimer Strasse 24 :

ni . fröhlichem
Reigen.

National -Vorträgc.
Anfang 4 Uhr _ Der Vorstand

tieseuennauses , uuuiisniiei

Frühlingsfest
Verstärktes Orchester . Nalior

Privat -SefeHfchaft„Nastovia ". Wiesbaden
Sonntag , de» 11. April 1920, nachmittags 8 Uhr:

FrLhjahrsausflug mit Unterhaltung u. Tanz
nach Rambach, Eaalbau „zum Taunus " , Bes. N. Stahl

Hierzu ladet unsere Mi .alieder , Freunde und Gönner
der Gesellschaft herzlirbst ei» Dcr Borstand.
Eintritt : 50 Pfg . NB. Die Mitgl eder ivecden ge>
beten , die Vereinsabzeichen anzulegen ._

Tanzschule Mme Kaplan.
Tvimvag, de« 1l . April er. :. Tanzlränzchen in der
Männ r-Turnhatte , Piaiter Straße 18. A»ra»g 3 Nur.T |räW-WWald ust,Blatter Straße.1 # Heute ab 8 Uhr:JEL W mr  Ban, tbi

Caf6 Orient.
^Heuie Sonntag, ab3 Uhr:

es  Ball , ss

fl.H.0
Heute ab 3 Uhr:

Neue Adslfshöhs
(Res. Meticbner ) .

I. A.: Oft © Müller.

Aufforderung.
Durch Versetzung des M .litär » fi , det am Sonntag,

den 11. April 1920, im

Wagners Vergnügungs -Park
(Alte Adoifsh ye)

der erste große Zivil -Ball statt.
Ter größte und eleganteste Ballsaal.

Anfang 4 Uhr. Großes Ballorchestrr.
Dir. : SB. Wagner.

NB . 100 der besten Tänzerinnen sind angesagt.

Saaibau Germania
. Helenen stratze 27 . . .

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBADEN.

MÄRZ-APRIL 1920.
NEUE KUNST

HANS GOLTZ
MÜNCHEN

HANS VÖLCKER
OTTO RITSCHL

GRAPHIK.

TKALIA

F297
NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-3 UHU|

I SONNTA GS VON KMU HR . I

Pianos
öNMiUM

jdauernd an Wiedorvcr-
!känfer abzuaebe». Mä » |
verlange Offerte.
Musikhaus Schulze,

Zwickau. Sa .,
Bahnhofstraße 6.

„Älfasarrg“
Sonntasr , 1J . Aprl , Rest.
,Schützen hol “ , Biebrich,

Wiesbadener Str . 15:

T&MZl
mit Tanzvarlührungen.

1 . -6 . „ Ftdeliias “ freundl.
ei ngeladen.

Heute Ball ! | j
Anfang 8 Uhr. Bei vier.

Ba I-Leitung: Herr Wilh . Röder , Tanzlehrer.

8MM NMIlMM. «iemtzn.
Mainzer Straße 116, 10 Minuten vom Hauptbahnho ' ,

Haltestelle der Elektr .. Linie 6. Telephon 3166.
Heute Sonntag , de« ll . April 1920, von 8 Uhr ab:»»tag, oe«

VBST  Tanz.
ff. Tanzsläche. — —- Prima Orchester.

Tanzleitung t Herr Seel.

Oeuf f eher Hof
Sonntag von 8 Uhr ab:

Es ladet ein 1ab . Gg , Ruft,
MM  nanntetM, Snaettett

Heute Sonntag von 3 Uhr e« :
Großes Tanzvergnügen.
Moderne Musik. — Verstärkte Hauskapcite.

Spiegelglatte Tanzfläche . — Vorzügl . Ge .ranke.
Es ladet freundl . ein De !. Vlilh.  Boß.

Wilhelmshöhe , Dotzheim.
Sonntag , den ll . April, von nachm. 3 Uhr an:

::: Große Tanzmusik. :::
ES gelangen alle modernen Tänze zur Ausführung.

Tanzleiler: Ioh . Viesen jun.
ES ladet freundl chst ein Aler Apfels! Sdt.

eoalhau zur Turnhalle, MMm.
Sonntag , den 11. April 1920, von nachm. 3 Uhr ab:

©roBss lonjaergnügsii.
0S ladet ergebenst ein Ernst Rück,

ff. Bier ». « eine. — »affe« n. Kuchen.

YergnügungspalastGross-Wiesbaden.
Dir . : Hi' rmann Job.

Täglich abends 7 Uhr:
Sonsatiims . Gastspiel
der wo Iberühmlcn

Univ . - Taoiküustlerin
Erna Offene#

mit eigen . Gesellschaft
und groß . Ballettehor.
Dazu : Das glänzende

Varictß-Progr mm.
Vorverkauf bei Cassol,

Kirchgasse 54.

¥fe @II <a.
Eine reizende Neuhoitl

Das Lied im Film.
IGesungen von Opern¬
sänger GeiMIamburg.

Außerdem:
Zum letzten Hai!

!Platonische Ehe.
homödie , 4 Akte , mit

itßia Eülajf
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Ab Montag , 12 . April:
Aus unserer

Decla - Weltklasse:

Das Scfcwsrtd.Mikado
Japanische Tragödie

in 6 Akten mit
Lili Dagovsr.

Extra-Gesangseinlagen
des Herrn Opernsä ger
Gell - Hamburg.

Spielzeit : 3— 10 Uhr.

VaaihaMa
Harry Waiden:

Dis Osms mit dem
sc'warzen fiandsshub.
Aden teure ! -Human

in 4 Akten.

Wenn ein Weib
den Weg verliert.
Tragödie o. russisch.
Großfürstin , 6 Akte.
Anfang : 3, 6 u . 8 Uhr.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8 Tel .6029

Der geheimnisvolle
Baron?

Die Sensation d. Tages.
Spielzeit : 3 , 6' / , u . 8Ui,r
Frei - u . Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX LLVDER
in d ’r Humore -ka

Bandit aus Liebe

LT . '
Heute letzter Tag!

Erstaufführung?
in Deutschland

|des Kiosen -Abentouer-
Filinwerkes

Der heilige Tiger
in 4 Teilen.

II . Teil:

16 Akte voller Sensation
und Spannung.

Außerdem:

Gute ^ Beigrcgramm.

Unheimliche
Geschichten.

5 Einakter . Gespielt v.
Anita Berber, Conrad
Yeidt, Roiuli . Schünzol.
Ein p antast . Vorspiel

beim Antiquar.
1. Dl« Er -choinung.
2. Die Hand.
3. Die scbwtirzo Katze.
4. DerSplbsmördcrklub.
5. Der Spuk.

MONOPOL
Erstaalführung.
SasBuch desToifss
Spannendes Detektiv-
Schauspiel in 5 Akten
mit Paul Rehitoyl.

Seilet it Kettet.
Drama in 4 Akten mit
Rudi Wehr und

Werner Krauß.
Spiel -eit von 4- 10 Uhr.

lODEON
Erstaufführung:
IDer ScorpionI

Das Drama einer sün¬
digen Leidensc .aft,

2Akte , m. d. bildsciiön.
Uschi Elleol.

Hansi’s Erfolg.
Entzückend . Lustspiel
m. Gerhard Dainmaon

und llans : Dex«.
Spielzeit von 3-10 Uhr.

j
Rast . Landes -Theattt

Sonntag , ll . April.
Bei aufgehobenem Adonnsnrm «.

Die Walküre.
In drei Akien von A. Wagner.
Stegmund . Fritz Slrei»
tziinding . . « ler . Nosalewirze
Wolull . Micharl Lohnen a. * .
Sieglinde . » erirud Eeyeredach
Brunnhilde . Gabriele Englerih
Fticka . Silit) Haas
Siegrune . Minna (tngelmann
Wallraute . . . . Annie Zinner
Helmwige . . Martha Bominer
i- chwerileile . . Lmmy Di :es
Ortlinde . Marianne A fermann
«erhübe . . Th . Müller -Relchel
«rimgerde . Lilly Haa»
Rotzwritz« . . . Elsa Dankewitz
Musik. Lettg . : Prof . Mannstaedl
Anfang b, Ende nach ».Id Uhr.

Montag , l» « pell.
»4. Vorstellung « donnement A.

Kabale und Liebe.
«in bürgerliches Trauerfplil in
d Akten von Friede , v. Schiller.
Pr » . ». Walter . Walter ZvMn
irrrdlnand , f. S . . O. Wollmann
von Halb . . Bernl >. herrmann
Lady Milford . Thila Hummel
Wurm . . . Dr . Paul Aerhard»
Miller , Stadtmusik . . P .Biiegner
Dessen Fra « . . . Marga Buhn
Lu >,e. ».Tochter . E .Connemann
Sofie , lianimeri . Helga Reimer»
Kainnierdtener de» Jü Iten

Friedrich Prüter
Kammerdiener der Lady

Adolf Spiest
Bedienter des Presidenten

itni Mafche-k
Anfang «, Ende etwa9.46 Uhr.

Sr«Ndenz»TheLter.
Sonntag . 11. April.

Nachm . » Uhr. Halde Preis «.
Ter liebe « ngustin.

Operette in 3 Akten von L. Fall.

DaS füge Mädel.
Operette in it Akten von Heinr

Reinhardt.
In den Hauptrollen find b«.
schäftigt : Die Damen : Emmy
Cur », Ernmy Pelery , « tela
Wurm . Die Herren : Oskae
Vuggr , Earl Ehrhart . Hardt.
Kurl Etol,ertberg , tzermairn

Varitdal , Josef Wildt.
Anfang 7, Ende 9.» Uhr.

Montag , U. April.
Da» süße Mädel.

Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

(ftiiriiaufrfionigrfe]
Sonntag , UL April

^tonnements-KonMrJa.
Ktädt . Kurorchsetar.

l .oltung : 11. Jrtner , stidt.
Kurkapellraeister.

Kachmittag , 4 bia 6.3J [Tbr
1. OuvertQro a. Oper . Zamoa*

von F. Herold.
2. Vorspiel tur Oper „HBnsel

und Uretel “v. Humperdinck.
Initiier oder »immer , Walaer
von G. Waldteufel.
Ginieitimg aum dritten Aftt,Tana der Lehrbuben »sei
Aufaug der Meistersinger
aus der Oper „D.e Meister-
Singer von Nürnberg “ vok
R. Wagner.

6. Sereiuta von M. Mosskoiv  r .L
& Fün .asieamderOper ^RIf »-

lelto ‘‘ von G. Verdi.
7. Viktoria -Marsch F. v. Bio«.

Ahoi,da 3 bis 9.33 (ihr.
1. Ouvertüre rur Oper „Di*

Stumme von Portiai “ von
D. G. Ander.

2. Nell Gwyn - Tlnae von E.
German.

3. l >,,»tt für «veel VioUnon.
G-dtir von L. Bpohr.

a) Adagio molto — Allegro.
b) AndnnteconVariaazioni.

4. Ave iiu Kloster voa Kienzl
6. Ouverfür » au „Meeres,,Ule

und glüoklishe Fahrt “ von
F. Mendelssohn.

& Fantoslo ans der Oper „Der
Poatiilun von Loujumeau“
von A. Adam.

7. 11o.l Europa . Marsch von
1 . T. Blon.

Montag , 12. April
Nachmittags von 4—L30 ühr

/.fcennemsnts-Xo.irirL
ttSdt . Kurorehestar.

Leitung : 11. Jrmsr , still
Kurkapelliuetstsr.

t. Ouvertüre au „Lodoisda¬
von L. Clierubini.

1. Duou und Finale ans der
Oper „Mtrtha * von Flotow.

9. Albumblett von R. Wagner.
4. Erinnerung an Lortxlng voaF. Rosenkranz.
9. Ouvertüre zu „Alfons und

Estreila * von F. Schuber «,
ll Faokeltane in B - dar von

O. Meyerbeer.
7. Fantasie ans der Oper

„Oberon - von C. M.v.Weber.
Nachmittage 4 bis ( .33 Qi.»

Tanr -Toe
im kleinen Konzertsaalow
Abends » bia 9. 3» (Ihr:
Afconnements-Konzffrt
fctidtisches Kurorehestee.
Leitung : « . Jrmer . sUÄ

hurkapeiimeiatsr.
Ouvertüre zu „Der KaUk
von Bagdad “ von Boleldieu.

2. Mslaguena aus „Boabdil-
von M. Moszkowski.
A r von J . S. Behh.
Einzug der Götter in Walhall
aus „Rheingold “ v. Wagner»
Oroy Wien , Walzar von Jak.
BtrauU.

6. Flirtation von A. Steck.
Fantasie aus „Prexioaa * von
C. M. v. Weber.

I» Fi . . IHaumlii !HiIiiih»
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Ceitifures
Hocfjmod. JiüffenfjaUer

in eignem Atelier hergestellt , Anfertigung
nach Maß , große Auswahl bester Stoffe u.

Zutaten. 340

Carl Goldstein, ivet>erg./<?.

extra stark gebaut, geeignet für Landwirtfchaft und
Industrie, mit und ohne drehbares Vordergestett,
in nachfolgenden Größen und Preislagen lausend

abzugeben:
80 cm lang Ml. 200.— 100 cm lang Ml. 320.—
90 „ „ „ 240.- 120 H 400 .-

Lräderige Handwagen Mk. 230.—

Franz Vlasdeck, Mainz-Mombach
Weinbergftratze 25. Telephon 977.

Auto -Reifen
erstklass . ausländ . Fabrikate

sofort greifbar
[sowie alle anderen Artikel der Branche.

Opil-AuMil-Yeftrieb
Äiitoml-Centra!!Wissbadea

Bahnhofsti *. 20. Tel . 6160 —6162.

Camel.
Beste amerik. Zigarette, Orig. - Pack., ind

Quantum, zu Mk. 620.— per Mille, oll. verrollt «.
verst . gegen Nachn. »

J . Kratz , Coblenz,
Balduinstrasse 29/31. Telephon 1461,

Grossha nd elserlaubn is.

BSohenzonern -̂ taienand *Adler.
Verbündete Versichere r»g s-

Akiien -Gesellschafter ».
üeartrntUopifal11 Millionen Mark

Vertreter *u KußerCt
gUnrilfjen Bedingungen
an allen Pläfjen gesucht

Hauptagentur Wiesbadeni
I Schwerael,

Schwalbacher Sir . 46 .

'<?/, POUCE

,̂ spori-
-̂ « ser- (SG'Zi

F126

Ab Dienstag » 6. April » kommen zum Verkauf
durch Ifasser leicht beschädigte

Hemdenhidae
beste Kretonne-, Madapolame- u. Makoqualitäten,
ca. 82—85 cm breit, für Leib- und Bettwäsche
geeignet . . per Meter 26 .T5 , 24 .75 und

Waidi-Krepe
ca. £0 cm breit, erstes Fabrikat, Streifen und
andere hübsche Muster, für Blusen, Kleider und
Matinees . per Meter nur

Empfehlenswerte Kaufgelegenheit ! kiöi

JotqkM

225

225

SSüHSa ^ aMC SZ
_er dem
lü'usplaiZ)

Gemeinnützige Jfassatsisehe
Jßöbebertriebs-Ciesellsehaft

WIESBADEN m. b. H. Müh’gisse7.

Für den Schulanfang
Schulranzen - Schultasche«

für Knaben für Mädchen
in Kern-Rindleder und Leder-Imitation

in allen Preislagen.
Große Auswahl in Sehrcib-Etuis

und Frühstückstaseben.

Johann Ferd. Führer
Gr. Burgstrasse iO.

Beachten Sie die Ausstellung mit Preise
in meinen Schaufenstern . K'

■ ■ « ■ mm » * » « ■ ■ IW ■ «JIL1. ■ ■ ■ n . m « uiir

Beckhardt, Kaufmann&Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden

der Firma NAESAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE M. BAUM,
Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße. Tel . 854.

Spezial-Abteilung:

::Damen -Moden ::
Täglich Eingang von Frühjahrsneuheiten
in hervorragender Auswahl und allen Preislagen.

Waschkleider Westen Inlerröcke
Waschblusen Morgenröcke Matlnees

. Tee - und Abendkleider . m

... Wir bitten utn gefl. Beachtung unserer Schaufenster!

Uhren aller Art
_____ werden repariert und gereinigt, ZZZZZZH

größere auf Wunsch abgeholt.
Sämtliche Reparaturen in Gold - und Silber¬
sachen , sowie Neuanfertigungen werden gut

und preiswert ausgeführt.
TU 77 * »/ * / *». *,». •. Gold - u . Silberwaren ./// •a  eaeimann MavktMr.u. ra.2164.

in -stiüriü
40 °/, Fettgehalt , genau wie Friedensware,

Oiutsüie REpFünÜ Fein-Mm
in jedem Quantum prompt a. Lager greifbar.

ii
ii

erzählen  es lieh auf dem DacheDiaimmime
ifl jetzt rviedec

üer fce/ie Schuhputz
ghhTßudJtaztPe.yneue lä

Luxemburgstr. 7. Telephon 712.

SdiönM der Büste
erhält jede Dame durch mein
Kraftnährpulver oder (oriental.
Büstenpillen ). Eine Sendung
Mk. 9.— liefert Beweis. Einen
schnellen Erfolg erzielen Sie durch
gleichzeitg . Anwendungv. Büsten-
crem. Vollständ . Kur Mk. 48.—.

Versandhaus Gurski,
Berlin W. Grolmannstr. 37.

Slebtromoioren'Keparatnr'Werksfatt
AnKerwickelet Inh. : Sf . Dick.
Wiesbaden , Kais .-Fr.-Ring 44.

s
Neuwickeln v . Elektro-
moloren u . Dynamo¬

maschinen.
Fach gern . Auskunft b.
Eintreten v . Störungen.

S

Tel 6647.

Umwickeln auf andere
Spannung . Neubeleg.

von Kollektoren.
An - und Verkauf von
Motoren (auch defekt .)

s

-0-

_Montag und Dienstag*
Broiler Seefisch-Verkauf!

Versch. Sorten aus (rischer ZufuhrI Aeußerst gestellte Verkaufspreise !

Räucherfische, Fischmarinaden, Fischkonserven.
Die Beachtung meiner Schaufenster liegt im Interesse der Konsumenten.

Papiernota Cs wird dringend gebeten bei allen Einkäulcn
mmmummmm  Korb oder Papier mitzubringen.

Fiscbbaus Johann Walter
Fischhalle , Ellenbogengasse 12 . »

Fernsprecher 453. — Gegründet 1880.
Vorteilhafte Einkaufsstelle für Wiederverkäufen

Lieferung gediegener
Küchen -,

Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen
für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestaltet.

Feinste geschlämmte und gemahlene
belg . Champagnerkreide

in Jutesäeken
Terpenlinölersalas

wasserheU und mildriechend
Weiße Emaille - Lacke

Öl - Lacke aller Art
prima Friedensqualitäten

in großen Mengen eingetroflfen.
Farbenwerk Wiesbaden, G. m. b. H.

:— Scblafzimtner — :
■ Mahagoni, Eichen u. lackiert »

!Speise-u.Herrenzimmerj
■ Küchen- Einrichtungen :: Einzelmöbel »■

i Hübeihaus Buohdahi\
m
° Wiesbaden 4 Bärenstrasse 4 . «
■ »

A Trauringe
ÜL W Dukatengold 900 gestempeli

18 kan . Gold 750
14 kar . Gold 585

B H 18 kar. Ui 333 gestempelt 1 59.- an \
Enorme Auswahl stets am Lager.

■I I 70 Kirchgasse 7b
gegen üb. Marritiuspl. Wiesbaden

Sfw»  Tel . 6138 . 38

Dcmienhille
werden nach den neuesten Formen

umgepreßt innerhalb 4 Tage*
Billigste Bedienung. — Gute Ausführung.

HeÜmundstraBs 52 , 2 , nahe EmserStraBc

Pr .Buchenscheitholk
gsÄfts BSBifiem‘"üä"

A . SButtfC , Roonstr. 16, Kohlenhdlg.Aufo - Relleik
erstklassige ausl . und deutsche Fabrikate

H . Heiasei *, Autcbetrieb
Drudensfr . 6 . Tel . 405C

Fleischkonserven
aus amerik. Armoedeständen, Do e ca. 800 gr Inh «'
ca. 260 gr Fleisch, 500 gr weiße Bohnen, Gemüse p

Dofe Mk. 10.— empfiehlt solange Vorrat reicht

LuXemburg-Drogerie
llnremburgftrage 8. Telephon 788.

Ein Transport schwerer

Weits- Nl>tippfsl?
jöBK sowie eine tragende Oldenburger

und eine tragende belgische Stute

jTlk stehen zum Verkauf
bei

M. Barmann , Erbenheim
9tf 'gstrahe 1.

waggonweifeper Zentm
ML 10.— ab Station.

Oiferten an
Gebe. Stern,

Dotzheim. — Del. MOL
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[ Weiblich« Person «,!

[ Kaufmännische» Personal )

Kontoristin
per osort oder spater
ae ucht, Lteil , angenehm
uns dauernd. Ein ache
B >ch üi,r. , Kurzsch-ist
Schreibmaschine sowie
!vt>e Schl ist Bedingung.

Gesl. Ls >. erdeten unter
M . 788 an Tagb .-Bert.

Stenotypistin
sür dalbtäaia in Dauer-
stÄkuna acsuckn. Offert , u

733  an d. Tacib »-Ver»

StenotypisÜn
für Anwultsburo aeiuckt,
Offerten unter L. 738 an
den Ta ab» -Verlag.

Verkäuferin
mit sranz. Sprache so-
o:t gej. Branchekenntn.

nicht nötig.
A . Heinrich, Kunsthandl,

Wuhelmftraße 42.

Anaed Verkäuferin
und Leiirinädckrn für
Galanterie - Geckäst bei
feiner Bekiandluna und
bober Verainnna aesuckt

Alte Kolonnade 31.

s. Äolonialtvarengeschäst
zu bald. Eintritt gesucht
Auch iolche, die noch nicht
im Verlaus tätig waren,
wollen sich melden. Oss.
u. G. 739 anTagbl .-Verl.

Dentist sucdi iunaes

ackrb. itaipi ''e »irr weit.
Ausbild . Oif . mit Gehalts-
ansprücken unter G. 738
cm den Taabl -Verlag ._1bis2LchrmäWei!
für Laaer und eine
Anfängerin für 6tenogr.
u. Schreibmaschine gesucht.
F. Bornstein . Wiesbaden.

!- ciedrick'trake 9.

1ÜÜT
für feine Parfümerie bei
sofortigem Lohn suchen
Mer & 3a(001

Taunusstr . 4.

Lehrsräulein
für den Verkauf von
Parfümerien u. Toilette¬
artikeln gegen sofortige
Vergütung ges, Anfangs
monatlich Sv Mark.
Parfümerie Detre,

Micheleberg 6._

LehrmöSA»
auS beü Familie gesucht.

Bok. Kirckaaste 70.

üai:ien*und
lMWugiWmnenj
| bei hohem Lohn gesucht.

Walter Süss,
Langgasse 25.

Lucke sofort oder svätcr
tücht. Näherin
f. Klnderaard . u, Wäsche
Kr. Hoimann . Bierstadter
Höbe Wa rtestraß e 4.

Lchrmädchrn
für DameuschrierdLrei ges.
Off , u F 728 Tagbl .-V»

glichst au oder Mädchen
wöckent» 2 Tage gesucht
Kleiititraste >5 . Bäckerei.

Fungee Mädchen
zum Hnhlsaumnähen ges.
F , Vocke. Neugr .ffe 19.

LkWWeii
gesucht.

Juwelier Singer.
Lanaaakse 4.

Feines Konfitür .-Svez-
Geschäft sucht zuin l. 5.
Lehrmädchen

au - guter Familie gegen
sofortige Vergütung . Oif.
u. O. 728 an d. Taabl .-V .

^ Gewerbliches Personal )

Neiw
allererste Kraft

sür erstes

MMN-M .-MIler
mögt, per sofort gesucht.

I . « akrzrwSli,
Luisenstr. 3.

Pub . 2. Arbeiterin
cd. ongcb . 2. Actxi .erin
gesucd» Off . u. O. 722
an den Tagb » -Verlag,

Lehrmädchen
für Schästesteoverci aes.
H Altban S. Kr icdrichstr. 55!SMeBflgierio
aes Sckarnkwrststraste 7.

Tnchtiäe Büglerin
aesiichn Sedinstraste kV.

Büolerin ccfuriit
Sclm-Äbacher © u . 55 , P.

Studierte

lmreriMrii
ab sosort sür Tourwe ges.
Gage von Mk, ö'iv.— an:
Zu meid, II — 12 » hi im
Büro BcrgnügungS-

patast Groji -Wiesbaden

gesucht in leicht. Krankcn-
vflrae . häuslich . Arbeiten.
Rüben u. Flicken erfahr.
schöne Aussicht 39.

Erfahrenes musikalisches
Kinderfräul.

w. Schularbeit , beaufsicht.
u. aut näben kann. ges.
Mö 'irinattrake 10.__

Gesucht für läng . Seit
erfahrene tilcktiae

Kindervfleaerin
oder Kindergärtnerin au
1 Kinde . Hotel Nizza
Zimmer 27 . von 4—7 Uhr

Achtige Suarbeiterin
f. seine Damenschneider«
gesucht.

F . Rotb. Lanagaffe U-
Junge MädÄru

k. die Nachm. Weißzeug-
nähen u. F 'icken lern, bei
S&cuucz,  Nor !straßs 19, L

Zu 2 fl . Kindern nettes
zuverlässiges ,Kränkeln
für halbe Tage gesucht.
Etwas Nähen und Bügeln
erw. Vorstell . 5— 9 Ubc.

Hirni» Dr . Hcuse.
Kavellenstr 51 . Tel . 18,7.

Gesucht
ein schulentlass . Mädchen
fürs Weißzeug.

Mctrovolr -Monovole
_ Hotel A -G.

Lebensstellung!
Kür einen rubig . kinder¬

losen Gescliäflsbaush .. drei
Personen w. e. gewiffenh.
rubiae Person , über 49
Jahre , ohne Anhang ges.
Volle Familienzuaebörigk.
Aus dieses Auacb . Reite .»
wollen ibrc Adr. m, Renz,
unter K. 732 cm den Taa-
blatt -Verlaa einsenden.

Lucke per sofort
eine erfahrene alt , Person
zur st übvung eines klein.
Haushalles . Offerten u.
!>, 739 an den Tagbl .-V»

S . Koch.. Zim .-. Haus -.
Allcmim.. cv. kocl» Kr. Elise
Lang , gcwerbsm Stellen-
verm .. Waaemannstr . 31,
i , Stock. Telephon 2363.

Wegen Heirat der jetzig,
suche solide einfache

Stütze
oder Alleinmädchen

das kochen k., z, l5 . Avril,
bei gutem Lohn. Krau
stuna . stranz -Abtstr. 12. 1

Ordentliches evcmael.

fflSmäü ^ n
«um 15, Avril aes. Krau
Hofkmann . Me -ktstr. 12.

Absolut zuverl. selbst.

bewandert in allen Haus-
a»bei.en, bei hohem
Lohn und guter Kost
zum iS. April gesucht.

Wolter
Ellenbogengajse 12, 2.

Znvcil . Allcinmäöchcn
zu 2 Per » ges. Kaiier-
stliedrich -Rina 71. 2,

üiiü
aesuck! Kirchaaste 22, 1. .
T . Mädchen sof. gesucht

Sckiels.ci» Str . 20. Ho. !.
Hausmädchen

ver foforl oder später bei
guter Behaudl . und Kost
gesucht. Frau Klink,
Grobe Buraiiraste 8.

Tüchti-ics

Eine verre t̂e
Köchin

für herrsch. Haus sofort
gesucht. Hausmädchen vhd
Offerten unter R . 9915
an Ann .-Erved , D . Frenz
G. m. b. .6 - Mainz . kh4

Perfekt. Köchin
gegen hohen Lo'-n gesucht.

Pension Oranienbura.
_ —
EMhr . Köchin
welche Hausarbeit über-
liinimt . oder einfache

Stütze gesucht.
Krau Landrichter Sülten-
fchmidt. Wllbelminenktr . 25
<R,rotal liiekrt

WIeiümSHen
zum soiornaen Eintritt
gesucht.

Dr . H. Wickr.
Marüvlatz 5, I Si,

Wcacn Erkrankung .. m.
Mädchens suche so» tücht.

!I
zur Aushilfe od, i. ganz.

Kran San .-Nat Knauer.
Wilbeimilrast e 8. 2,

Tüchtiges Mädchen
das ewas lochen kann, z,
15. April gesucht Adelh- rd-
s>rake 68. l

Tüchtiges

Mädchen
für Hausarbeiten sofort
gesucht. ^ .

Hotel Klirstenhok.
Sonncnbrrncr Straste
Zimmermädchen

Kräi-lein Weber. Penswn
Lebcrbera Na. __

Kür gleich od. 1,5. April
sucbe ich ein tiiclilioes

KWMMIl.
Vnh  Adolfsgllee - 5, t, .

Kleist, jung . Mädchen
als drittes Mgdckeii sur

«uSarteit ges Stvatzer.
. raste 13,&̂ssingst . »-,-  -

Hausmädchen.
Wegen Verheiratung des

jetzigen Mädclieus suclie
zum 1- Mai ein braves
Mädchen, Gutes Esse» und
volliländ , Kamilienanichl.

Krau Wilü . Bcllwinkrl.
Wi -sbaden . S äiulgassr 7.

Hausmädchen
g. hob. L. gef. Dr . Hirsch.
Mainzer Straste 2,

Allcinmädchen.
das senibürg kochen kann,
für kl. Hausbalt l2 Pers .)
»um 1. Mai gesucht. Frau
Katzei.steiu. Gutenbec «.
vle tz 1. Part.

M« lU
Operä. Faulbrunnenstr. 12,
Obst- «. Gemüsehandlung.

Gesucht zum 1.5. April
fou.b. junge ? Mädchen anä
Zimnermadch . bei gutem
Lobn. Gartenitrastc! 18.Lobn. Gartenitraste 18.%vmrwm
zu meinen Kindern gesucht
Kriedrichitraste 1̂ >. 2.

Tüchtige Kaifeeköchin
für sofort gesucht.

Hotel Regina.
Sonnenbermjr Straste 26

mit KannilierrarrsSlust für
tagsüber aes. Barückat.
Adeäächitrccke . 20.

Ordentliches
Hausmädchen

gesucht, Konditorei Nerbrl.
Kirchnaste 78. __
2 Hausmädchen

aes. in kl. feines Töckter-
oenslonat für 15. Jlvril,
Hob. Lohn (109—129 Mk,s,
gute reich» Verpflegung
freund » Behandlung . Vor-
zuitellcn mora. von 9— 1
oder nachmittags nach 5

Kavellenftrastr 82.

«ess . arbeitswilliges
Mädchen od. junge Frau
als Haustochter gesucht.
Schristl . Anfr. werden
erb. Sommerfrische Billa
Taunusblickb. Wiesbaden
Station Chaufieehaus.

Mg. lim fii»
sof. aes. Morrtzitp 31 . 3 r.

Mädchen
in ruhige Haushaltung zu
älterem Ehepaar nach
Worms gekuckt. Vorzust,
Montag u. Dienstag von
3—6 Uhr in Wiesbaden,Slliad-12,  Pa rterre.. befferes Mchen
für nachm, zu 2 Kindern
oer sofort aesuckt Adetb. id-
'traste 45 , Par terre.

stunacs Mädchen
für leickte Ha>uiSarbell
tagsüb . gesucht, GrosthauS.
Bleichst raste 46. 1._mmi  Miiiijün
tagsüber aesncht
—Weinberastraste 4. 1.

Braves ehr» Mädchen
von norg . 9 über Mittag
gesucht Mcritzstraste 9. I.

Im  oo. WDcn
durchaus zuverlässig und
gründl. in Hau arb. , im
Koche» ersahren. mögl.
perfeit , dis mittags
2 Uhr etwa in felbft*
stand , ang . Dauer-
Stellung s. kl. Hausl).

(Vater und Tochter)

Egesuch1 . - s«
(ttost wird marken sr.
gewährt ). Gesl . 2t .,»
geb . mit L ahnanspr.
und »äh. Mitteil , unter
F. 733 au Ta.zbl.-V. erb.

Ml. Frau v. 7—8 mor«.
ges, Rl, . instraste 7. l.

Mädsten
für einige Stunden morg.
gesucht. Villa Mozart-
straste 2, 1. Etage.

JMmW.
für k» Haush , von 8—4
Nbr oder tagsüber gesucht
Laalagksk- 4 2 St . links.

Stundenfrau
für worg . 2 Std .. at>cni>?
1 Std . gesucht. C. Rics-
Ucbereck. Rbciüitraste 15.

Kck suche für meinen
kleinen ruhigen Haushalt
tüchtwe aut emviobl.

Monatsfrau
oder Mädchen
für einige Stunden tägl.
Kran Dr . Rearnsburaer.

Kai 'er-Friedr .-Ring 45.
MouatSfr . od. Mädchen

aei . Kaiser -Fr -Ring 67 1
Monarsfrau od. Mädchen

für 3 Stenden täglich bei
gutem Lohn ges. Acker-
mann . Klovstcckslraste 11.
Mvnatsfr . od. Mädchen

Perm, gesuchi Biebricher
Straste 89 . Pait
Menakssr . 2—3 St . aes.

Gnciscnainstr . 13. Homo , r
Monatsfran o. 8 —11,

evtl , über Mittag gesuchl
Adelbeidüraste 29. I

Monatsfrau gesucht
Drwdc vitroste 1, I i.

Eine tiickt. Waschfrau
or sucht Fried ' ich'traste 37.

Zuverlässige Frau
zur Reinigung von Geschästs-
räumen gesucht.

Gebrüder Petmeckh»
Luisenplatz 3.

( MänMche Personen )

^ Kaufmännische» Personal )
Gewandter Korrespondent
u. Buchhalter (ameri .an .)
aesucht. aus der Induitr.
Personalien . Zeugnis -Ab¬
schriften u. Geücüt unter
K. N. 4534 an R. Mo ne.
Neustadt a. Hdt. . k°126

KontoriUrnj
perfekt in Stenogr .. Ma-
schinenschr.. Kontorarbeit,
sowie 1—-2 Ansänacrinnen
(vorz . Geleaenh . f. gründl.
Ausbild .) in ang . Dauer-
itellirua sofort oder spät er
SW " gesucht.
Gef » Bewerb , m. Lebens¬
lauf . Geburtsd .. Gehalts-
ansprücken u E . 733 an
den Tagbl .-Verlaa.

Bekannt, feuerung -tcchn.
Unternehmen sucht noch
einige gut eingcfüdrte

Vertreter
u. Unteragenten . Angeb. u.
51 51. 1Ü3z an Ala -Haasen»
stein & Bögler , Berlin . F76

Kiiurrnde Be - '-ckerungs-
aesellfchaft sucht Herren
aller Stände als

Agenten
und stille Vermittler geg.
höbe Provisionen f. Wies¬
baden u. Umaeaend . Vor-
kenntmlie nickt erforderl.
Orfeerten unter W . 721
an den Taab » -Veepkäa.

Welcher zuverlässi >zs
Buchhalter

übernimmt in seiner frei.
Feit Kühr. v. Geschäfts-
büchern? Offert , u- E- 7Ä
an bä»  SqabL^ kxta«.

Französ . Impnrt-1 Export-Gesellschaft
■ wünscht per sofort.I Eintritt einen
1 ¥oSontär
I zu enpaa. Gute Ge-g legenh.tich in krem l.
g Sprachen auszubild.BBitle si<hp-rs.meist,
■ SciCi«t4 (»6 6rn>«
p d’Echanses ronnn -r»i eiane,Taunu-str.57.

Lehriunoe
oder Lehrmädchen

für m. Buckhand» aeaen
sofort . Vergüt , aesuckt.
H. Giest. Nboinstrake 27.(Gewerbliches PersonalJ
loratnioener

aeiuckt
Dotzhcimer Straste 82-,ihm 8ksW.

Fotiann Va »ln ir.,
Mainzer Straste 74.

sosort gejucht.
A . Ni . Zimmermannn,

Bad Ems.
Sstuiridrr gesucht,

!v. Grostüück miunachl,
Näh , Al dreck!>kr, 46 . P,

Fuuaer Weckenschneiher
m sl.ckü Dru êultraste 6. 3.

TaafcknlQcr
u. Grostituckarvnter ges.
Dotzhcimer Straste 4»

Gärtnergehilfe
unverbeir .. f. Herrsckafts-
bau.s aesuckt. Nebit Loh»
»olle Vervtleauna . Näh
im Taab !.»Verl , a. Et

Bolonfflt-Mtling
für Automobilrev . gesucht.
Näh Schiersteiner Str . 20.
Ä .-. u. Tünch.-L. Alunert,

Kerr nacrrtLnttratze kZ.mor
aesuckt. Konditorei Sigle.
Wellritzstraste 14.

Taprziererlehrling aei.
Ballinsi . Älbrechtstr. 41. 1.

Amer AllsümslOe
00» AMOMOKO
sür foff -t aesuckt.

Nnoerzant . Webern^ 6._

MererAssWer
oder Mädchen sos. gesucht
Rbeinstraste 27 . Laden.

Aelter. Schuljunge
für nackm. zuan Austrag.
gesucht. Hirschavotbeke.

s KM -WA }
( Weibliche Personen)
[ jtausmSnntsche»Personal)

Gib . Dame mittl Alters,
aeickäftsgewandt , fli . steuü
Engl .. Frauz , u. Deutsch
sprickend. Auslaudstälig-
fett (Au crila ) kauiions-
fähig , wünscht selbständige
Bctäiigl .ng. am liebst, als
Filialleiterin oder bergl.,
in der Konseftions -Lcinen-
Damenwäscke - od. Konfi-
türen -Branckc. mdgl, in
Wiesbaden oder Mainz
Gei » Anpeb. u. H. 11975
an Ann -Eiped . D. Frenz,
G . m b. S .. Mainz . F 54

Geb. Dame
schöne Erschein., oeschäfts-
aewandt u. zuverlässig , in
der franz . Sprache perfekt,
lucht Wirkungskreis . Gute
Zeuantiie . Offerten unter
D . 734 an d. Taab »-Verl.

Dame aus 1. Kreisen.
rcpräsent . Erschein., äust.
gewandt , der franz . Spr.
mückstig. suckt Positrw, als
En pfangsdame . Leiterin
e. Sanator .. Ate'ierS oder
g-.öst. kaufm. Betriebes:
würde cmck in frawimlos.
Haushalt gehen. Oss. u,
P . 734 Taabl .-Verlag.

ftotieipcMiR
1. Krnf » Kranz, u. Ena »,
sucht vasstnds Stellung,
k« Referenzen . Ofser » « ,
L. 734 an d, Taabl .-Berl.

Bess- Mädchen
vom Lande sucht St . als
angeb . Verl , m Bäckerei
oder Konditsey . Off . u.
B. TU mb . '

ijtaeti Off . u . kann
>h.

VlUVMküll
seit 5 Fahren in hiesiger
Weinbandlung tätig und
mit allen Büroarbeit , ver¬
traut . sucht anderweitig
Stell , zum 1. Mai oder
später. Oss . unt . M . 726
an den Taabl .-Ve rla g.

Stenotypistin
suckt ab 5 Uhr nachmiit.
Beschäftigung . Offert , u
L. 126 an d. T aabl .-Ver»

Gewerbliches Personal j
Tücktine erste

Taillen-Arbeiterin
»Direktrice»

sucht Stelluna . Offert , u.

Alleinmädchen
für kl Haushalt su
Stelle zum 1. Rai . L
u, D. 736 an d.

Mädcken
vom Lande au ? a. Familie
sucht Stell . Mögt . Famil .»
Anscklust. Osiert . un er
O. 739 cm den Tskch»-V.

Be3 . juna . Mädchen
mit guten Feuani en suM
leichte Stellung zum 1. 6.
Ana . an Kräul . S . Obleet,
Altona (Elbe ) G»Me-
tes . , -

Besseres Kräulcim
evf. im Haush .. s. Stell,
als Aushilfe ver sm. Oif.
u. W. 729 'Taabl .-VerlaL

Zwei Damen
suchen Anstellung (Rbcin-
aeaendi . Weinstube oder
Bar . Kaution vorhanden
Ost. u. Rr . 2346 an die
Ann .-Erp ' >. Heinr . Gieh,
Wiesbaden.

Tückt. ja. Fräulein ,
sucht Stell , in nur best.
Weinlokal zur Beülen -un«.
Gute Veut-fk. Bedingung
Off . u. F . 733 TaaÄ . -V»

Jeune fälle
de bonne fam . Alsacieane,
cherche place cnmraa Gou¬
vernante dans tarn, fran-
<;aisj ou allides . Offres ä
Mme. B. , ' \ Vestendstr.
3i6me ä droit -?.

Dome . vor». HauSjr .,
reine Kückie vew .. wünscht
Ha-.:snaucu -Prlichten vei
Herrn od. Daine zu iiber-
nebmen . Uing . von Wies-
badeu l ickt aubgelckpossen.
Auf Geball w. mrzicht -t.
Nuss , Ori , D . 727 T.-V»

Dame
mit 9i . Erfahr , in Führ.
Herrschaft» Haush -, wirt¬
schaftlich u. aewistenhuft.
korackenk.. sucht sckbitänd
Wrckungskr. in ruh . vorn
Haushalt , auch zu einz.
Herrn oder Dame , event.
Tages - ober Halbtaasstcl»
Vorz. Zeuan . Beste Resr.
Ana. u. W. 732 Taabl .-V.

Haushälterin,
in allen Zweigen d. Haus¬
halts perfekt, sucht Stell,
in frauenlosem Haushal»
Gute Zeugnisse vorb. Oif.
u K. 73« an d. Taabl .-V.

M !slh7-MliIM
firm im Kochen. Backen u.
Einmachen , sucht wegen
Todesfalls in der jetzigen
S :elle bei m,r best, allein¬
stehend Herrn Nell . Off.
u. W. 7?6 cm d. Taabl .-V.

Sucke znm 1. Mat
Stelle als Kücheubescklieh.
od. Hausbälleri » in Groß¬
betrieb. Zeugniffe Vorhand.
Offerten ur-ier T . 724 an
den Taabl .-Verlag.

Fräulein
3 Fahre in der Kranken-
vtleae tätig , sowie in allen
Zweigen des Haushalts
erfahren , suckt vastenden
Wirkungskreis . Offert , u.
M . 733 au d. Taab » -Verl.

Aelt. Fräulein
perfekt » Kocken u. Haus¬
halt. suckt Stelluna in
cuhchem Haushalt . Offert,
nack Taunnsstrabe 52. 3.

Tüchtige perfekte in all.
Köckern d. Küche bewand.
Kiickstns. St . in nur best.
Hause. Offerten erbeten.

Alma Sckunke,
Nüsteksheim am Main.

_Wä Sovlsteuhmw_
Empf. Köchin

für Hotel o. Sanatorium.
Krau L- Sckncrtz.

aewerbsmästiae Stellen-
vermi tlerin . Bleickstr . 28

Köckin sucht Stelle
als Beilechin . um sich im
Kocken N.eiter cmissuibied..
am liebstcii in kwc'stersm
Hotelbeirreb Näh . Römer-
Vera 3. Bdb . 1 rechts.
Franko m. langi . Zeug » .

sucht setbständ. Stelle als
Wchin . Stütze , auch i :\
frauenlosem HcmSh., «ruf
1. od. 15. Juni ; aebt auch
zu Ausländern . Off . u-
D . 733 Taabl -Verlaa.

Bei fette Köckin, Frau.
sucht Beschäftig , v. mo»g.
9 - 2 Ubr.. w. st. in Kasino
tätig . Ors. „. T . 733 T.-B.

Funar fleisttgr K»an
s. tagsüb . lehn . BesckK
Becker. De -tzh. Sir , ls

Williges Mädckrn
s. 1. 5. Llrbeit von 11 Uhr
vorm. ab. R. Albrechtür.
Ocks u T. 736 TczM.-B»

junges Mädchen
wünscht d. Kochen aründ --
lich «u erlernen . Eintritt
I. Mai rot. noch früber.
Okk -.! B 725 T «nrbl--B.
Sticke für meine Tochter,

18 F . alt . 1 J - br HemS-
haltungöschule . gesund u.
arbeitsfleuid .. pass. Wirk .»
Kreis in feii,erem groß
Haushalt , am liehst, auf
qröst. Gut . wo fce ihre
Kcnntn . verw . u. w. crusb.

Brise,e Krau.
mit all. HauSarb. vertr^
sucht tag» eim -re Stunden
Besch, in He r̂schrftsha'!-?.
C*f. vl- B. 737 TMhl.-VI.

Kiäi ! sucht Beschäftig.
im Waickei ! für bwihe, ev.
aai .ze Tage , wo sie ihr
3iahr . Kind wit r̂ . kann.
Off , n. (ü. 735 TE -V»
Emvs . Kr. » n.

Der , sch Helenenstr . 8, H. 1

{ Di amlikhe Persone n )

KanfmSnntfches Personal ^

MMUWsMM
38 I alt . vc rh.. sucht Ber-
lrctung . Lager . Kaucksn
u. Reurenzen vorb. Ost.
u . ll . 725 Taabl .-Verlag.

aus gut . Fam .. Absolvent
einer Handelsschule , her
Franz .. Enal .. Holländisch
u- Spanisch im Auslände
erlernt hat tu  geläufig
sprich» suckt Stell . Gest.
Offert , mit Ge,ball Sa na.
U» W. 733 cm d, Tcuch»-
Verlag oder p, Tel. SM4.

Funger inielUg . Man ».
weitgewandi u. ersah en,
schrerdgew.. M» ivcr,-Fahc..
22 I .. angcn . Neust., gute
Ersch.. s. St . als Privat¬
st kr. u Rc isebeglciter. am
liebst! nach dem Ausland,
n<hs>: gleich Vorzuisülleri
zu jeder Zeit . Oif . imter
K. 734 TaÄ .-Berla «.
^ VSWekvruyKSPekfoiiGi j.

Sompnii
1. Kraft , firm i. a. Zweig,
der Damen - und Herren-
Branche , iuckt Stell , ver
sofort oder später. Gei»

.Offerten erbeten an
Rubolf Leisner.

Bertramstraste 25. Gib . 2.
Krifeuraebilfe.

st Kraft . 30 I . alt. durch,
aus selbständig. Arbei'er.
der engl . Sprache mächlitr
auch ctivas Franz ., i'uckr
für früher , ev» spät.. S»
Off . mit Lohn und Ar-
bcitsbcdinaung . u. T. 723
an den Taab» " ~

Fiisrnr -Gehilfe.
tückt. Herren -Beeien . und
Haararveiler , s. AnsmisS-
stellung . geht auch nach
auswärts . Eintritt nach
Wui .sch, Adr Ehr. KvpA.

sucht Engagement in gröst.
Dause . Prima Refrz , Ein¬
tritt event , sof. Angeb. «.
U. 729 cm dev Taabl .-P.

Strebsamer
MMrzehüss
20 '/« J »hre alt, sucht ba d-
mögkichfi Stellung . Gsst.
Ang , sind zu richten unter
3.  739 an den Taqbl.-Ber»

Tüchtiger Bäcker
suckt sof. Swll . od. soasr.
Beschäftig . Gehalt nach
ilebercinkunft . Off . un'

u. Automobilschlosser suM
Stelluna als Eüauffcnr
oder in guter Automobil.
Rev .-Werkst. Äxf» Off . u.
F. 732 an d. Ta »bl,.B -,r»

Gute Belohnung
dcirjeniaen . welch,-r m!r
eine Dauerstellung a>S
Kaffenbote oder sonstioe
Vertrauensstell . Nachweis»
Bin 3h -Jahre , verherr.,
tücht. Geschärtsni. Kaution
u. gute Resercnz. vorh.

V
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Frifeur!
!>nr bravem Jungen wird

Lehrstelle
gesucht. möglichst Serrn-
u. Damenfriseur. Adressen
u. W. 735 cm d. Taabl.-V.

Suche für zwei

Wgl ! NSÄIl
im Alter von 1b und 18 Yt
labten , Arbeit mit Kost
u. Louis. Aus dem Lunde
bevorzugt. Gest. Off. u
B. 738 an den Taabl.-V,

Lehrmädchen
zur gründi. kaufmännischen Ausbildung bei
angemessener Vergütung i.  baldigem Eintritt
aus hies Familie gesucht . Spitzenmanufaktur
Kanals Franke , WilhelmstraSe 28.

Weißnäherinnen
selbständige, zrrm bald. Eintritt für dauernd gesucht.

Louis Franke , Wilhelmstraße 28.

ZMtzMlS Wels
jmit guter Schulbildung per sofort

on 12 und Mädchen von 8
, sucht zu einem

Knaben von 12 und Mädchen von 8 Ja!,>en. Solche,
die Sprachen, und Musikkenntwjse bes hen, werden|
bevorzugt. Borzustellen Hotel Rose, Zimmer 224,
nachmittags zwischen 2—l/,4 Uhr.

Gesucht per sofort : Ein jüngeres, nettes

Zimmermädchen
und ein tüchtiges

Küchenmädchen
welches aut bürgerlich kochen kann.welches gut bürgerlich kochen

Hotel zur Post
17 Rheinstraze 17, Wiesbaden.

Inges geiiet. MW«
wird Aufnahme

m Kurhaus , Holet, Pension od. Pensionat zwecks
Erlernung des Haushaltes, Ausbild. im Kochen usw.
zum l . Mai dS. Fs. gesncht. . .
gesell.
gäbe

Familienanschluß und
Verkehr erwünscht. Angebote mit Preiscm-

unter r . 724 an den Tagblatt-Berlag.

Chauffeur
sicherer Fahrer » mit Führerschein2 6 , pickst Stellg.
für sofort bei vornehmer Herrscha't, am liebsten bei
französischer Behörde oder franzSsischer Familie.
(Spreche stanz.) Angebote mit Gehattsangade unter
E. 729 aa den Tagbl «Verl, erbeten.

l IsinirtilM
Läden u. GelmäktsränmeL8gelll»Ms.Wer!fmr
zu verm-. Aorkstrabe 8.
1 St ^ Kaesebier.
Möblierte Dokmunaen.

Möblierte
3—5-Zimmer-W»bnuna

u. Küche in nutet Lcrae
aüarmebcn. wenn e. mod.
5 —6-Zim.-Wohnuna und
Kücke vermittelt werden
Wnnte, event. WohnunaS-
taufch. Offert, u. ?>. 734
mr den Taabl.-Verlaa.
3m tort Msöadeirs
lind ht Arontsviste 2 ober
3 möbl. Zimmer u. Küche
auf 2 Monat» zu verm.
Off. u. K. 736 Taabl -B.
Leer« Zim..
~r

Kord. ns» .
HeleneuAr. ,15 leere Lim.
SMrckterftr. 15 , aerämn.

Welcher Znbaber ar»8
Wobnuna »der Billa aibt
4—ü unmöbl. Zimmer mit
Kückenbemrbuna an zwci
alleinsteb. vier ansästiae
Damen zum Herbst oder
rrüber ab? Offerten unt

fMtgWe  j -̂ ^ZlUM ^ WW

M«ns. i  Unterst , v. Ä-Äb.
NLh. Kais.-Rr.-N. 23, P.

Backerei
mit Wobnunn sofort oder
werter zu mieten gesucht.
Hauslauf nicht ausaeschl.
Offerten unter H. 709 an
den Taabl.-Verlgg-
Möblierte Villa

oder einige gut möblierte
Zimmer zu mieten gesucht.
Off, u. M. 729 Tagbl.-Verl.

Brautpaar
suckt 2-Ztm.-Wobn. sofort
oder loäter. Uebernahme
aller Revarat. an Wasser«
Gas- u. Änitallat.-Arb
Offerten unter K. 739 an
den Taabl.-Verlaa._

Brautvaar sucht
per 1. Ottober oder später
2—3 - Zimmer-

Wohnung
mit Zubehör. Offert, u.
K. 726 cm den Taabl.-V

«feit fhtbrrl. Ehepaar
sucht ein« 3-Mm.-WH».
in rub. iCHTufc in der Nähe
des B«hnb»fS. per 1-. Juäi
ob Oktober. Offerte» « .
L. «14 LaM - BcU««. ., ,

Pens. >2 Personen!
sucht,,3 -Zlm.-W.obn. mit
Zubehör. Li 'Ia od. Lmidh.
On. u. N. 73! Toadl.-W.
Wre VMlöiWiD
l3 Versonenl suchen Wok.
nana in Villa. Offerten
unter F. 737 an den
Taabl.-Verlag.

legen 5ms§s-
füsprtmg!
Städt. Beamter, 3 erwachs.

Per onen, iucht
i ' A«M -MWW
i» Billa oder bejjer. Haus.
Beste Ne'erenzen. Offerten
unter SB. 734 an Tagbl.«
Verlag crbeten._
Statt Zwangs¬

vermietung !

aciacht od. Tausch gegen
mod. 4«Zim.°Wohnuna in
Berlin. Off. an ' Flörs-
btmtr.  Mainz . Forsterstr.4
Sii Lue 42Zim ..Wol>n
mit Zribehör oder Anteil
einer Villa, in guter Lagc-
Diesbadens , von einzeln.
Dante gesucht Off unter
A. 682 ?W >1.Verlg-r.

Bon ölt. Ebev.. Rentn..
Etage

von6—6 Ammern
für Fan. oder April n. F.
zu mieten gesucht. Off. u.

ÄeEäeM ^ raM
w. 2 Zimmer u. r»t Küche
»d. Benubuna. möbl. oder
unmöbl.. in nur gutem
Hause u. Lage zu mieten.
Offerten unter T. 732 an
den Ta- t-l.-Verlaa.

Möbl. Wohnung
lDchlaszim u. Küchel ge¬
sucht. RäheKurb. Osf. an

Sollewenn. Eden-Botel.
Sonnenberger  Slr.

Gut möbl. brqurnres
Zimmer mrt Vervflegung
gesucht. Anerbiettungcn m.
Pveismzräbe U. S . 732 an
den XoaU.«Seda & —

Suche
in Wiesbaden oder näheren

UmgebungZK!.SW«
. längereZeit, bestehend anf. längereZeit, bestehend ans

2 Lchlafjim., 1 Speisezim.,
m. od. ohne Talon, 1 Küche.
Off, u. A. 729 Tagbl-Bert.

Bankbeamter
sucht Zimmer in antem
Ganse, evt. Bervfleauna.
Angebote unter Z. 721 an

l.-Ber laa
err, Franzose, sucht

sW UM.  ZiMlSk
in der Mitte der Stadt.
Qfs. » L. 727 Taab!,-V

stlranz. Fräulein
schön möblie

kuckt
schon möbliertesW. Btt Pechoil
ttt besserem LauSbalt.
Kranz. Lebensmittelkarte
vorhanden. Ok-erten an

Frl Mickcl.
Sonnenberaer Straste 36.

Lame
sucht in nur besserem Hause

l-MMJlHM
Off. mit Preisangabe unter
Z. 725 an den Tagbl.-Verl.
MsIWl tefmo
sucht mögl. per sofort schön
möbliertes Wohnzimmern.
Schlafzimmer. Ois. unter
3. 730 an den TagU.-Verl.MMtisltei'EM
u. Schtaszimmerper sofort
zu nueten ge ucht. Offerten
u. 0.  730 a. d. Ta,bi.-Verl.

Funaer Hrtr
s. fi* d. Nähe oes Kur¬
hauses ein gutes möbli,rt
?,untrer. Off. m. Preis-
nna u. F. 7lü Taaat.-V^

Möbl. Zimmer
von auswärng . Ehepaar,
welches 1—2mal wöchent!.
nach hier ionrmt. gegen
Püirnatspleis gesucht; ev.
leeres Part .-Zimmcr. Off.
triitrr F. 734 an den
Taabl.-Verlaa._

DameAusländ. _
fudn u. gutem Hause
möbl. Zimmer. Off. u.
B. 730 cm den Tsa '"!.-V ,̂
Aestcre alleinsteb. Dame

(Staut rmieurm ) s. form,
i: öbl. Zimmer mit ettuaS
Kochaeieyei beit. Otis. it.
M 735 an dcn Tas-!>I.-2'l.
Wer wurde alt ailcintN

Dame v'vbi. Zimmer «ob^
geben? Eelb. w. gern» im
.s-auSb. usw. tätig se'.n
od. sonst. Pflichten ü>etn.
Off . n. L 735 Tag'-l.-Bt,
Aelt . bess. Herr
von birr sucht z. 1. Mai
schön möbl. Zimmer mit
Brrvfkea. n. elektr. Lickt i.
autem Hauke. Offrr'en u

Eebild . Dame
sucht gut möbl, Zimmer in
ruhigem^anse, evtl. Wohn,
u. Schlafzimmer. Off. unt.
L. 732 a. d. Tagbl.-Verlag.
Gut möbl . Schlaf «,
evtl . Wohnzimmer

elektr. Liebt. Te'evbon ge-
wüi.scht, Näh Bahnhof, von
oeHerein Herrn gesucht. Osf
unt erM. 73t»an Tagbl.-Berl.

junger Herr s icht
uMMtB  Wüisr.

O,f. u. H. 73« an Tagbl.-Dl
Suttic uiöbl. cd. unmöbl.
immer zu mieten, au.SU »••••

liebsten in der Nähe des
SleiSbevas. Offerten unter
S . 735 Taal l -Verliia.

Olekuckt Näiie Aplaaen
2m  1 st. MM

eie«, möbl. Offerten u.
B. 739 an d. Taabl.-Verl.

Gekuckt für 2 Personen
2 odw 8 etearrnt
möbl . Zimmer
sowie Salon , Schlafztm. «.
Toilettezimmer, mod. ein¬
gerichtet, mit ei. Be .eucht..
in rubig. anständ. Hause.
Nähe Kurhaus, Sonnen-
berger Sic ukw. Schreib,
mit ollen Erklärungen a»
3t. de Broeu. « alastbotrl.

Detektiv
suckt elea. Arbeitszimmer
mit Schreibtisch. Off. u.
% W . ea..d.en TasbML
Metes bötliMWes
sucht möbl. Zimmer mit
oder ohne Peitston. An-

736 angebot» unter Z. 7.
den Lggbl.-Berlag. _

» möbl. Zlmmer

Aür feine JUL  Dame1-2«M.3ii.
mit ob. ohne Pension am
l. Rübe K.-ffriedr.-Rina.
sofort eesuckt. Öfter en m.
Preis Welandstr. 20. 2 r.

Solider junger Mann
mit eigenen Möbel« iucht
frdl. (. Zimmer, nckglichfi
mit elektr. Licht. Ang bote
unterD. 724 an Tgbl.-Berl.iraiir
sucht jung. Ebe«aar 2 bis
3 unmöbl. Zimmer mit
elektr. L'ckt u Kockmeleg.

in Mem mm
Rabe Linie 6 od. §>au»t-
babnbos. Gefl. Olk. unwr
ff 739 an d. Taabl.-Vecl.

Kranzoke
suckt nett möbl. Zimmer
mit separatem Einaana.
Offerten unter H. 737 an
den Taabl.-Verlaa.

Deutsch. Kaufm., Dauer-
mieter. suchtWll- It WM
wo gestattet ist. Kundscü.
zu emvfanaen. event. mit
voller Pension, mögl. im
Zentrum der Stadt- Oir
mit Preisang . u. Z. 724

Ken im 6iST
mit 1—2 Zim. für Büro
a. länaere Zeit zu mieten
gekuckt. Off. unt. L. 737
cm den Taabl.-Verlag.

M »
aerianete 4—5 Zimmer,
Erdacsckost. sofort od. spät.

zu mieten gesucht.
Angebote unter W. 727
an den Taabl -Vcrlaa.

ilÄfiMi
Nähe TaunuSstr. u. Lana-
eoffe. ver fof. aef. Räb
Ana u. G. 734 Taabl.-B

Aeltere bessere Dame
sucht leeres Zim., Nähe
Borüfatiuslrrrhc. Osf. niil
Preis u U. 733 TM .-V. Werkstatt

ab 1. Juli . evtl, sofort, zu
mieten gesucht. Bartschat.
Ade biidstraste 50.

Werlstatt
mit Einfahrt gesucht. Off.
u N. 780 an Tagbl.-Verl.

Berufstätige Dame
sucht per l . 5. ein möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
m. abdt. Mchenbenutzung, evtl, ein gr. Zimnrer.
Ofs. u. W. 724 an den Tagbl.-Verlag.

Morgen -AlvssÄlle. 8 « ,N »r vliir . 9h . tvx

Suche per sofort oder auch später
einen mittelgroßen

Lade«
für Spezialeeschästin verkehrsreicher Lage. Offerten
erbeten an E. Mayer , Bad Kreuznach, Biktoriastr. 47.

Ladenlokal gesucht
großes oder auch kleines, für erstkl. Geschäft,
in nur bester Geschäftslage (Wilhelmstraße be»
vorzugts, für bald oder später. Evtl. Kauf oder
Abfindung. Off. u. H. 717 an d. Tagdl.-Berl.

oder mehr. Mfuckr. am
liebst, mit Bad u. Televb.
Off. an Arau Wieland.

Llnauitaitraße 18. .

Wohnungen-
zu vertontchrn

8 kleinere Räume u. Zubrh..
groß. Garten, in Bitleiilage,
gcg. große Etage zu tauschen
gesucht. Osfeit. unt. P.
au den Togblatl-Berlag._

Lausch.
Schöne ar. 5-Zim.-Wohn.

mit elektr. L. u. Gas g a
kl. 4-Z.-Mobn. zu t. aes.
Off. u. 3 . 736 Taabl.-V.

Sttlin- iiÄDa
Tausche mod 5-Zim.»

Kohn.. vorzügl Lage,
gegen4—K-Zim.-Woh«.

in MeiMeil.
Angeb. Bcrtin - Ncu-

tempelhof̂ Dreibund-
straße 43. ztuchenbuch.

WrknunaStansch.
7-Ziniiner- oder größere

Wehnung gegen erne f.hr
sistöne 4-Zim.-Wohn. gei._ - -
Off. u. D. 729 Tagst!.'

[Ä]
Erktlungsbrd. Dame

findet Aufnahme in kl.,
frei gelegener Villa in
Argelbeim in guter Famt.
Exlegcnh z. Betchäft. im
Gatten ist « boten. Prns.-
Preis .tS M . tgl. Tel. 308.

! « Mhr}
s Jtäpitalien-Nnzest»«!»" ;̂

M Wllslies
auf t oder 2. Hnpochele»
anzuleaen beabsichtigt, w,lieb ar oie r 382
Direktion des Hau», n
Griiadbesiver-Pereinr.

E. V. Wiesbaden.
Luikenstrabe IS.

_T  efeö6one_ 439_ n,_6282,_
0

Wegen

Kapital-Asiaten
F för I. und fl.

Hypotheken
bediene ma j sich der
seit 1862 bestehenden

x-irma
J. Chr. GIQckiich
Wilhelmstraße 66.

Tel. 6066,

Rritkuussch. u. Nackh. aes.v**-2.S rf» /»»*<> O*- .̂t.l .Hfl
5 - 10 000 Mark

auf gute 2. Hnvorb. sofort
auszulcib. Brrefl. A.lged.
u. P . 729 Taabl.-Verla« .

40- 46 000 Mark
zur 1. od. 2.  Slelle . auch
geteilt. gt.s,.i!l>il>en. Of'f
u. K. 7k« Taabl.-Vrrtivt.

Mk . 60000
an l. Stelle . 80 000  Mk.
an 1. Stelle . 50 000 Mt
an 2. Stelle zu mästiaem
ZinSrust v. 1. 7.  20 aus-
zuleiben Näb. E. Bier.
Blöckerstr. 8. 1. T, l 406,

ffi!— 80000 Kt.
zuf. oder aeteilt. auf ch
od. so. v. Selbst« zu verl
Off. u O. 712 Taabl -B.

Mk . 90000 . —
auch geteilt, auszuleilien-
Oss. u. G. 726 Tagbl.-Verl.
( Krpltallen^ sstcho

15000 Mk.
ans I. Hypothek sprima Ob-
jckt in Biebr ch> zu leihen
ges. Off. m. Ang. d. Zins-
süßes u. D . 677 Tagbl.-V.
3WWMI ^TeMj
a. e. wertvoüeS Jndustriew.
z. 2. Stelle nache. 1. Hyp.
von mir 50000 Mk. ^76
Is . Rosenbaum , Gwinner-
straße 24, Frankfurt a. M.

Kucke zwei 1. Knootbeken
von 53 000 u. 37 000 Mk.
auf L>errkckaktSbäuserin
bester zentral Laae Birb-
rickS. Offerten u ©. 730
an de« Taabl.-Verlaa.

Erste £>»».. 70 Mille,
aus Io Ge!ckäftshau- in
Biebrich zum 18. Ang. von
Selbstaeb. gesucht. Off. m.
Zinsfustanaabe u. N. 735
an den Taabl.-Verlaa.

81000 mtr
1. Livvothek. 4—4% Pcoz ..
auf ©efdiöftsbau« in der
Kirckfiaste von Selbstaeber
für t. Juli gesucht. Ois.
u. A. 727 an d. Tagbl.-B.

Ca. 85000 Mk.
1. Hvv stir Haus in
best. Geschäftslage Wies¬
badens zu bist. Zinssttß
von Selbstaeb. per 1. Juli
gesucht. Osr. u. ft . 729
an den Tagbl.-Verl.

88— lOOGOO SB.
zwecks Vergrößerung eines
gutgeh. rent. Geschäft-betr.
gesucht, event. Beteil Off.
« . ?« »» Lagtt .-Verlag.

60 000 Mark
1. Htzporh. gefuchk. Äugest.

Tiagstl.-Verlag.u. ,% 738

« . pr. Et.-L>aus ln Berlin
50qu0jWt fi. b. 2. S«
Näh. Rüdcsh. ®ft 81,

« Widjtig  l*
fäe Rapitalifien!
Erstklassiges« nternehmen mit großen Abschlüssen
sucht Kapitalist (auch AuSländer> zwecks weiterem

AnSba» und SrMlnng der Verträge mit
Mk . SO - lOOOOO.

Reichliche Sicherheiten find vor¬
handen. Vermittler verbeten"
Gest. Dss. «. L». VLSrgbt ..4n

ZiilNÄWa
( Ämmobilieil-Berkäuse )

Wohn..Aackio.-BüroLionLDe.
iVahnhofftr. 8. t 708.
IGrößte Auswahl von
\ Mrek» u. Kaukobietlen!

jeder Art.

150008 Mt.
Kl. Villa, 8 Zimmer ufw.,
schöner Garten, ebene Lage,
»ayk d. Etcktr., eveutl. für
! kl . Fa mit. Otto Engel.
Adolfstraße 7.

GiinsL Celegenheits .1
ru

Kaut vnll Mi3ts

fierrschafttichei Villen
tnd Etap .i
«eist uaok

J. Chr. GSücklb'.i
'Jrlepbon 0651.

11 IHieintstraO» SJ.
ti

A vendre
petite vilSa

2 etages , 4 chambres et
1 cuisine par »tage man-
sardes,grenier,caves , jcl e
siluat .on dans jard.n.
Quartier agreable Voisi-
naee du Parc. Deminder
dtt . 4 E. 725 Tagbl.-Tagbl.
■ • * » m
■

iititin

Za oerkanjta
• Häuser aller Art, ■
0 Villen u Ilotels . Ausk. ,
a kostent.d.ßankagenlur s
3 H . F . Hanßmann 2
■ GoethestraCe 13 a
\ (Ecke AdoU'sailee) ■
a Tel . 6336.

m.  fSööß-
schön. Geoohäf ishaties,
Biebrich, gute Lage, auch
klein. Fabrikation pass., m.
M. 25000 Auz. zu verk.

M . 250000
schönes Eckhaus , hier,
frequente Lage, auch k.
Wirte spez. geeign., durch
kleiner. Umbau tvcs  ntl.
rentabler zu gestalt , m.
M. 501-00 Anz. zu verk.
Otto Engel , Adoifstr.7,1.

Günstige

zum Kausvon herrichrst-
lichen Villen u. Etagen-
HSuscr« verm ttelt schnell
und streng reell

Sensal Eugen vier,
Blücherstr.3, l . Tel. 1061

Villa
u. g. Etaaenb sofort zu
verkaufen. Oiscrt. un> r

Li- d,.. TggbL-LiLl,igm utpi
mit atofeem Gar'en.
8 Zimmern und Neben¬
räumen, Stall , u. Remise
für 250 000 Mk. zu ver¬
kaufen. Offerten unter
« - an d. d -Verl.

2X6 Zimmer u. Küche
Souterrain u. Dachgesch.
mit Obst-, Gemüse- u>.d
Ziergarten für den seiten
Preis von l 50 000 M . zu
verkaufen. Ernktl.. schnell
entschloss. Käufer eriabreu
Näheres unter U. 738 an
W >- DMl .-LüLl>!L
Mod. aus
4x4 - uL-Zimnu-Wosmung
in derEtag, m. z. 1. 7. 1920

Herrschaft!. Mllcr
10 3 rnrnet u. Zitveliör in
guter Lage zu verk. Off.
u. tz. 721 a. d. Ta bl.-Verl.TilHüT
mit freitverdenx6-Ziminer«
wob», zu verk. Osf. unter
D. 728 an den Tagbl.-Lert.

Haus
m. Stauung s. 4 Pferde,
Anz. 20 0 )0 Mk., oh. Berm.
zu verk. Off. u. B . 732
an den Tagbt.-Bcrlag.

'̂ TäunnsWäge
IchSnes Wohn- U. Geschäfts¬
haus zu verk., auch vorz.
Lapiialsaulaze.

Engel , Adolfstraße 7.
Etaaeuhaus

gegen bar zu ocrk. Nah.
im TaM .-B-rlgifi. Lu

.̂ abe Äuftraa
Haus-Grundstück

llanai. gutgeb Wir.schaftl
verkehrsreicher Lage

iunrrbalb hiekiaer St . dd
oreiswert zu verkauk'.Nd
Schriitli.ste Offerten an

Mar Liebmann.
baa«eKirchgâ e 20.

Nähe Babnbos. mit Laden«
zu verkaufen.
Saladin llriinz, Viesbad ..
Walramitr 5. Tel 4075.

Etagenhaus
neu. Rübe Weber- und
Lanagcriie mit 3- u. 2-Z.-
Wobnunaen ie Eta., kl-
Linterkgus mit Stall.
Autoaarage u. Laaerleller.
oerbältniKebalber sok. und.
Tare zu verkauicn. Off.
u T.  738 <>" Tanbl.-Vc-rl.

GM
im Wcllribviert» m. Last«
ldok. Keller u. ar. Wertst.,
elektr. Lickt u. KraitauO.
sofort zu verkaufen.
Saladin Kranz. WiesüfiS.,

MtE
Nbeinstr.. mit 7-Zimer-
Wobnunaen, eine eventl.
trei werdend, zu vrrk. Off»
>u. D. 7'i9 an Tagbl.-B-rst

Geschäfts-
u. Miethaus Ni, Seiten¬
bau. Werkstatt, Lager»
räume, Auwaar.. «. be
LaunuZstr.. erbteilhalb, zu
verkaufen. Offerten unter
3. 738 an b. Tagbl.-Berl.Wim§r.Hans
mit W-inkell»- zu vcr-
caufen. Örterten uner
&. 738 an d. TaabL-Veil.

Haus
mit heller, geräumiger
Werkstätte. in der Austen»
stadi. zu verlaufen. Off.
u. S . 738 an Ta^hl.-Verr
Gute snzZ
Saus m. »"web. Restau¬

rant i. Westend k. 148 008
Mark sok. zu verk. Gerl.
Offerten unter K. 737 cot
kB.Mrentables
We.Wmsnk
Rbeinbellen iotort zu ver¬
täuten. Das Objekt gilt
als erste- am Plast«, ist
im Mittelpunkt der Stadt
fielen?» u. neu renoviert.
Geil. Offerten u. D. 881
>rn den Taghl.-Verlag._
Als Kapitalanlage

Fabrikgrundsiück
IN Schienrein am Rhein
zu verkaufen.
Paladin Kran ». Wiesbad^
Walra« ^ !̂ Tel. 4975.M
Tist-'lt

er
Schwarzenberg.ßür-S&fifr5«*gJÄ-ÄJT-, ÜO Ul

1 ltrasti
fatal•«ä&ak
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Sdiöne  Villa
IO Zlm . , gr . Garten , prachfv . ftnssicM,
elefttr . Lieht , DampfheJasung . Xnfrenor,

1. Oktober frelwertleiid
günstig zu verkaufen durch
Sensal Meyer Sulzbepger

Ädelbcidstr . tO . Telephon SS » .

Obst- u. Gemüsegarten
12 s 83 qm, bei der Salzniühte, Biebrich, zu ver-
kaufen oder zu verpachten.

Nähe res Biebrich , Na' hausstr. 70, % vorm 3—8.

f JmmobilienÄaufgefuche)
Sud » Billa. 6- 7 Zim^

et.  Gorlcu. in ei Hobler
Lage, aud» in der nähi rvi
ll .upebrrm Wiesbadens.
Offerte » vnler F . 723 an
den geling.

Billa
o*tu oder teilw. möbliert,
z« kauten aefuckt. Agent,
berbetrn . PreiSofferi . «.
W ' 32 an den Taabl .-B.

VlUa
sd . f. .Ttauenbous sofort
m lauten aefuefit Cffccl.
L. D.. W Lrr ^ LyMZ.

Für Äpnl »>. I ? suche
klein « « irr»

von L—7 8 mit kt.Äar 'en
oder Etagenhaus gegen dar
zu kaufen. Off. u. L. 714
an den Tagbl.-Berl.

Kleine Billa
zu km kr» gesuckr. Näh.
W. B^ ver, D-r« >mstr. -l.

Laadhau»
mit groß. Garte» in Wies«
Lad.n od. bequem erreichbar.
Umgebung zum Preise von
180—133 000 Mk. ,u laus,
gejuckt. Ei!. Angebote erb.
Georg Zo'. u», Gartenseld«
ftratze 13.
Kaufe 1—4-Fam.-HauS.

n. 7t <1 Ti,,wt.-« Iliiroiipi
mit ca.  25 Moraen Feld
*u fnu’en aetuclü.
Saladin «frans . MieSbad..
Walramstr 5. Tel . 4075

lotoiins
MkiliKhW

in Wiesbaden oder ll .ngeb.
zu kau en oder zu m.eten
gesucht. Ofserte» »inte r
A. 883 an d. Tagbl.-Berl.

Kl. massiv. Haus
mit 2X4 -8 .»Wohn, oder
7—6 8 u Kucke, rinfchl.
Maus ., mit anschlietz. ober
»insassrnd. Land . in Wies¬
baden oder deüen Nabe
von SellistkLuker aea bar
zu taufen aeiucht. Anaeb
mit Grünen « und Preis-
ana -'bcn unter W. 716 an
den Tagb ! -Berlaa erbet.

MlüLeies Ctligerlhüirs
» gesucht.zu kaufe»

Off. D. 735 Tagbl .-Verlar.

ßl>te!lkjtSM8l
oder Wirtichaft zu laus. ges.
Ojs. u. D. 717 Tagbl -Bert.

BfflfflpniS
ein ezäunt. 40-60 Ruten,
Südlage bevorz , zu laus,
geh. ev anck Landhaus.
Ojf. u. G. 736 Tagbt.-V.

Baumstück
im WeUrißviertel oser an¬
grenzend zu k. gesucht.
Lchncivrr, Westenostr. 32, I.

Billa
mit Mobiliar zu laufen gesucht.
Näh. Angaben mit Preis erbitte
u. J. 708  an den Tagbl.-Veri.

Haus
raffM'« k.ZSS&XS.  SC
Licht, in der Nähe des Pab »Hofs sofort zu taufen
gejucht. Off. unter V. 788 an den Tagbl.»Berl

MM
( Privat -Berkänfe }

if

Tiähria. leicht beschüd.. für
Landwirtsckari geeign., zu
verkaufen. Fein Wink.

tzhimer Strastc >8
r.

mittelschwer, s. Kut chwagen
u. Acker gleich gut geeignet,
zu verkauf. Kosgut Gcio-
berg, Tel. 2118.

TliliT
gut im Zug u. im Laufen,
mit Gefch rr zu verkauieu.
Gchmn- ma.  F eld ratze 19.

WWel schweres
Pferd

zugfest, für alle Zwecke ge«
eignet, in verlaufen
•jz .4 sinrich Heuser,

en.ha , « hg., Obergasse.

m vertäu en. Pb . Krendel.
bis Kabl-.Mich  e

tkr rt ftifrfnnel ’cnbe
Ziegen

i verkau en. Ab Brendel.
ch-ß Kab' c-V

Frischmell!. Aiege
egen Fuuermanae ! 5u
eck. Becker. Dvth .rmer
-t rabe 87, Ä?tb. V. i.

MilÜlchziege
Msetn S «ei ng.  _A .Ine Ziege
i 8 Jkvncrte altes

zu vsrkerufen bei
<S WLnkstr . 17\tt
SbMU Stbkisür . 60.

4 Kirueiilümmer zu vrrk.
Hirborn . Hallgart . Str . 4.

Ziegenlämmer
vert. Lchmelzcr, Uorkstr. 7.

2 riuchlbasrn vrrk.
Krieacr , ^ rarrkcunr . 22.

Dtlkr . Häsin
u, ja. Hasen, sowie 2räd
Waldwogcn zu vk. Lcndlc,
Re dcrskratze 20.
Hr >mrl .-Knninch .. innge,

lwckii rräm . Slvs!. zu vk.

f ei ner . Hellinmibilr 53.MUMMM
sehr wachsamesu. so gsames

schönes Tier
zu verkaufen . Wiesbaden,

Hele neustraße 28, 1.
Deutsche SchüferMndin
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Berl.  Ob

Hu verk. ufen i Wurf.
6 Wochen alter , cd'er Jagd¬
hunde, DeutschesDrahthaar.

Karl riesen buch.
Lausensetve«.

Ulmer Dogge
Rüde

Prackteremvlar . skablarau
wackiam . stubenrein und
bbr fromm , zu vertäuten
Preis 2566 Mark.

Wcllrivst raSe i5 .JLL—
For-Terrier

6 Süconate alt . zu verlauf.
- -Erbe,. MütLMroh?-&■_

Sundefreunde!
i Dack -lbund . Rüde , ein

scharfer wachs , ©ebafetö .,
1 nicht . Zwerarebvittscher
sofort zu verkaufen

Rbrinktrabe 6ck
Gänse -, Enten .. Srurerer
u verk . Pliimacher , Botz-erm. Werlbumaertal 1.

!>a. « alte Bricstauben

7 Me_ Monet
n verkaufen. Ml eres bei

Wellritzstrahe 18.

nraRC

MMDückHüP
flotter Sänger (St . S .) mit
Käsig zn verk. Knrdier,
Oranienstraste 14. Bdh. 3-

Fünf Halbstiick

AUA MwÄ
aus besten Lagen, zu verk.
Räh. Rudelvb. Biebrich
am Rü.. Ratbansstr . 26. _

irolJtilHfiiie
elea Herren - n. Damen»
G«rd.. Klavier. Babnkorb.
Lieae- u. Klavvroaaen
Kinrerstüblckrrn. H - «nd
D.-Sdinbe. Sinaer -Räbm
zu vrrk. Erback. Herrn-
oartenstratze 1.8. 3.

Regulatoi -Uhr.
Kint<-r-Delistelle. Kucken-
Anr ' ckNe. grotze Zintbeüc-
wanne mit dUM-tz »er-.
kamen bei Leicht, Moritz-
stroste 24. Htb. 1. Stock.

Bronzr -Sliindubr
zu verkanten v. Hake.
Ade'heidstraste 45. L
Gold. D.-Nbr vk. Strch-

inak.n . Schwach. Srr . 8. 1
ssabnärzil . Besteck.

Ellitzonkcke Dckwrbe. kom-
viertes Reistzeua zu vrrk.
Möbtnaffe , 7. 1. . .
Etea. Brautschleier verk.

Bä » . Friedrick sti. 8. M. 2

ÄMkSMl
duntrlbr ., grotze Form
vreiswert zu verkaufen
Hunaer . Orenienftraße 46.

N. D.-T .-Hnr <Ta «a>1
fällig zu verk. R» h. Dotz-
bein cr Straste 18, Mtb. 2

Gut erb. Ttrobüütc,
BElitär der zu verk.
Philir --, . Aindlilr . 1. 3.

Be' -ch. Sommreliüte
f. Mädcb bill. Oblcmacher.
Retiebbeckitraste26. l.

Schöne Damcn-Hüte,
modern aarmert , zu verk.
Abeggstraste 15.

Elea . br. Tüvh 'it
z„ vrrk. Ws>rtbitr . §2 3 r.

Takt-Hut . Brautsckl. 8.
Kranz . Oremici' itr . 47. G

Eiea S «v-,enschirm
neu. schw. Ebisson. reich
rarn . Ebenbolzstock, mit
7?ff*. Knovs vk. z>. Kamekr.
Kafser-Friedrick-Rina 14.
vorm b>s 11% Ubr.

3.10 Mir . Kostümstoff.
>40 breit , reine Atolle, zu
verkaufen bei Hennemann,
»'' ndnnrler Sie 5. H. I l
Briaesnrb Stiauilkederboa
ganz iieul ». role Quar-

ianer -Miive vreisw. abzu-
■>e‘'rM Bl»tor >astrak!e fi.

Wne Zobel ' M
fast neu. aus Privalband
zu verk. Beffckt. 10—1.
Backare». Pension Hum-
bgiv» '»rankfnrier Sstra»e.

«M kMflhlli
sowie ein Sck-llenzua für
Biedermeier -?.,»,, zu verk.
Nerober"strast- >4. 1

Brautkleid
einmal getragen, verkauft
Füchcr, Elsässer Platz 8 2.
Anzufeb. Sonntag >2-2 Uhr.

Elea- Biantkleid verk.
Kunz, Bliicherftr. 6. M. 2 c
»chickes modernes dunkles

Kostüm
Sckneiderarb .. rein. Woll¬
stoff Gr . 44. ganz neu.
Berh. halber weit unter
AnkckaffungSvr.. nur 1200
Mark, weazuaeb. Prillre.
Adclbeibstraste 37. 1.

Gutes Fackrnkleid
(Gr . 44) zn vk. Heftrich,
Denen dstraste 13. Htb. 3.

Elea . briae FackenNeid
mit Muse. 1 Paar f«.sl
nveke hohe Sckube (Gr . 40
bis 41) preiswert zu vcr-
k<iu>sen. Näheres Dörrer,
Nouentbaler Straste 12

Elea. Seidenkleid,
blcnr-weitz aestr. Sommer¬
kleid. schwarze « ommer-
iacke zu terk. Saeerdoti.
Heiderstraste 16. 6—12

«eb >. BeilkNeid.
Gl .-L-anbfch (6) schw.. vk.
svi ck. Ha kn erraffe 17. 1 l.

Weibes Stickereikleid
zu verk. Näb. Bra-'d-' U,
W-alramstraste 20. Hlh 1

Wi hsrhelkMüte neue
6emmern6iH $r

weist, wen. Trauersnll . u.
Dsi ^ ziMuchsr

wie neu. . vrima Qualität.
zu verkaufen bei Bebrend.
«alkmöblktratzr 53. 2.
Neue weihe «nie ffrepe

de chine.Bluse. Mastmco..
Gr . 44, für 180 Mk. zu
verk. Lelk . Kellerslr. 10,
Laden.

helles Mrffelinkl ., blaue
Knirbosc vk. Seidemruul,
AshrchMrahe 3. L

Blusen . Sommersacke
u. mehr . Kcchothüt«, omch
Trauerhut . sow. verfch . s.
Nodrsnnnen bill . Leiber-
mann . Gecrg -Auouitstr . 4.

Damen -Reoenmantel,
miktl . Fig .. sow. g. hikelte
Bettdecke zu verk. Bund.
Krar .kenftr . 4 . i r . . reewn

Damen -Gvmmimantrl,
pari evh.. zu verk . Barth,
Meiübrahe 8, 3 rechts ..

"Eleganter, neue»
Smoking

für st. idia-, 2 dunkle An-
züae für miktl. Gr ., einige
uestreiste Holen billia vert.
SSrner . » chachtttr . 36 . 1. ,

Frack n. Smoking .
m. W.. Brautfchl . zu vk.
Schwerer, Göbenftr . 15. 1.
2 Frackanzüge . Grhrock.

Ueterzicher . versch. Paar
Seluche <42j . w. Kcllner-
iacke. 2 ex strickte wollene
Jacken zu werk. Herrlein,
Am Ri 'niertor 2 . 3 links.

Y>ut erb . Threck-Anzug
u. Eebrock mit Weile bill.
zii vk. Duckart . Tobhcimer
S » "raste 75. H.

Glra. Frack-Anzua.
verschiedene Anzüge billig
zu verk. lsbr . Dürrer.
Nauer .ihaler Straste 12.
K. n. Gehrock. w. Weste

u. Zylinder bill. zu verk.
MerS . Karistraste
Neuer Arzug u Klstcr

billia zu vr Kremmling.
Tobbeimer Srr . 100 . 2.
Otrauer Svmmer-Anzug

für mittlere Figur zu
verk bei Döll, Dotzheim.
Obcraasse 24. _

1 w . aelr. H.-Anz'-a. ,
arau. für 3»0 Mk.. sowie
ein.- neue Postmütze für
10  Mk . zw verk. Grom,
Aarsiraste,"0, 2

Neuer Entl.-Nnzna,
zu verk Hos'mann. Stein
aaste 11. Hth. 1. 10 - 8

?wr ! Knal>wi-?lnz !ige.
1 Frack a»> Seide zu v' .
Trist Frirdrickstrak .' 37
4 - stläbr. Kn ab -Anzüge

vif. Etnricb . Oranienstr  5
Gute gestresste schw. u. bl.

Hosen
0.88 Mir . Sckwittl.. Röcke
guter kckw. Rnzua Dett-
wäsckre. 2 W»rkel-Beckdeck.
Schnür - u . Sckrasleiiit̂ esel
^edergamnsch.. Räbnrasch.
Sitz- u. L egebadew. billra
abzug. von 10 Uhr a-n bei
<°>«bmann Walramstr . 35
Mit LN.h!7.u,ZtlL _ _

Nene dklbl. « verthoke
für ll —I2 !äbr . Jung , zn
verk Wob Herr . Ki, „ „ ,er.
>irai rnst r,iire k>. Gib . P . I.

2 Mir . U. AnzuastäM
nir stur „ reu zu verkaufen.
Backmiann Ki rchn >l.  2

Schöner Arzng -Stofs,
Wmt, zu vrrk. Hriirich
Grabcr strr.ste 8. 8.

lumfclarou . billia . Külvv.
S -'dannlatz 3. 3 reckt

2 5 120 "m --inwall ner

jijlf. $ofenffoff
lFriedenSware ^ 5 850 Mk
Rübnen . Mittelstr . 4. 2.

an der Lanraastc
Neuer Nlster zu vrrk.

Point . Wcllridstr . 55 . 2.
1 B . Tvangenfrimlie.

Ima ! ,' rtr ., s 160 Mk. vl.
Schmidt. Ooanienskn. 47.
1 P . w. Wiltl -Ver-Sckiuhe

iG-r. 351  u . elea. Lerckhalb-
sck, be lGr. 85j in, Aurtr.
vk. Mcver, Ri.'b!>!r. 4 S.

Sck« . D -<!lbe »r ...<Ktiefels3 i/ 88' n il Lack best zu vk.
Kraa. Wielandstr. 18. 21

Ä Gbevr.-Dam -Stiefel
(40). da zu grast , billig
Weimer . Eckernfördestr 4
Dam .-Schnür stiefrt (391.

Mil -Reitstiefel l43), ein
Gitarre, Fahrrad o Der
vk. Illrich, Helln,"nidstr 37

Franz Dawkiistiefek,
braune . Gr . 37 , zu verk.
Därner . Arudtitraste 6 . B.

Hohr Stiefel . Garmnck
Zeltbebn . , Lek-er - Schuld
me»rve. Säule . Petroleum.
SirkUamve . Cello . Etagere
Reich ' »dich.. Trense u,w.
Lindberst . Eäkernrörbestr . 1

Damrn -Maüstiefel
<"41) reu. zu terk.
Karsttrast " 6

Ernst,

Für Arbeiter!
Amerik - n. Schnürschuhe

von Gr . 38— 45 u Verk Ils.
Dambachtal 8 P ., vissert
I P . Schnürstiefrl . Rindl ..
Gr . 41, käst neu . f . 65 Mt
zu vk. Lange . Wilhelm - u.
Daun usstr . Ecke. Pavieng.
Seltsme Senen-
tsnä JmMnde

in allen Grüben in aroster
Auswahl . Schuster . Rüder»
Kratze 47 . 1. " _

Herrrn -Lackhachfchvhc
(Gr . 43» zu vk DwiffLr,
Mi'blaeste 15. Part.

1 r . S .-Kn - vistiefrl (42,.
... rast neu . still. Böswerier,

LeLmamditrake 34, 3.

H.. Lackstrrs«l
(Gr . 44 ), neu , 3>K) M!
zu verk Trefz . Dotzbeimer
St raste 33. 3.

1 P . n. Schnürschuhe.
rotbr ., 41 ä.  Mastard ., zu
verk. Frau Groll , Nö irrer-
bera 14. Part.  _

Eint erb . H.-Zrialtiefrl
(Matzarbeit ), Gr . 43. »u
verk . Brandt , Goethe
straste 20 . Part.
1 P . n. stnf.-Schaitenstief.
mit Dr « velwh !e (Gr . 28),
Preis 225 Mk.. d>rselstst
ein grauer S ' lbcr -Hase
lHans ). 1 Jahr alt . prers.
wert zu verk. Bertram,
Waldstratzc 88.

Echter Hrnen -Po.nama,
verschiedene Strh - Umlca-
kraeen u. GöbelL Wasch¬
maschine billig zu ver¬
kaufen bei Tremus . Detz-
brrmer Strcstc 88. 8 lkS.

LbrrsckündaWiibr^
stöbt . Rcaigymn .. f. neu.
vk. Rbeina Skr . '.3 . 3 '

Stadt . Obrirralsckmfe.
Mütze für €.  TU u Bucker
vr rschred. Klaffen z,i vrrk.
^Lest. Ellriller Straste 7.

2 dklbl. 6ha " sf.-Mübrn
.56 ) 1 P . D .-Halbsckmbe
l.38). neu . 1 Scklietzkorb.
Finkbütte , gr .. ov.. vrw.
Sulzbach . Faulbrstr . 11 2.

EÄWMMs.
Deutscher Teppich
3— i m zu verkaufen.
Zu be'icht. v. II —12 im
Büro Beranüqungspalaft

Grotz-Wiesbaden.
A . Braune.

1 Pers. Teppich
echter Mekka. 183X8 m.
2 Kelimstores

i 4,15X0,75 m,
sowie mehrere critklaffiae

Gemälde
in sckwer Goldr . zu verk.
Zu brückt . Sountaa , 11.
u . Montan den >2. Avril.
Dittert . Tennelbackstr . 53.

art .Eigenheim)
6 Äovkk.-Bez t.  Len, ..

3ch0 m Beiidamast, eure
Kgsfredt'cke mit 6 rirmd-
tückrrn. Tafelnich (3.4,1y
1,70). !2 Hr' i.dtückwr. alles
'encdeusw ., neu, ferner
I Kii dcrwagen. « ritz mir
Nickelgest u. Rosth.-Watr.
gut erb.. I Rcgenmanke!.
blau . u. vir'l« arrd. K eid.-
Stücke zu vr'rk. bei Grün,
Sckiersteiirer Stiaste 3. 4

BrNwätchr , l T qni« )t*
D,sck.g»deck mit 6 D,rv ..
Stos ^ s 6 Hendtückrr. «ll.
ucn u in beit. Qual ., so-
wie 2 Brttkulten prrrsw
Su -lzback Fa -lbrstr II , 2l i DllMüsttWtölher
69 6t. TMH'6M!ett.N6t.DainssthUiWer
z verk. Michel, Lomicnberg

W irsbadener Strahe 87.

Nv.II.WlWl
S, 3 u. 2 m u. Bettdecken
z verk. Bölle rs , Leberb erg6.

Gc -egrirhertskim ? '8c ' ...>-.!ihe>r»ta

S AM
größere Prachtstücke äußerst
preiswert zu verkaufen.

Friedrich Lauer,
Heidelber g.

P,,sch . wcrtv . Orlgem.
a.  alte Meister u. noch

ertb. zv vk. Räh. Wilhelm.
straste 14. 1. 11—1.

Globiis-Bückerri
24 Bände , mit Rea .il . für
200 Mk.. verich. Sckubm .-
Werkzcua u. Leiste » zu
verk. bei B ' stinv . Sedan-

-

Wettermanns Alts -Hefte u
Gartenlaube . einige kpl.
Ihr «. , in Leinw .. zu Verl.
Pd . 4 u. 8 Mk. Off. uni.
T . 728 an d. Tagbl .-Berl.

8M -M !«
[2.  5 , 10, 15, 20, 40, 60,
75er ) geg. Höckstangeb. zu vk.
Angeb , u. A. 6 ' 0 Tagbl .-B.

Deckrullo-
Nettel'Kamera
9XZeist -Teffar  1 :4ch
3 Dovvellaffetten . Wechsel-
kaff.. 12 Pl .. Holz. Fi m-
oackkaff.. Orig . Lunrisre
aelbsch.. in Rinds '.cdcr-
tirick« u. wcickcr Ledert.
Friedensware . in tadellos
Zustand , fast neu . zu verk
Offerten unter M . 737 an
den- LaMckLw -ckL-

Sehr autes Lvernglus,
Reitstiefel (44). 2 Brisf-
nearken »M >umS zu verr.
FarobS , Taunusftr . 78. P -.
zwifchcn 10 u. 12 Uta.

Schreib¬
maschinen :
6 Torpedos , 8 Mercedes,
1 Ideal A, I Ideal B,
1 Royal , 1 kl - Adler

preiswert absugeben.

Berlramsir . 20. Tel . 4851.

SWdÄMe
mit sichtvaier Schrift , sehr
gut erhalten , zu verkaufen.
Echknr. Aarstratze 28. l.

WlMW'̂ Aes?'
Fülliever . k- neu . 200 Mk.

nerk . Dambacktal 5.̂ 1,WWHUI
(sckwarz eickwn) zu verk.

Qbervflcaer Fischer.
Anstalt Eickbera
»«.! smttenbeim

Tafelklavisr
zu verkaufen , guter Ton.
Mollenbauer . Nerostr . 32.
Htb l Ei L v. 10— 12

fiflui« |. fifauiere
gesucht. Sieglitz , Berte am-
stratze 20, l . Stock Unls.

ltinlrs Piano isdrivarz ).
zu verkaufen . Nabe es
Theodor llioos Birrstadt,
Kleine Wilbelmstr . 1. B-
Anzüsehen Sonn aas.

Piano
schönes Klavier , Ebenholz,

z« verlausen.
Dambmann . Moritzstr . 3,1

Echw. Piano
prachto. Ton . eleg., labeilos
erh ., zu verk. Händler ver¬
beten Zu besichtig. Montag
u. Dienstag v. 11—1 und
1— 6 Uhr Jahnstr . 8. P . 1.
Sckiirmann.

z= . Phonola =
modern , mit Soiodant und
allen Neuerungen , größere
Rollenanzal ;!, zu verkaufen.
Tetzlasf . Wependstr . 2V, 2.

Telephon 5002.

Schülergeige
mit Bogen u . ne-.em Kasten
für 1 l0 Mark zu oelkauf.
Virk , Kastrtlftratz « 4, Part.

Pivlinc m. Kasten verk.
Sitkinger . Dotzb . Str . 55

Gute itelirn . Mandoline.
Messt mg - -lsixzeitnruer ui>
einige 100 Weistweinfikrich
adzwa . bei Roscnkran >
Birbtickier Slratze 16. 2

0»,ommevdon mit PI.
zu verk Ho »w.ann . S -hrer
sieiner Sliaste 24 . Hib

Ni!« WWW
mii Kuvkersticken zu verk.
Anzui . be» von 11— 12 Ubr
norm Rrickert . Paekstr . 95

Tveilezimmer (neu)
an vrrk . « chrciner Bauer,
Blsickeriiratze 16 Mtb . 2.

Speisezimmer
(dunkel Eicken ), neu.

Schlafzimmer
(Nustbaum ). neu.

zu verk. Hollaarter Str . 6.
Part r , Runae . Klnzuseb
nnckm , 4—6. Händler vbt.

Schlafzimmer
(neu ) billia vl . H . Slbäker.
Stiirilratze 12. Part.

Nntzb .-Schlafzimmer
mit Intaiilen , vr Arbeit,
zu verk . Möbelsckr . Kuller.
Dckarnborststcaste 19.

Schlafzimmer
Eick. u . Mick ., prcisiv . zu
verk. Mauer , Helenrn-
strakr 26 2.
Fm Auftraa zu vrrk . :

1 Bett . Srru , er .. Keii.
3tcil . 3totzh.-M« tr ., Feder,
kiffen u Obervett . gut u.
saub .. 1 5ru..i.. eis . weist
emaill . Badew .. Ko ko stepp.
(2X4 ). gr . w. lack. Blmn -
Krippe m. 5 Bleck»,insatz .
wie i.eu . Noten f. Klavier.
Sonate » von Beethoven.
Sang u Klang . 2 Bde .,
und andere gut gerahmte
Bilder usw . Näheres bei
Bastii .g, Netiel -beckstr. 15.
Hoi

Gutes Bett
(Nustb .) mii Matratze vrw.
zu verknusen bei Schröder.

lrutzb.-vol.. mii Rotzhwar-
Mc.tr .. Sprunar ., Keü,
Plurneau . 2 Kiffen zu ver¬
kaufen . A zusch . Ludwig.
Nikolosstroste 37.

Nene Bettstelle
u. gut erh . W .-Ueberzieher
zu vert . Ham mcrsckmid .,
Sckwa !backer Str . 42. H

iU verk. Dos- Nehren,
*«tr «Elsgg
zu vk. P -crsta . Scke ' fvt-
stratz« 10. ILî - Lsh.

Eifrrne Bel,stelle
2 eis . Träger . 2 Aus^ 'V-
Drevlsrile ä 4L Mrr .. mr.
GceS-Autzenlamp .. Twns.
oa,e » iscknld zu verk. Hotel
Bevo . Rikr»laLst raste - 7.

Gutes Deckbett
u. Kiff . u . 2t . Kleiderkckr ..
fast neu . billlv vk. Fries,

-- 1%

'UWert,
DreiweidenürnHeckPort-TfiaöSWT
2 aroste Ledcrbänke , ein
Billard -Eck ckrank mi > Ge¬
stell für Oveus . alles aus
Eicken . 4 Konsols mit ital.
Marmorvlatten , ein Eck-
vflanzenaestell (v. Mo^el-

1 ovaler Tisch
zu verk. vorm , von 6 bis
12 Ubr . Segffartb . Wie.
landstraste 19. 8._

Gebr . Srka .
zu verk. Maus . Diumze?
Straste 1425.

Wösä
Nußbanm , mit Spiegel«
wand verkauft Wufthos,
Ne rotal 73.

Kleiderschrank
2 tür . , ein ache B-sttstel!«
zu verkaufen . Nattermamr»
Wa ! am , raste 13, Part.

^leider-Ablage
m it Spieaelichrank ive ß ad .,
hochvornehm , verk. HÜIer,
Goettzestraße 9, 1._

Wegen Todesfall
Nutzb.-Äusziehtisth u. versch.

verk. Rooilstroße Ü> 2 l.
ramm. __
Nntzb .-Tisch. Truhe.

Bilder , städt . freimaev -, n-
vrrsck . w. Umz. Miltner,
S<beffe !str . 4. nur vor -n.

Schrei
neu , zu verkaufen . Hermes
Wetzendstraste 8. Mtb . l r.

Pol . Tisch. Rachtickr^
v. Möle ! u. 2 Q .eander-
üläumc zu v«rk. Horst,
Hermannslrastx 28^ 1,

Spütttsch
2beckig, elektr. Ka' feernasch me

verkauft LLttges,
Röckertstraste l.

5 »ute Stublgeftelle
Eit sckrank. »r. Dcküedn
zu verk. E-ckm-iz. Nrcd
io«r!d>,roste 3 3, lü 12.MlkluWkzei
zu vl . Hermes . Bertram .-
straste 25 Gib 3.

Gnbeii Kleiderständer.
ar . Bild in Goidrahmen.
schw Wien . Slandubr . crr.
Aukoscka! (neu ) zu vert.
Koetb . Kirch--a "e 5L

Ein arotz. Ladenschrank
mit Glas - u Schiebetür .,
3 m Länge , 70  Gartenft.
u. einige Gartentische . so¬
wie ein Restaurationsberd
zu verkaufen.

Salm «». Dovbeim.
Wiesbadener 29.
1 er . an « erhi Ei

zu rerk . Heuser,
Hocker strotze 4->, l.-

Balkon -Vluuienstüuver
zn d, . Frc ^ kenstrV 13 P.

Blumen », Petr .^ amr
Koticebr .. Kückens., rparr,
Sra . vk. Einser Str . 47 . P,

2 große

Platwngröste 2,80x 1,00 xtt.
mit je 20 Schubladen zu
verkaufen Heleuenslr . 26, 1,
W 'esdoden.

(dunkelrot . Satin ) zu verk.
Anzusebcn zw. 10 u. 12
Ubr bei Buckbolz. Güben-
ittqiiL .M -_

2 eiserne
Schaukasten

mit Errichtung zu verk
Näh . Leber . Ar . dlstr.2, E. r

F . eckt, rindl . brenn.
H.-Hendkosfer . ff. Schirm
n. Kleidrrbiillc . Büttner.
Sckrffelftr . 4. nur «,r,n.

Kleiner aut erhaltener
Reikekorb

zu verk. Haus Oranten.
bN-t " . !? -

Sinaer -NSliweschine
(06 ). iurftrifb ., zu v»ra
StruocT . Fiankenstrastc 23.

tetf.

Näbmetchiar.
Kinderberi mit Mat . niru*
badewnnnr . Kückent- Gas«
zualamve u nertckievene
Pendele »u v-rkaukea.

edanftL _L_

MG
zu orrk . m.  Dtieto 'u . 7. 8 i,
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Räbmasäiine
Schreibtisch (eichen). EiS-
fckrank. Gasberd mit Back¬
ofen. n. Herrensch (39) vk
Klein, fcrnntenftr . 26, 2
R. Sine.-«Stilnciöirmflfili,

Drogcnschrank mit GiaS
aiusotz. ! Regal zu verk.
Tun . Niederwalluf a. Rh.

Für Schuhmacher!
Sinacr -Maicki.. ar . Sw't..

neu. aroste Lederwalze, ar.
Regal . Ausbängkaiten . 3
Schilder Pritsche u. <mfc.
zu verkaufen

Bierst adt. LanaaaNe 5.
Wäschemangel.

Bügelplatle mit 2 Böcken
ti. grobe Waichbütte preis-
wert zu verlaufen. Magg,
Gneifenaustruße 3, I l

Bobner und Tevvick-
Kelirmakckine. faft neu, zu
berL Waaemann . Dotz-
bcimer Str 102. I c

istelsa-Staubiaiia -Avvtzr^
an die elektr. Lichtlcimâg
er.zufchliesten. zu t>erf.
Sckwalibcrckx'r Str . 8. 3 l.
Doppßljp. SMl

fast neu, zu verkaufen Feld¬
straße l , Part.

TPeiSfliT
zu verlausen

Eedanstratze 5, P.

! MlellMViell
13/30 PS., mit hochfeiner
Jnnenausstatt ., aus Privat¬
hand preiswert

zu verkaufen.
Peter Erg rrt .Worms a.RH.

Flachsgajie 2. F76
Ein geschlossener

Wagen
für Elektromotor zu Säge-
oder Drefchzivecken, auch für
andere Zw.cke verwendbar,

zu verkaufen
Wiesbaden , tze.euenstr. 28,l

Eine Federrolle
50 3tc . Tragkraft , neu. u.
5 iunae Pinscher zu verk.

Reinemer Erbenlwim.
Taunusstraste 15,

Neue Leiterwagen,
1 Kindrr -Sitz- u. Liege¬
wagen, qebr., ein Kinder-
stüwch. zu vk. Herr mann,

bilivpsstcrgstr. 30. Sout.
fast neuer Wald,vagen

zu virkaufen bei Knogel,
Morivstraste 45, Mtb
Kindcrwaarn m. Gummi

. zu^vt. Junker . Hellmund-
straste 29. Äbk Part.

Grbr . Kinderwagen
zu verk. Näh. Schürfer.
Wcsterchstra-ste 21. Bart.
K -Wag.. Vogelkäfige bill.
St irn er. Zictenrina 19 4.

Klavvwagcn o. Verdeck
im Auftrag zu vk. Kühn,
Dr,bk>cimer Str . 96. t r.

Klavvwagcn _
mit Veiteck verk. Schäfer,
Msritzstraste 37. 1 St.

für Lastautos
Vollgumml

gut erhalt ., zu verkaufen:
kx 879X 170 min
1x870x 170 „
1x850x170 »
1x810x120 „
1x805x170 „
1X851X170 ..

Fa . G. Jäger,
Dotzheimer Straße 144

10 gut
erhaltene

t
für Hmenv. Danto

mit erslkl neuer Bereifung
preiswert zu verkaufen.

Fahrrad - Repar . - Werkstatt

Eich. Haustür
SlW» WM

und schönes Gitterwerk.
150X270. rür 150 Mk.. u.
eine gute Milchzieae mit
Lämmern zu verkauf, bet

Pb Fischer. Ramback.
Talitraste T

880X120 , sow. 6 Schläuche
/nur im ganzen obzuaeb.)
ferner amerikam Benzin.
Marke Tvdol. in Blech¬
kannen ä 18 Liter.

Baumart . Biebrich.
Rchb^usstraste 13.
Motorrad

N. S VL. 2 'A PS ., 1 Zyl..
Dovvelüberseb . u. Leer¬
lauf . Pedal startvorrichtg ..
sehr aut erbalten , gute
Bereisung , komvl. Beleuch¬
tung . Huve u. Svieael . zu
verkaufen. Pr . 15 000 Mk
Zuschriften unter M. 732
an den Taabl .-Verlag,

(Wanderer ) 2 Zyld-, 3 P8„
Mod. 13, neue Ber., mit
Zulassungsbesch f. 12 000
Mk. zu verk. Repar .-Werkst.
Schmidt , Rettelbeckstr. 23

Fahrrad
mit 4 jacher Ueberfetzuna,
in sehr gutem Zustand,
preiswert zu verkaufen.

Bender , Dotzheim,
Wiesbadener Str . 66, 1.

Sehr autes Fahl >ad
zu verk. bei Rh.iuricliuer,
Albiecktstraße 20. Hih. P
0-. Fi'brrad m. G .-Ber.

i-liisw . Wcier. Bieoiicb
a. Rh.. Nsuoaiie 1.

Fahrrad.
Leichter istrastenrenner m
Schlauchreifen -u verk
Svies . Karlstr . 37. P . lks.

Fahrrad
mit neu. Bereif . 860 Mk.

Holland. Sedanstr . 5.
Herren -Fahrrad

fast neu. Ber . r. Gummi
Friedensw .. Freil .. Rück-
trittbr .. drei sw. zu verk.
Wulf . H»f Armada bei
»ranenstein.
Fahr »ad mit Bereifung,

Fi eilauf . verk. WciiÄiach,
Helenen straße 18.
Geschäfts- u. Tourenrad

mit Bereisuna . Freilaus
zu verk. Trost. Blückier-
straste 15. Mtb 1.

!LerrenWWiii . W.
sow. jg. Haien, Belg. Riesen,
zu verk. Tietz, Lahnsir. 20.

Herrenrad
mit Bore f»ng bist, zu verk
bei Roth , Feldstr >0 2 r.

Be ickied ar st- u. kl.
Gaslüsler

für Svciscziin . u. Salon,
div. komvl. Lvras und
Gasvendel für Hängcans
zu verk. Händl. vbt. Oleora
Schmitt. Friedrichstr. 34. 2

Ml » . IHR
eis. Schild verk. Frohn-
(tifcl . öteinnn ^e 10. Lad.
Mcst. 3flain. Gaslüstrr.

Badewanne , Hügel tüfia u.
versch. Albreckstitr. 24. 1.

Zwei gcbr. Hi rde _
billig zu verk. Oskar Lohr.
Frudrickistraße 29.

Grbr . Gasherd
mit eis Tisch u. Leder-
Schultasche zu verkaufen.
Schmidt. Scrauplad 4, 3.
Gut erhalt . 5fläm»»>ser
Gasherd mit Ständer

zu verkamen. Gros . W- ü-
ri üst raste 51. 3 rechts.
Zu oerkausen aebrauchl.

»flammiaer Gaskoch» und
Brati 'fen. Hclicktig. vdr.
mitlaaS v. 10—12. nachm,
von 4—6 Uhr. Becker,
Blumenstraste 7. Part^Badewannen

,1 guß 'if. porz.-emaill., neu,
1 gußeis. emaill , gebraucht

zu verkaufen.
Schnekder, Mor tzstraße 26.
1 Auto - Motor
6/8 PL.. 1 Zylinder , mit
Vergas-, Magnet . Waster-
küblung. Fabrik. De Dion
Bouton , komvlett. betriebs-
sickier. für 2250 Mt . verk.
Ana 8 . 737 Tanbl .-Verl.

Ilifi-
SlelliomoiDK
0,5 — 1,5 — 3B PS.

sreibleib. ab Lager liesb.
Rheinische

ElektrizitätS - Gesellschaft
Wiesbaden.

Helenenstraste 26.
Drehslro ramolore

0,50 PS. , 120/220 Volt , neu
0,80 PS., 220/380 Volt, neu
Behrens , JabnstraOe 2,

Fernruf 2540.

LmMkM - u. Liters«

Mljer -HMßk
aut erh.. für 800 Mk. verk-
Näb. Sendbofs. Eiaenbeim.

Möbmaschine, Walze"
u. Gruover zu verk. Fcmst.
Hellmundstraste 31.

Rasenmäher
zu verkaufen.

Platter Str . 48, bei Blum.
Bi-gelkäsig mit Stäuber,

Hascnstall. 1 Wecker, btcm«
Kostümjacke. 1 moderner
Tamen .-Strobhut . 2 Geh¬
röcke. Steh - u. Stehum«
kegkraaen (41) vk. Opper¬
mann . Norkstraste 25. P . r

Glasabschlüsse
Haustüre . Fenster, am
erbalt ., zu verk. Hetterich.
Scbarnboritstraste 7.

Eine Anzahl aut erhalt.filosften,« eticppeitürenßlMflttet
I Gasbadeofen 1 vbotoar.
«vvarat . 13X18, 1 Ber.
arötzerunasavvarat . ea . 40
mal 50. zu vertäuten zw.
II u. 1 Ubr.

Kalthoff.
Mozartitcaste 8._

T 31 ierrMet
2x115 Dctfll. zu verkaufen.
Hoppe,Langga se 13,Laden

zu
Bretterhaür .

berfeufeu . Th. Zeiger.
Sahn i. T._ _

Stuv -Flügel -Kiste.
mt  erb ., zu terf . Off.
il  H . 734 Tacchl.-Derlcvg.

Ein Wohnzimmer
7teil.. Gobelinbezug, l Süon,
nußb., lOteil. Seidenbezug,
zu verkaufen. Anzuiehen
Sonntag früh v. 9—12 Uhr.

Adolf Krauter,
Tapeziere rwerkftätte,
Secrobenstraße 33.

Eich., mit Steil. Spiegei-
sckrank. ti eherne 5küchen-
Giiuid 't , Vertiko, volicri
2tür . Kleideri' chr., einzelne
Betten , alle? sehr billig

Schwarz,
Walramstraste 5. Part.

Schlafzimmer

Herrenzimmer

Speisezimmer

Kücheneirrricht.
liefert billigst Rosenkranz.
Blückervlatz 3.

Zeitz-Eo >rz-
Prismenglas
. 8-, 10-, iSfach. nur

neuestes Modell, zu kauf,
gesockt. Eilangeb an B.itz.
Cewlinstr. S od. Michrts-

Schlafzim ., neu 350»,
Kücheneiniicht. 1800, Sofa,
2 Sessel 1000, verschiedene
Kle der chxänke 180—300 M.
Matratzen u. versch. Tische

billig zu verkaufen.
Schorndorf,Helen nstr.3»P.

Photo-Apparat
(9x12 ), Compur mit Zeißglas . neu, billig ab-
zugcben. Off, unt Z. 737 an den Taghl.-Vsrl.

Mehr . Wciststlcch.Kisten
billig zu verlausen . Beltz.
Kellerstraß - r». Laden

1 Weinfaß
ca. 600 Liier Inhalt . 25
Eisenfäller gebr.. zirka
200 Liter Fnh.. l Zist>rne
i132X100 X731, zwei Oel
be Halter, rund . 110X04.
sowie 1 Posten aebrauchie
Qelkannen abzuaeben.
Ed Wcnnandt. Kircha 48.

Mka Î Stück

Salzständer
auch z. Einmach w. z. verw.
verk Ftory , Kirclmas'e 59. 1.

Fast neuer vrnna
Garten - n. Weinschlauch

mit dazu gebärend. Tei .en
sowie Teninssckläaer in
Prelle u. Tennisschube
Friedensware , zu verkauf.
Ae'-oXrastraße 14. l._

Ziegelei GoldfchrnM,
Lahnstrabe,
alte Backsteine
zu oerkausen._

3 Kluppen
50  SmMMM

61 Kiloaramm Bteirobr.
19X27 Durcbm.. zu Bert.
Sufi . Dotilieimer Str . 85.
ah  4 Uhr nachm,

Zwei neue feuersichereEck-bezw.Sotumentenfr̂änle
a) nutzbare Znnenmatzecinfchl. Tresor 102x 40 x 80 cm,

b) do. eiufchl. doppelt . Tresor ». Schublade
155 x60 x40 cm,

sofort ab Werk abzugeben. Nähere- bei C° Kühnrich.
Querstraße 1 1. 10—12 Uhr vorm._

MM l6 /45HBraä'Vsôf
mit Spitzkühler und Lichtmaschine; MotorrLder:
1 N. S. ll . (neu)  n . 1 „Wanderer " (gebraucht), beide
2 Zyl ., 4 I'*., Dopptlübers ^ zu vk. « Inei , « oeihestr. 2.

MlUldeiek-li.
neuestes Modell, verkauft preiswert. Ofjerten
unter ll . 737 an den Tagbl.-Berl._

Bosch-Magnet
preiswert aüzugeben. Offerten unter W. 737
an den Ta>)dl.-Verlag. _
5000 Rheinwein-, Schnaps- u. Likörflaschen,
10 000/2 Rheinweinfiaschen, 5000/2 Bordeaux-
flaschen, 4000 engl. Bierflaschen(Inschr.patent.],
mehr. 1000 div. Flaschen versch. Artu. Größe,
große Partie guter Weinkorken, 2 große Eis-

Starke Packlisten.
Zir.k-Sitzbodewunue . Gus-
beleucht-Körner b. zu vk.
Blumer . MiwolSbero 28.
vlute Säcke bill. zu verk.

Stiftstroßc 3. t l _
Fleisch einer Ziege,

scbr slticn, für Hund oder
Sckn>ein zu verk. Krug.
Platter Straste 65.

2 gr . schöne
Lorbeerbäume
zu verkaufen. Gärtnerei
Schenk , Biktoriastraße.

Schöne Phönir -Palmr
wi-pen Platzmangel preis¬
wert abzug. Grillparzer.
st raste 8.  _
>>- Grmiisepslanzen

zu verk Gäruterei " ug-
Klecs. lderdcrstr 2 oder
an d. Dreiraltiakeits ki rche.
Hotz»n. Ztnkblumcnkästcn.

Herrenhemden (44), Kragen
(45), Manschetten (neu ob.
fast neu), Tüllbetldecke für
2 Betten , hellseid. Sonnen¬
schirm zu verk. Kampman «,
Wielandstraße 25, 2 l.» v0l-
m'ttais bis I Uhr.

GvteS Fahrrad
Nt Sreil zu verk. Ense !,
himuiaatL  44 K« t.

Halle
Holz gezimmert, 22 m lang,
zu verkaufen. Offerten u.
U,m mb,  LsM -BsÄ-,

Mistbeet-Erde ..
zu verk. Näb b. Gärtner
Endlich. Fditeiner Str . 21.
iin ^ eldwea.

Eine Grube Mist
zu verkaufen.

NicodemuS. Feldftraste 25.
( Händler-Berkäufe )

»

Enorme Auswahl in
hochnidirnen Schlafzim¬
mern. Skeikrzim^ Herren.
Zimmern . Wohnzimmern
und Küchen-Eini ichtungen.
Büfetts . Vertikos. Bucher-
schräi.ken, Kleiderschrank.
Diwans . Tischen. Betten.
Patentrabmen in aller
Größen . Matratzen rn
allen Füllungen.

MW-Wei
Welliivstr . 51. Tel. 3246
^ ^ Echt̂ ichem
Schlafzimn .er

mit Marmorpl . u. Patent¬
rahmen, 7500 Mk. Gebrüder
ffilltofr  fl rfl»  ifnftrnfo- L

zu verkaufen.

Tel . 3930.

( Msgelche )
Suche

gleich welcher Branche, in
guter Lage, mit od. ohne
Inventar . Eoiortiae Bar¬
auszahlung . Ossert. unt.
K, 715 an d Tagbl .-LLci.

Geschäft fm
in Wiesbaoen zu lausen ge-
fucht (Pupierw.. Lederw.,
Herrenmode»). Off. unt.
E.  11949 an Ami.-Etzped
D. Frenz, G.m.b.H., Mainz.

Gute Zucht-Hästn
zu kaufen gcs. Bösch
Sckwalbacher Str . 41,!l«mkezeWM
gesucht. BartbvlomaenS.
Varl str aste 69._

Hühner
zu kaufen gel. (auch Glucke).
Schäfer, Schwalb Str . 6.

Alte Uhren.
Nicht mehr rrvaraturkäb.

Ubren kauit stets Mever.
Rieblstraste 4. Stb . L_r̂ ,

Wettermantel
(Loden) mit Kapuze, für
Knaben von 10 Fahren zu
kaufen gesucht. Franke.
Ninoertstraste 31

Leibwäsche u. Gardinen.

neik>-nc>ust''aste 20. Pa!

Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleidi
kauftB . Klein

Herrenhemden
lGköße 40—41) zu laufet
gesucht. Elke Enael . Hrst
mundstraste 8._
Für 2iähr . Waiscnkn rben

dusch. HlMtättei ' itr . 18. 1

zu kaufen aeiuch

Teppiche
iPerserf.

best. Möbelstück-, « nt-qui
täte« «. Kunftgegenstände
Gemälde, Klavier » Borjetz.
sucht gegen Kasse Teylasf.
Westendstratze 20, 2.

tzM- il  Domen-
.Wer

Schuhe , Wäsche, Möbel
-°uft Frau Klein
«5-mlins.r. 3, 1. Tel. 3490.

Besserer Amug
u lausen gejucht (idjianle
jigur ). Trapp , Ecker,iförde-
straße 4, 3.

Gi
He»»rn -Neaenmantel
kauf, gesucht. Orr . an

iüand . Rlüchcrftr. 33, 2.
Getraaenr Säiube.

Lederaamaschen. Leder- u»
Ledersachen kaukt Scknb-
klinik. Röderstr 47. au st.
LuuuuKstr. XiL  2725.

Telephon 5092.

lüftMpi
und ganzen Bibliotheken
ständig durch Buchhandlg.
Lkmbarth -Benn , Kranz-
platz 2.  Tel._ 457.

Pricsmaikcnsamml.
i. Wiöste, Ein -clmarken t.
stets Leivel . dehnst-  34

Richter-Reißzeug
aut erhalten , für Techacit.
gesucht.

alte Geige
zu kaufen. Oft. m. Preis an

Weber, virrstadt,
Wilhelmstrabe  33.

Kapok- oder Wollmatrabr
zu kaufen aesuckt. Offert,
mit VreiSang an . Fries.
Dotzhermer Straße 57.

Ferngläser
aller Art laucy defekte)
aes.nbt. Off u. L. 736
an den Taabl .-Verlaa.

Mettonom
zu kaufen ges acht. Oi >.
... O. 734 Taabl . Verlag.

Moelzel -Metronom
zu kauf ges H. Puct. -
Kaistr -Fr .-RtN" 71 P.
Kaufe Möbet. alte Matr ..
Metalle . T<« r.. Kleider,
Schube. Flaschen. Luwve .' .
Parier , überb. all^ Kell.-
u. Sveicbersach. Boucher,
Blückeistrastc 6.

Möbel
aller Art kaust stets

Adolf Messe«.
Hellmundstraße 53 P . k.

M -Mtl
insbesondere:

Bücherschrank,
Akteriheark,
Regale —Ständer,
Schreibtisch.
Tische u. Stühle,
Kartothek

kür eigenen Gebrauch
lOBT  gesucht . TB*

Angeb. m. Preis , Größe
und B ickaf enheit an
Papier -Handtg. Wirth,

Taunusstraße 16.

Olebrauäites
Eßzimmer

zu kaufen aes. Angeb. an
Ga ^er. Nitotasttraste 21̂ .
Surl -e zw. Einrickt. einer

Pension
einz Betten , bell. Möbel¬
stücke. aanze Einrickituna..
auch Pianq . Geil . Oilert.
niumnt freundl . enlacacn
Frau Oberiörst . v- Wrickd-
martn. Adelbeidstr, 28. 2.
Gut erb. Kleiderschr ack.

Deuster . Fiautenitr . 10.
Ein Rutzb^Klerderschr.

au? Privat gef. Ballbarvs,
Faulhiunnenstrastc 5. 1 r.
Srieaclschtauk . ant . erh.,

zu kailen ges. Ofierten
mit Pieis an B-macher,
Biokricker Straste 23.
Damenschreibtisch

wenn möal. Mabaa -, vol.,
mit Sellel . für hoben Pr.
zu kaufen gesucht. Gell.
Zuschrift, an

Arch Otraubner.
Adler straste 3 Tel . 5346.

1 2 Mtonitiiten
zu kauf, gesucht. Straster.
Lellingstraste 13.

Gebrauchter gut erhalt.
Kinderlaufstall

zu kaufen aeiuckt. Ann- m.
Preisana . au Frau Böhm.
Vik'oriastraste 8.

Sviegrl u Zimmertikch
zu kaufen gesucht. Bester,
Kcllerstiaste 10.

Ein Bett, vvllst.. ges.
Bück»er. Steingaffe 2t.

Eiskosten
aut erb., urgef . O30 Mtr.

. lang , zu kaufen gesucht.
Wrllritzitr . 50. Fischgcsch.

; Tafelwage
zu kaufen gesucht.

. Heim.
Schwalbach-r Straste 19.

Fahrrad
mit od. ohne Gummi zu f.
ges. Holland , Sedanstr. 5.

Klein-Auto
oder

Motorrad
Angebote an A. Dktzlaff,

endstr. 20, 2, erbeten.
Telephon 5092.

Fahrrad
Taunurstraßc 25, 3.

Sib - u. Siegewagcii,

^beinstraß? 33._
Treibriemen

tu  kamen aei.
nlgntßjr̂ tck _6m
MrrölkSWsm

zu kaufen «es. E.
Leerobenitraste AL.

Geller.

kau t
Felkhandluug Horn»

Ankaufsstelle
Lumvcn. Pavier.

acht  Wolle , « eu-
. . füll« Kuvier . Mc k..zink Blei. Stanniol Eist.

»» hoben Preisen.
Riekrl n. Svcrbrr.

Eisen. Papier . Bctnltc.

geile allet WI
taust und holt ab

S . Sipper

W MIM MN
Flaschen,
altem Eisen,
Metalle t,
Ein tampfpapier

und dergl

eilritzstr. 21. Tel.
Post checkkonto 19059.

Milch-
F . Sauer , Wiesbaden

zum Einstampfe«
Geschäftsbücher

Akte«, Zeitungen
alte Bücher

lauit

3. Säliino
Göbenstraße 3.
Telephon 8877.

Geiv. Kartoffolfchalen

Achtung
beim Umzug!

Eilen . Lumven«

Mitter . Wiesbaden.
Manrrna "e 19.  Htb . 1

von Privat zu kaufen gesucht.
Tiskretion zugesichert.

W- fteudstr. 20. 1.
Telephon 4033.E . Koritzky,

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier
Kirchgasse 70.
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Firma  M.Robert’s
aus New -York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstraße 10
kauft

Irillanteno. Perlen.
Sprechstunden s 9—12, 2—S»

ßoldeneu. silberne Uhren kaust
. Heine, Uhrmacher. Wellritzstr. 4.

Oer AleÄs und reellste

Ankauf
von Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstiften, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken, Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schmucksachen,
Ist unzweifelhaft bei

|Jul.Holenfeld
15 Wagemannstraße iS»

JUl-JÄaterial
Lumpen , WoIIgestr . , Neutuch¬
abfälle , Alteisen , Kupfer,Messing,
Blei , Zink , Zinn,Papier,Geschäfts¬
bücher , Zeitungen (garantiert für

Einstanlpfen) Flaschen usw . kauft

Gauer & Hies
Telephon 4551 . WerderstraGe 3.

HMUJUJL Ui

Altpapier
alte mm,  Bücher , Zeitige «, Papierabfälle mb  dem

Papierkorb lauft stets zu Tagespreisen
Papierwarenfabrik Wiesbaden

Armin Sartorius . Friedrichstraße10.
Geschäftsstundenvon 8 Ubr morgens bis 4 Uhr mittags.

Privat-Tanzunterricht
für einzelne und mehrere Personen *u jeder
gewünschten Zeit , auch in der modernen

Tanzweise.
Eigene foraehme Lehrsäle im Hause.

Carl DleM u. Frau,
Friedrichstrasse 48, I . Etage.

Zweites Blatt Seite 13.WM
Quartett

2 Violinen , Cello,
Jeder Solist , sucht time.
Tage in der Woche En«,
in crnklassia. Hotel oder
Restaurant . Selbige geh.»
auch auf Gastwielrcpen.
Offerten unter Z. 731 .an

J

TeL 3964. Gegr. 1838.

Ainae. Ketten. Armbänder , Be stecke.  Leuchter,
Brillanten HfcS

lauft als Fachmann reell
\m>  il  MeMMde-LerPatl Fntz ZUsleiil.
Ibe« Weberg. 56. Bitte genau aus d. Haus-Nr. zu achte».

35 R. ar . Obstgarten
niit Lagerraum zu verp.
Räh . Einser Str 54. 1.

s MIMe }
Ein 40—50 Ruten großerGarten
zu pachten gesucht. Off. u.
E. 788 an den Tagbl.-Berl.

s llnlemcht )

Kaule nur von Privaten •

Perser Teppiche
und zahle die höchsten Preise:

Mk. 700, Mk. 800, Mk. 1000, Mk. 1200 usw.
per Quadratmeter.

Ouriel , Hotel Oranten.

j[ MeöenflinOe aller Mt
stastiken aus Bronze und Marmor , Orient -Teppiche
nd andere hochwertige Gewebe, besonders Stücke, die
us meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz 48'
Wilhelmstratze 16. Gegründet 7844.

Feine leinene Bettücher,
große Tafel -u. Mundtücher

u laufen gesucht. Louis Franke, Will:elmstratze 28.

r,
453

Als Selbslverbraucher in meiner
(unst - u . EcSelmetallgiesserei
aufeich Kupfer , Messing , Zink , Zinn
u>Blei , alte Lüster , Badewannen

und dergl . zum Einschmelzen.
*h, Häuser , Friedrichstrasse 10.

Telephon 1983.

Jktike Möbel
JUfe Gemälde

häuft
zu Sammlerpreisen

E< Koritzky , Westendstrasse 20.
Telephon 4033.

Kaufe alle Sorten Wein-

Flaschen
* jedem Quantum zu höchsten Tagespreisen

(auch auswärts).

^loManMiiiig E.
Rvonstrake 4, 2. — Telephon 5173.
Bestellungen finden prompt- Erlediguna.

Mainz, F126
Aais.-Friedrichftr. 25.

Borbild . f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur̂ auch f.
Dam.Tag.-u.Abendkurse.
A«g. 1dl7«. Febr. I9l8
bestand,sämtl. Schüler der

SolbpiH
erlangt nach kaum Ijähr.
Borber. d. Einj .-Freiw.-
Zeug«, u. die Reife für
Lbersekunda. Prosp. frei.
Svrechstdn. 1!—«/. ! Uhr.

Fernivr . 3173.

JnstitutWorbs
Briv .-Dckmle m. kl. Kl. f.
Knaben . Unterr . d. Gnmn
u. Realanst . Borb.-Anstalt
auf alle Schul- u. Mil .-
Brüf . Aukn. v. 7. I . an.
Mädcken werd. vriv. o. i.
Gr . vorb. Svrachlcliranst.
a. f. Ausländer . Arbst. i.
a. Fach. b. o. Kl. einsckl.
Sämtl . Priv .-llnterr .. a. f.
Damen . Ferienkurs. Fort-
bi Idunas -Unterricht

Leiter : Eduard Worbs.
Inh . des Oberl .-Zeuaniff..

Adelbcidstraßc 46.
Ging. Oranienürake 20.

Sonderiehrgänge:
Stenographie,

g Masch.-Schreiben
E Schön» u. Rund-

schritt. Rechnen.
Buchführung,

Französisch usw.
KaufmännischePrivatschuleHHÜlV
Tages- n. AbendunterrichtI in allen EinzelfächernUbeginnt jederzeit. U

Bertha Füllen
akad. gebildete Malerin,
Gustav-F revt ag-Stratz e 4.
erteilt Zeichen- u. Mcrl-
Unterricht, Süzzieren rm
Freien.

französisch, Buss.,
Englisch, Holland.,

Spanisch, Poln. etc.
Beste Methode und

Lehrkräfte.
Berlitz -Sehule
Rheinstr . 32. Tel. 3664.

an Damen und
_ Herren jeden

Lebensalt., in getrennten
Schulen, zu unseren be¬
ginnendensommerhicTett
für kaufmännischeAus¬
bildung u. allgemeines
Wissen, welches für das
bürgert, und geschäftliche
Leben nach den heutigen
Verhältnissen unbedingt
erforderlich ist. Auch
Einzellächer können be¬
legt werden. Anmeld,
baldlauchSonntags usw.)
erbeten.

Kaufm. Privatschule
H. & C. Bein
Kirchgasfe 22. Tel. 223.

MHzWW
MM u. MWW

Franpais
Mme. Grün näe Itecaud,
Dotzbeimer Straße 1l, l

Lyceen allem»
dösire behänge de conv.
avec lycöen frang. Offr.
s. 0 . 786 du Tagbl .-Verl.

Jeune Aliemand
parlant bien le fran $ais
cherche echange de conv.
Offr. F. 738 Tagbl .-Verl.

Junges Mädchen
iFranzösin , ert . Konverf.-
Nnterrickt. Off. u. D. 736
an den Tagbl.-Berlag.

Franzostlch
für Aiifäng-crlinnen ) ert.
grdl. u . erfolgr. u. Gar.
ertc.br. Akademiker bei
bill. Berechn Oft. unter
L. 735 Tagbl .-Verla«.

Lackschrist-
Unterrichl

erteilt tüchtiger Fachmann
und Kursleiter . Anfragen
u. 0 . 731 an den Tgbl.-V.

t)
U

Kurse und Einzelunterrichte
Dr. phil . Adele Reuter,
Schlichterŝ . 11,1

Telephon 4744.
Sprechzeit: wochentags

12—1, 2V,—3V>

Gründl.Förderung
in all. Fächern f. schwach
versebte u. zurückaeblieb.
Sckiiler d. erk. bestemvfobl.
Akademiker. Rach« , sehr
ante Erkolae. Offerten «
8 741 an d. Taabl .-Berl.

Klavierunterricht
erteilt grdl., leichftaßlich,
kons. geblld. Musiklehrer.
Erfolg sicher. Honorar maß.
Off, u. Z. 684 an Tgbl.-Berl.
Bivlin- n. Klav -Uiterr.

w. grdl. ert .. Std . 3 Mk.
Oft . r-. B. 735 Taabl .-Bl.

Gründl . Biotin
u. Klavier -ilnterr . Hau,
Drstrndstraste 39. Part.

Tanzen
lehrt ungen., modern, allein
u. in Gesellschaf.. Tanzsch.
F. Böller , Rödel straße 8.

Tanz unterricht
erteilt zu ied. new. Zeit

W. Klavver u Uran.
Kl. Schwalbacker Str . 10.

Erna . v. Mauritiusstr.

Carl Fey , Pianist und Musiklehrer
Sedsnplatz 7, I. — Telephon 4070.

Beginn des Unterrichts : 12. April.

AschW.Et!tpMttg«tI
M» vedsrsetznugshüro
SA Schreibmused.verleihtL»kauft zum LernenR Frusizösisch, Englisch

in 30 Lekt.
Hemmen , Neugasse S.

Fuhren
aller Art , auch nach ausw.,
übernimmt per Federrolle

Zimmermann,
Wellritzstr. 37. Teleph. 6109.

Mm allerM
(SpezialitMöbeltransporte)
übernimmt billigst für das
besetzte u. unbesetzte Gebiet

per Federrolle
Schräder»Rauenthal.Str .10.

Telephon 4990.
Entwürfe

i. Stickereien,Monogramme,
Lautenbänder , sowie Plakat-
und Preisschilder usw.

Wilhelm Jung,
Wellritzstiaße 59, 1 r.

Mobelpol.. Repar . blll.
Karb . Kraukci.str. )0. P.

Bo^kettlivden rkiniat ,Sievcrs . Sck-.wal'b. Str . 4i
Mhmajchlnen reMnm
(Regul. i. Haus) A. Rumpf,
Mechaniker, Saalgasse 16.

Herrschaften
und Gartenbesitzer!

Es emviieblt sick zu ied.
Art aärtn . Arbeiten mit
prompt Bedienung u. zu
reellen Preisen
E. Hölzle. Landschaftsü..

Adlerstraste 69. f

WrHWM
^ellaerbuna nach Leivzia.
Art . u. Reinigung von
Tierfellen emvfteblt fick

Mar Schenk.
Dertramstr . 19. Mtb. 8.

MoS -Kerseits
unter Garm -tie. iVasch-,
Rev. R., Schillins . -Stein¬
nasse 13. 2,

Weltzzeugnäherin
sucht Änndr» für außer d.
Hauie. auch im Umändern
Lind Ausbeftern. Offerten
unt . P . 787a. d.Tagbl.-Berl.

Perfekte Schneiderin
einpf sich im AnferlMM
von Dam .- u. Kind.-Gard.
Nab . im Taschl.-Bl . Es

Sckmeidei in emvf... sick
im Neu-ankert.. Umander»
u. Ai.sbeffern. Schneider.
Rbeinsirasie 15. 4.

Schneiderin emvkieblt
sich im Ansertiacn von
besserer wie einfacher
Damenaard . Kr. Börner.
Bleichüraße 13. 1.

KlhickeDMUMrdeisbeii
werden in ersttass. Weise
angefertigt

Seerobenstraße 4, 2 l.

tzerselle üiiMi
nimmt noch<£ itm,e  Kunden
an. Offerten unter L. 728
an den Tagbl.-Berlag.

$unj)(üi mi  Mheriil
emjjf. sich im Anfertigen,
svwie llmarb . v. Kleidern.
Wäscke urrd Kmderfachen.
Pronvte Bedien., billige
Berechn ung.

str . Zimmermann,
Wcllritzftraße 37. 2. Hth.

Telephon 6109.

Ia Onduk. ab>0Uhr2.—
Fahnstraße 36 Hths. 1.
Maniküre öennti Rudorf.
Mitteistr . 4, 1, a. Langg.

fSctlorcn•©efunücn

Gefunden N- rdfrrcdhof
Port ein. Atzuh . Adelherd-
straste 58, 1 r.

s WW « j
Für dortigen Bezirk ist derAlleinvertrieb

eines leicht verkäuflichen

WalMels
zu vergeben. Zur Hebern,
sind Mk. 1—2000 erfordert.

Steiner & Co„
Fraukfurt a.M .,Hansahaus.

Existenz. ^
Berkaufttüchtige Damen

zum Besuch von Privaten
für leichtverkäufliche Artikel
bei hohem Verdienst gesucht.
1000—3000 Mk. Kaution
erforderl. Off. u. E . 737
an den Tagbl.-Berlag.

für Kommission nach der
Schweiz , Holland oder die
nordischen Staaten wird
um aefl. Adresse und An-
aabe der Reisezeit unter
.8. 733 an den Tagblatt-
Verlaa aebeten.  _Lebensmittel

Brauchet
Für sofort od. später wird

Geschäft der Lebensmittel¬
branche zu übernehmen od.
kaufen gesucht. Angebots
unt. D. 737 an Tagbl.-Verl.
Tüchtige redegewandte Äe

schästsdame, sprachenkundig,
sucht für sofort oder später
Zigarren-Filiale.

Wurde auch Geschäft aus
eigene Rechnung Übernehm.
Selbige ist vollständig mit
der Branche vertraut . Beste
Referenzen. Oft . u. A„ 884
an den Taqbl.-Verlag.

Olrsuckit
wixd b̂is l . Mai d. Ucber-
nabme einer Filiale aleick
w. Art von aescbäftstücht.
kautionssähia . Dame . 'Off.
unter 11, 724 an den Tag-
blatt -Verlaa erbeten ._

Ein ttrebkam. Gärtner

m  Willi!
z«r Gründuno einer Gärt¬
nerei. Geldacber k. stck»
still bctriliaen . Offert , u.
L 716 an de« Taa bl.-B

Selbst. Handwerker
sucht zur r.olw. . gcword.
Bcrgrcßeruna seines Be¬
triebs k>000 Mk. geg. guite
Cicberh. Verzins . 5 % u.
10% aus dem Reinge¬
winn . Oft . unt . P .732
an den Taabl .-Verlag,
Eristrnz d. Kauf . Pacht

oder Beteilig , in Landw.
Gärtn . oder Landvension
s. Mart . Anthum. Gärtn ..
^ietenrrna 10._M .jung,ßm

sucht

Wagenplan (braun)
innen kariert, von Haien-
gatten durch Schlachthaus,
straßeu. Käiserstraße. Gegen
Belohnung abzugeben ducch
_ Telephon 5104.

Donnerstag , o Uhr. w.
im Modehaus Ullurann
ein kleines Portemonnaie
(rhne Gefächers verloren,
iznh. für Minder wertlos.
Bitte dasselbe im obigen
Geschäft peaen Belohnung
ab seien zu wollen.

lVertr .-Botten . oder als
Teilhaber in iedem -sacht
im Maschinenbau durch¬
aus erfahren , verf . Fein¬
mechanik.. Dreh .. Schlosser
u. Kalkulator . Ende der
20er Fahre , ledig und von
imvonierenb. Ersckeinuna
Besitzt g. Umgangsform ..
Charaktereiaenschaft. u. fl.
Auftreten . Kaution . Zgn ..
Referenz, vorh. »Evt . Teil¬
nahme an rent . Untern,
mit 20000—30 000 Mark,
klur Zeit noch in bevorz.
Stell , bei einer Behörde
auf Montage . Anaeb. unt.
G. 737 an d. Taaol .-Nerl.-er

r)Teilhaber(in,
sucht älter., gewiften'. Kauf
mann an ein. rent . Untern
mit kl. Kapital g. 5% Zins
iow. 10% ». Reingew Oft
unt C. 729 Tagbl .-Berlag

Stickerin.
Wer fert schnell Richelieu
und Loch. Stickereien und
Klöppel pitzeu an ? Gefall
Zuschriften u. 6 . 7W an
den Tagbl.-Berlag»

r>en

Kaufmann,
dem Büro u. Lagerräume
zur Verfügung stehen, sucht
Vertretungen od. Kom¬
missionslager zu über¬
nehmen. Kaution kann gs-
tellt werden . Geft. Oft.
u. E . 736 an Tagbl.-Verl.

Erfahrener , verh. Zahn-
arzt,sprachkundiglfranz...
engl. u. span.), vor dem
Kriege in feiner Privat-
Praxis selbständig, sucht
Ucberuahme, Teilhaber¬
schaft od. Vertretung

in gleicher, wenn auch
kleiner Praxis . Dislr.
zugesichert. Off. unter
U. 732 Tagbl.-Veriag.

J eune march . aliemand

avectresbonnerelät
avec Hndustrlg

cherche la connaissance
d’aeheteurs f.an$ais.

Ecrire sous 0 . 716 du
Tagbl .-Verl.

WM jungülir
ücht sucht sich an Privat-
Wanderklnb zu beteiligen.
Angeb. I). 78zTagbl.-Berl.

Aquarien- und
Terrarienfreunde.

Welche Aquarien- u. Ter-
rariensreunds würden sich
an der Gründung einer
Aquarien -u. Serratien*
Vereinigung beteiligen?
Gest. Schreiben u. I . 724
an den Tagbl.-Berl.

Wo werden
Paraffin-

Jnjeltione « gemacht? Gefk.
Oss. u. h.  738 an Tgbb-B.

Tennis ! Wo kann juns.
Mann teiln . ? Nachricht u.
.1. 735 Tegbl .-BerläR. .
Welch' rdcldrnk. Mensch

leibt arm . Krisgsbeschad-.
der sick in Rot befindet,
a. Rei .tenb. 4—»00 3<ü :?
Oft . i.. H. 735 Tcwbl.-Vl.

Aus GchngeilsAst
zurück, bittet Krieger gegen
Bezahlung um ein Bett.
Albrecht, Luisenstr. 16, Stb.

Piano
für Konzerthaus zum 1. 8.
20 zu mieten gef. Off. m.
Preis u. H. 739 Tagbl.-V.

Wer liefert täglich
M L . Ziegenmilch? Emser
Str . 56. P . l.. Somnerer.

Wer gibt Gesvül ab
«gen Ziegenmi .ch? Eefl.
Oftcrter - unter O. 732 au
den Taabl .-Berlaa.
"Me zu Weu.

gegen Abgabe von Eiern.
Mozartstraße 5.

Acker
zum Kartofie .bau gesucht
aegen der Ernteabgabe
ohne aeaens. Vergütung.
Off . mit Grösie u. Orts¬
ann . u W. 730 Tagbl.-V.

« MM MW
(links), 87 x 63, abzugedev
gegen Heu od. Stroh . Fuchs,
Rüderwalluf . Kirchstraße 9.

Mäocken kein. Herk.
wird gegen aröß. Abf nd.
bei aut. Erzieh, als eigen
u. Erbe bei. Landb. 6.
Darmsiadt aria. Offert , u.
A 665 an d. Taabl .-Verl.

Alleinsteb. kdl. Krieaers-
witwe . 40 Jahre alt . mil
aef. aemütl . Heim nimmt

mMIoses Mi>
in liebe Vleae. Offerten
,7 6t. 731 an d. Taabl .-V.

Teile jedemftinpMti
kostenlos mit, wie ich von
mein. Leiden gehe lt wurde.
Off . u. Nr . 2348 an die
Ann .-Exped. Heinr . Gieß,
Wiesbaden.

Donnerstag abend Ecks
Ring u. Bteichstr.

Brief leider *u kvät 6et
Trrkfp . Sonntaa 11 Uhr
vorm, an gleicher Stelle.
Sonst Nachricht an ' Polt-
lnserkarte 21 erbeten.
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Keine persönliche
Vorstellung.

Vornehmst.. geheim.. diskr.
NWemttüllilgsillstitllt

Mesbaden.
Postichlirtzfach W.

Gute Beste »., beste Refer..
zahlreiche Sanlschriftcn.

MM -WsMkl
wünsch! jung« Tame . nicht
über 23 I .. zwecks Heirat
kennen zu lernen. Brrmög.
nicht Bedingung . Of!. m.
Büd .Hrs zurückgesandt wird,
u. D. 78-» a. d. Togbl.-Lerl.
2 fidrle 15ü-hr . Mndkls

möcht. mit ebens. Darren
in Brrrfwechser treten zw.
Lvrrat . Öit u. Z. 735 an
drn Dagbl.-Verlag,

Ger repariert fackmänn
Glacehandschuhe?

W. 731Off Taad -V.

Blondinchen
sehr treues Wesen, häus¬
lich erzogen , 23 J alt,
ev . Relig., einz. Tochter
mit sehr gr . Vermögen,
großer Mitgift und Zu¬
schuß sämtlicher Lebens¬
mittel , sucht sich mit
H- rrn in guter Stellung,
evtl auch Lehrer mit nur
gu ' em Ruf zu verheiraten.
Auf Vermögen wird nicht
gesehen . Nur reelle An¬
gebote sende man zur
Weiterbeförderung unter
T. 9987 an Ann.-Exped.

v . Frenz , G. m. b. II.
Mainz.

2*rittor mein vornehmes
erf!?!afftofa reelles diskret.
Ehevermittlungs-

Jnstitut
in emviehl. Erinneruna.

ftrau L Dieb.
Luise- ^raste 22. 1 Etaa«.

Delenhon 1SW.

ßW !S8« .
Best, fttäulein . v. Lande,

evg.. 26 I .. alleinst., mit
etwa» Vermögen. , blonde
hübsche Erschein., tückt. im
Haushalt , sucht aus dies.
Wege. da eS ihm sonst an
Gelegenheit fehlt, mit sot.
best. Herrn , mäal. mittler
Beamt , oder Kausm§ in
nch. Stell ., in Briefwechsel
zu treten zwecks Heirat.
Witwer ohne K. nicht aus¬
geschlossen. Nur ernktaem.
Offerten unter K . 725 an

1
D, Nur Werktags.  |

Nur Werktags

| I I II I II II I I I I I I
v—«—w-«—u- | 4k-

* 5  g o $ 3 KI^ **•
Nur Werktags.t5h5bSM"- - ‘-| h.

SSS S SJJ 2S 8
11 II 11 I 11 I I I I II I

1111  I 11 11  II 1 I
"" Nur Werktag«

Jb L.-Schwalbach nur Werktags.
eOOCOCOOQO^ ^ ^ ^ ^ ^ OsCi  03.03 0*

I l II l ill l I l l 11 l

II I I II I I I I I I IM
Cn OS M 03 bB tO<3 &> HOCDOt

». Lsss |vsrs - cskvS 2 v- VMa:9 o 5 - er er er tr 3 tr er tr tr er§•&er er

f ? | | s | . ® §-B

5? 3 S»

ws3 a z.
MB - I.

NJ . £ . .

E. S. 'er 8ta so •Ä 'S
er er«

' 3  a .5 sm

ertrererB tr er tr  er er er er er s

.Vst Werktags. y» £» C>* O« ö » O» ü » w
isiaäisigiaaa i

2- hfiehetb. Werkt., ab /..-Schwalb. lägt-.

11
Nur Werktags.itotiic -ictcwtcccccwwww

1 ao .cc M o QM -j5 >J “» XtvX
M WWWLW 2 i -8

Tv>/r Werktags.

I I I I I I I I II I II I > I

I I

I I I 1 II II I

11 II I II11I I I I I I I
11

***5»

km

2!NJ|u
|z
|i

7N» c»03
s

££*.  9t
»sfe

ad no to& ’Ch*->»
IWKihO

o | g c c*
HS—«OMCOOlO

’Zl
5'er
|»B b-

g' g. a -cfi 33s sj«h* 2• ff*Xji- f s
. » • g - o
• • • D

® B # ® J » » » ff9 crcrcr ?r5 trc ,er'

rajs
S' " L. LL -7 " k- °

3 3 S ’S
^ ar or25=1| äs*
o* 2 $'CrP -- gr «-

a.i »

ßP3
Ij'H
53
&2

* * * * »•] * ]
o a . •

vvsfvvaMvlvjv
er er er 3 er er 5- er

Nur Werktags.
.miiiiiiüiiiiit 111IOS" *J 35 ’ ' '

nt 11  iiisiii
Nur Werktags.»00 » « Q0«4 ^l *4 *4

ä g S23 3 3 S !3 gj
1 M 1 1 1 1 1 1 1 II II ’ 1 1 f 1

ffw Werktags.
h  WWWt£ WW "
S ^ USSsSi M II 1 II II

Mil ** 31
Nur Werktags.

MM Werktags
Mit 3 tn% «111

Nur Werktags.mmmmam&%%%*\ ni
II II II 1 II

Nur Werktags.aJaIa ! aI  O v» v, v,t
s r a «g

| II 1 1 1 1 1 1 AbNietfanih.nurWM.]
5181 ül s | - | 5 !

ii 11 111 11 III 11 11 M 1
iüi nn 1[l l 1 1 1 1 1 1 1

SZ

1 II |
Werktags

- >» a »Äiaö009CS>c52C9
siSSS ^ SKÖSS

«3

M g 00» 0«00 sS CO50aJa| a3a| aJa| aJa1
ssssssssss

«1 1 1
s toosooooqoooooSBOS^SütAaksoMjfiss;S *1tfiMft S ea 910 r*
ö

Ill '
rtitHIIIHIlIHMttlllllMIIIMHHei»
1 - 1 • • • 1

rg

OCCOCrs—
18 * 8

Werktags
_ «. ,_ tct5t « £sbst3t3
sssssssssa

litt tttt ttttn

1111 WMC/3MMWMD5W^•j’ ifcO (4 M» •- C C 1D ts M*1O M—1
hJ
«St 1
-U"2

III!
Werktags3»C»O»Oi ti K* ^ss to «* e c 5» * * MMOMtnCBMCftOPHOiOi

MEt
^ £3

III? 5 ? ? ? ? ? % t £ *5 » 5 * w5äo ** o» rS

liliO

INI

Werktagsaj ai Cid - Oia a  c&o
iSl £111 sl fSlll SMSI£ll ?i

Werktags
00 00 00 00
’HI8lSlSIStgHSIS | g| 8

tor:

III! S—t—k- OOOOOOO

30® COMO»4* CBO SS tS 02 HS—»—«-aJm5 *JOiW « OiO km

s
ci

Z?
1SS=r0Q.
3PT
5*s
2
SS.NB LNCSQ

z
r>

C2 63 33£fc0 0 0 S

Oj0
Z-LLss
A 3. 1»Sk
• s

. . S' Z

S fi) 53 JE
er er er er

oocajoosmojoo:a er er er er er & tr er er
SQOIWWZJtBS
gSs . » S-55 -& * |&X ifsiarirä
Z § S » 0 =5 § 3 . 5-
[f 5 .arg . sr » 7,4 * 1
S-S. <;c3 - 5 ®. «
= 3 | § | - L- - S-• jf " * X Gft© 0 #■*

VVlVV « WSS© » Ma-ercrerererercrerc
® > m

1111 SSlllllSlSllltltltll

1 1 i (i
Werktags

SS £ 82n383 tsS

( .v, A4
ScHjo er
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Dame
aus guter Familie, Mitte 3V.
evgl.. mittl. Grö ' e, iymp.
Wesen, jugeudi. Ericheinen.
sehr gesund u. fri ch. Aus-
sehen, naturfroh und Emu
sür alles Lchöne, praktisch
erzogen in Haus u. Küche,
mit guter Wäsche-Ausiteuer
und moderner 4-Zim.>V.n-
richtung, wünscht Briefe zw.

Heirat
mit gemütvollem, vornehm
denkenden Herrn in guter
Position. Diskretion zuge¬
sichert. Anonym zwecklos.
Oiferten unter I . 738 an
den Laabl .-Berlag._

Trlephim-Nnmmer
pegen Vevgiitmca cron-
«efen. Offerten u. fl. 733
an ien Taaldl.-Verlag.

Minsieh. I hm
Ende 40, a. Charakt ., eia.
Haus . a. rub. Gel« . ver-
mög.. sucht ebensolche D.
vom Lande. Dienstin . oder
Witwe obne K.. cw. H«>r.
Gell . Ofs. mit aen. Ana
ü. alles u O. 738 Tadl .-V,

Rniei iurse Herren.
26 Jahre , aus gut. Fam .,
möchten die Bedanntsehuf!
zweier netter Mädels , n.
über IS Jahre , machen,
zwecks Hcrrat . Äefl. Ofi ..
nur mit 1 Bild , runter
Z. 732 an den TagbL-Berlna erbeten.

ligMe
w. Frl ., r? Jahre , evg.. gr.
Erscheinung, sehr Häusl., m.
Wäsche, E 'nrichtg. u Berm.,
m. Sit. Herrn in guter Pos.,
Wwe. 0. Kinder n. auSgeschl.
Off. u. S . 728 Tagbh-Bert.

u. L' r.hana . ev.. Kausm.»
50er. m. Verm. von über
tüOOOO. iitfi . De, eines
schön Heims m. gr. Gart -,
w. Wiederverherrat . mit
wirt sch. tückt Dcime paff.
Slllers . m mrt. Bermöa.
Verbal tn. Gerl. Jusckr.
unter ÄI. 734 an den
Dnahl..VerI. erbeten

» « » IN NM.
Krieasinv .. evg.. in sicher.
Le^ nSttell.. w. mit solid
irräul .. aut - Ebarakt .. zw.
Heirat bekannt zu werden.
Strenoite D Skeet. Oss. m.
Bild unter B. 739 an den
Danhl.-Berlaa

Heirat.
Junge Dame, 21 I .. miS

sein guter Fam ., sehnt sich
nach ideal, glückl. Heim.
Oss. u. P . 739Tagbl -Verl.

Lücht . KeschLfrsnrani,
v. Lande sucht br. Mäoch,
oder ig- Witwe zw. Eh
Vermögen erwünscht, ni,
Bedingung. Ofirrten uni
Z. 737 an d. Tagbl.-Bki
Mtzrere hier zurA

weilende Sternen verschj,
Koni., mit grotz. Vremg
teils älteren u. rui -ger,
Alters , beauftragten mj
zwecks Heirat paffend
Gatten zu suchen,

fti di Ella Tischler,
Grabtcstrastr 2 2 _ Hi

tliiirtbromitt , 60 X,
evgl.. ohne flinker seü
Hm Ŝb.. sucht Leben»
sährtin v. 40—55 I .. ch
Kitter , m. L. Verm. ,
Hmrat O^t D. 734 T.<

m.Ueb. 509 Dame«
Verm.. w. Herr. L
Verm. m. vern . Ansvr. ,,
auSf. Prosv . G. ftrltdri
Berlin . W „ Jagoi,?
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f Bein Passieren  ,
Kontrollpastenefliehst a .H. müssen die

Reisenden im Beeilst
der erforderlichen A M-

weise sieh befinden.
Oeptek darf mitgeführt
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